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Juristische Fakultät

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT

Lehrangebote für das 2., 4. , 6. und 8. Fachsemester.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter:
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/ (Vertiefung / Examinatorium)

Grundstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

Modul Zivilrecht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Das Modul Zivilrecht I bildet die Fortsetzung der Veranstaltung im Wintersemester. Gegenstand der Lehrveranstaltung sind vor
allem Fragen des besonderen Schuldrechts. Dieses regelt die Schuldverhältnisse besonderer Vertragstypen des BGB wie Kauf,
Miete und Werkvertrag sowie die gesetzlichen Schuldverhältnisse aus unerlaubter Handlung, ungerechtfertigter Bereicherung sowie
wegen Geschäftsführung ohne Auftrag. Die Lehrveranstaltung folgt einer Mischung aus systematischer und induktiver Methode.
Durch das Studium zahlreicher praktischer Fälle sollen die Studierenden nicht nur das erforderliche Grundwissen erwerben, sondern
vor allem die Fähigkeit, dieses methodisch sicher anzuwenden.

Literatur:
Medicus/Lorenz , Schuldrecht I (Allgemeiner Teil), 9. Auflage 2010; Medicus/Larenz, Schuldrecht II (Besonderer Teil), 15. Aufl.
2010

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 041 AG 1-13 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 Q. Luan

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 326 W. Fischer,
U. Wiedenfels

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Schweikard

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Wünschmann

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 N. Elsaesser

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 326 V. Molinari,
L. Muschik

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 P. Zurth

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 N. Herbort

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 A. Liese

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Kranzkowski

Modul Öffentliches Recht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt

Di 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt
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Gegenstand der Vorlesung sind die Grundrechte, ihre Geschichte, Funktionen und vor allem ihre Dogmatik.

Literatur:
Literatur und benötigter Gesetzestext werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben. Wer sich vorbereiten möchte, sollte
zur neuesten Auflage des Lehrbuchs von Pieroth/Schlink, Grundrechte. Staatsrecht II, C. F. Müller Verlag greifen.

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundrechte, ihre Geschichte, Funktionen und vor allem ihre Dogmatik.

Literatur:
Literatur und benötigter Gesetzestext werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben. Wer sich vorbereiten möchte, sollte
zur neuesten Auflage des Lehrbuchs von Pieroth/Schlink, Grundrechte. Staatsrecht II, C. F. Müller Verlag greifen.

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 T. Fritsche

UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Weigelt

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 L. S. Otto

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Gerberding

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E42 C. Neumeier

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Gerberding

Modul Strafrecht I

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)
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10 121 AG 1-13 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 J. Kuner

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 M. Walker

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 H. Lenz

UE Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 J. Rindler

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Mi 14-16 wöch. DOR 26, 208 S. Eckardt

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 J. Kuner

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 J. Rindler

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kuner

Modul Grundlagen des Rechts

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm

Gegenstand der Vorlesung sind klassische Fragen der Rechts-und Staatsphilosophie: Was rechtfertigt Herrschaft? Welche Struktur
muss Herrschaft haben, um legitim zu sein? Was heißt Rechtsherrschaft und was zeichnet sie normativ aus? Wie verhält sich
Recht zu Gerechtigkeit? Warum verstehn wir unter Recht seit der Neuzeit überwiegend positiviertes Recht? Gibt es objektive
Masstäbe für Gerechtigkeit? Falls ja, welche Masstäbe sind das und wie begründet man sie? Wie verhält sich Recht zu dominanten
gesellschaftlichen Interessen? Ist Recht an den Staat gebunden? Muss Recht demokratisch sein, um Legitimität beanspruchen zu
können? Wenn ja, wann genau ist Recht demokratisch? Wenn Recht Menschenrechte zu respektieren hat, was sind Menschenrechte
und warum gelten sie? Ist es moralisch geboten, Recht zu befolgen? Wann ist es moralisch geboten, sich ungerechtem Recht
zu widersetzen?
Diese und andere Fragen sollen im Wege der Auseinandersetzung mit wirkmächtigen Rechts- und Staatsphilosophischen Theorien
von der Antike bis zur Gegenwart diskutiert werden. Einbezogen werden u.a. Texte von Platon, Aristoteles, Seneca, Thomas von
Aquin, Machiavelli, Hobbes, Locke, Kant, Rousseau, Hegel, Marx, Nietzsche, Weber, Kelsen, Schmitt, Hart, Radbruch, Fuller, Arendt,
Foucault, Rawls, Habermas, Alexy und Dworkin.

Literatur:
Literatur zu den jeweiligen Themen wird im Skript im Laufe des Semesters bekannt gegeben. Wer sich in der vorlesungsfreien
Zeit vorbereiten möchte, dem ist Wolfgang Kerstings "Die politische Philosophie des Gesellschaftsvertrags" zu empfehlen.

Prüfung:
Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Klatt

Der Kurs umfaßt "Methodenlehre" im Sinne von "Interpretationslehre", geht aber auch auf Methodenfragen der Gesetzgebung ein
sowie auf Probleme legislativer und judikativer Rechtsfortbildung.

Literatur:
Rüthers, Bernd/Birk, Axel, Rechtstheorie: Begriff, Geltung und Anwendung des Rechts, 4. Aufl., München 2008
Riesenhuber, Karl (Hrsg.), Europäische Methodenlehre, Berlin 2006

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die VL wurde am Mo, 12.05.2014 einmalig in den Hörsaal UL 6, 3038 verlegt!

Prüfung:
Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 T. Blanchard
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Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über die weit gefächerten,
klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung eher als Einführungskurs verstanden werden
kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden
sowohl Geschichte als auch Inhalte und literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des
Jüdischen Rechts anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen.
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, des Familienrechts
sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha),
und die daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil
und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen.

Prüfung:
Studienordnung 2008: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Modul Grundlagen oder im
Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!
Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Grundlagenfach oder
Fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!

Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 373 Hausarbeit Zivilrecht
1 SWS 4 SP
VL R. Schröder

Prüfung:
Modulhausarbeit

10 374 Hausarbeit Öffentliches Recht
1 SWS 4 SP
VL M. Klatt

Prüfung:
Modulhausarbeit

10 375 Hausarbeit Strafrecht
1 SWS 4 SP
VL T. Hörnle

Prüfung:
Modulhausarbeit

Modul BZQ I - Schlüsselqualifikation

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1., 3. und 5. Fachsemester

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 N. Khadem-Al-

Charieh,
G. Oldenburg,

A. Sacha,
A.

Bokharaeinezhad,
N. Walinski

Der sichere Umgang mit dem Computer gehört heutzutage zu den Grundanforderungen an jeden jungen Juristen. Im Colloquium
Juristisches Arbeiten mit Computern, das die Mitarbeiter des Instituts für das Recht der Informations- und Kommunikationstechnik
der Juristischen Fakultät anbieten, erlernen Sie diese Grundfertigkeiten.

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab Mi, dem
1. Oktober 2014, 9.00 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die
endgültige Vergabe der Plätze erfolgt in der ersten Lehrveranstaltung.

Prüfung:
BZQ I: Praxisbezogene schriftliche Prüfung

10 501 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Russisch-Armenischen Universität
Yerevan
2 SWS 2-4 SP
WS M. Heger
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Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 502 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Universität Tbilisi
2 SWS 2-4 SP
WS M. Heger

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 503 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar Berlin - Riga
2 SWS 2-4 SP
WS B. Heinrich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Riga und treffen dort die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die lettischen und die deutschen Studierenden
gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen Teilnehmern
und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen Tätigkeiten
können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und Öffentlichkeitsarbeit
erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die praktischen
Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat gemeinsam
mit lettischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang/Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 504 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Taras Schewtschenko-Universität
Kiew
2 SWS 2-4 SP
WS B. Heinrich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Kiew und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die ukrainischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit ukrainischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
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Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 505 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
2 SWS 4 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 2, E47 B. Heinrich

Im Seminar verfassen die Studierenden juristische Texte in der Form von Urteilsanmerkungen, welche sodann auf der Internetseite
FAMOS (Fall des Monats), begründet von Prof. Dr. Marxen, veröffentlicht werden. Die Teilnehmer/innen bereiten hierzu jeweils ein
aktuelles Gerichtsurteil in veröffentlichungsfähiger Form auf und erlernen die für eine Publikation erforderlichen Fähigkeiten. Eine
Voranmeldung beim Dozenten wird empfohlen.

Organisatorisches:
Voranmeldung dringend erforderlich, per Email an: heinrich@rewi.hu-berlin.de!

Prüfung:
BZQ I: Internet-Publikation

10 506 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
2 SWS 2 SP
AG Mo 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 E. Obergfell

Mo 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 E. Obergfell
Mo 18-20 Einzel (3) UL 9, 213 E. Obergfell

1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet am 26.05.2014 statt
3) findet am 23.06.2014 statt

Organisatorisches:
Ansprechpartner und organisatorisch verantwortlich ist Herr Steffan (Assistent der Studiendekanin). Bitte wenden Sie sich mit
Fragen an: isko.steffan@rewi.hu-berlin.de und beachten Sie: Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich! Bitte kommen Sie
zum ersten Termin.

Prüfung:
BZQ I: Bericht

10 507 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke

Nach Abschluss ihres Studiums arbeiten Juristen als Rechtsanwälte oder in Firmen. In beiden Situationen sind sie in der Position
von Vorgesetzten, ohne durch das juristische Fachwissen auf diese Situation vorbereitet zu sein. Dieser Kurs bietet Techniken zum
Management, zur Selbstorganisation, zum Lernen und Schreiben.

Organisatorisches:
Kontaktaufnahme durch die Studierenden möglich über: soenke.loeffler@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 508 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 M. Wendel

Block+SaSo (2) M. Wendel
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet vom 21.06.2014 bis 22.06.2014 statt

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Simulatuion von Sitzungen der europäischen Institutionen. Dabei soll diplomatisches
Geschick geübt und ein Einblick in die Verhandlungsprozesse der europäischen Institutionen gegeben werden.

Organisatorisches:
Organisatorisches: Anmeldeschluss 2. Mai 2014
Ablauf: Die zweitägige Simulation findet geblockt am 20. und 21. Juni 2014 in den Räumlichkeiten der Friedrich-Ebert-Stiftung
statt. Ein einleitendes Vorbereitsungstreffen findet am 15. Mai 2014 an der HU statt (siehe Termin). Detaillierte Informationen
siehe Homepage unter: www.meuc.eu
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an info@meuc.eu.

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
1 SWS 3 SP
CO Fr 09:30-18:00 Einzel (1) UL 9, E25 E. Obergfell

Sa 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, E25 E. Obergfell
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
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Ziel der Veranstaltung ist es, die Methodik des rechtswissenschaftlichen Arbeitens zu vermitteln. Im Rahmen von interaktiven
Übungen werden in verschiedenen Arbeitsgruppen die Grundfertigkeiten und -fähigkeiten entwickelt, die bei der Anfertigung
von wissenschaftlichen Arbeiten im juristischen Studium (Seminar- und Studienarbeit) wie auch nach dem Ersten Staatsexamen
(Masterarbeit, Dissertation) erforderlich sind. Die Thematik wird anhand von Beispielen aus dem Zivilrecht veranschaulicht. Das
Kolloquium richtet sich an Studierende ab dem 3. Fachsemester.

Organisatorisches:
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten anhand von aktueller EuGH-
Judikatur
2 SWS 2 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13:00-19:30 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 04.07.2014 statt
3) findet am 05.07.2014 statt
4) findet am 06.07.2014 statt

Die Veranstaltung dient dem Erlernen und Üben wissenschaftlicher Arbeitstechniken, insbesondere der Recherche sowie
der Aufarbeitung einer juristischen Thematik in schriftlicher Argumentation und mündlicher Präsentation. Grundlage der
anzufertigenden Seminararbeiten sind aktuelle EuGH-Urteile zum Verbraucher- und Wettbewerbsrecht, deren Inhalt, Hintergrund
und Auswirkungen sowohl für die europäische als auch die nationale Ebene darzustellen sind. Neben der Analyse des Urteils und ggf.
der Folgeentscheidung durch das vorlegende Gericht ist dafür die zugrundeliegende europäische Regelung (AEUV, Verordnung oder
Richtlinie) zu behandeln. Von besonderem Interesse sind auch methodische Fragen, die sich für die nationale Rechtsanwendung
europäischer Normen stellen.
Zunächst ist eine Entwurfsfassung der Seminararbeit zu erstellen, welche eine Woche vor dem Termin der mündlichen
Präsentationen den übrigen Teilnehmern zur Verfügung gestellt wird. Dies soll eine Diskussion der Argumentations- und
Arbeitstechnik im Anschluss an die jeweilige Präsentation ermöglichen. Zudem wird ein schriftliches Feedback durch die
Seminarleitung gegeben. Auf dieser Grundlage wird bis Semesterende die Endfassung der Seminararbeit erarbeitet. Während
des gesamten Arbeitsprozesses stehen die wissenschaftlichen Mitarbeiter des Lehrstuhls für Anfragen zur Vorgehensweise bei der
Recherche, Themeneingrenzung und -gliederung zur Verfügung.
Das Seminar dient in erster Linie als Vorbereitung für die Studienarbeit im Schwerpunktbereichsstudium, steht aber allen
interessierten Studierenden offen.

Literatur:
Siehe Homepage Lehrstuhl Augenhofer: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2014/

Organisatorisches:
In der Vorbesprechung am 24.04.2014 von 16:00-18:00 Uhr wird das Organisationshandout ausgehändigt. Nähere Informationen
können Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2014/ entnehmen.

Prüfung:
BZQ I: Seminararbeit und Referat

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 17.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt

Der Erfolg anwaltlicher Tätigkeit entscheidet sich heute nicht unbedingt mehr nur vor dem Richtertisch. Gerade in Aufsehen
erregenden Prozessen werden die Beteiligten auch regelmäßig von der Presse befragt, die ihr je eigenes Urteil fällt und dabei die
Aufgabe „informeller Beweisführung“ übernimmt, deren Resultate kaum mehr aus der Welt zu schaffen sind – selbst bei einem
späteren Freispruch oder Prozesserfolg.
Für (angehende) Anwältinnen und Anwälte spielt daher die Nutzung der Möglichkeiten und die Kenntnis der Grenzen
prozessbegleitender strategischer Rechtskommunikation (Englisch: Litigation Public Relation ) – vor, während und nach einem
Gerichtsverfahren – eine zunehmend wichtige Rolle für die Qualität und Akzeptanz ihrer Rechtsdienstleistung.
Das Blockseminar „Einführung in die strategische Rechtskommunikation“ zielt in diesem Zusammenhang auf eine
erweiterte Medien- und Methodenkompetenz der Teilnehmer/innen ab sowie auf eine Stärkung ihrer Kommunikations- und
Präsentationsfähigkeit in juristischen Kontexten. Es bietet eine Anleitung zu strategischer Rechtskommunikation und Medienarbeit.
Dabei beleuchtet es Risiken und Chancen gleichermaßen für Justizangehörige, Anwälte und Mandanten und gibt Einblicke in die
professionelle Steuerung rechtlicher Konflikte. Die Teilnehmer/innen lernen zudem, ihr Fachgebiet und die einzelnen Schritte
der Prozessführung auch Nicht-Experten verständlich zu machen – eine Fähigkeit, die später sowohl im Umgang mit eigenen
Mandanten als auch im Dialog mit der Öffentlichkeit von großem Nutzen ist.



Seite 11 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Das Seminar soll zudem praxisnah Wissen vermitteln. Es ist zudem eine gemeinsame Exkursion zu einem von Medieninteresse
begleiteten Gerichtsverfahren geplant.

Literatur:
Boehme-Neßler, V. (Hrsg., 2010): Die Öffentlichkeit als Richter?: Litigation-PR als neue Methode der Rechtsfindung. Baden-Baden:
NOMOS-Verlag
Holzinger, S. / Wolff, U. (2009): Im Namen der Öffentlichkeit - Litigation-PR als strategisches Instrument bei
Auseinandersetzungen. Wiesbaden: Gabler-Verlag
Schertz, C. / Höch, D. (2011): Privat war gestern – Wie Medien und Internet unsere Werte zerstören. Berlin: Ullstein Verlag

Organisatorisches:
Der Termin für den zusätzlichen Exkursionstag wird nach Absprache im Seminar festgelegt.
Anmeldung per E-Mail an anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de mit Vor- und Nachnamen, Anzahl der Fachsemester, sowie Matrikel-
und Telefonnummer

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 512 Verantwortung wahrnehmen: Einführung in die Anwaltliche Berufsethik
2 SWS 3 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Scharlipp

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Scharlipp
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Scharlipp

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt

Der Nutzen ethischer Kompetenz tritt im Anwaltsberuf mit seinen unterschiedlichen Kontexten und Loyalitäten als unabhängiges
Organ der Rechtspflege , als engagierter Mandantenvertreter und als gewinnorientiert handelnder Freiberufler besonders deutlich
hervor. Sich in diesem Spannungsfeld verantwortlich und erfolgreich zu bewegen, ist für den Vertrauensberuf des Rechtsanwalts
essentiell, denn er fordert in hohem Maße Selbständigkeit, Unabhängigkeit, Verschwiegenheit, Gewissenhaftigkeit und Integrität
ein.
Dabei ist bis heute das Verhältnis von Recht und Moral, von Berufsrecht und Berufsethik ungeklärt. Dies zeigte auch die zum Teil
vehement geführte Debatte innerhalb der Anwaltschaft über geeignete berufsethische Fördermaßnahmen, wie etwa die Einführung
eines Ethikkodex oder die Initiierung eines fortlaufenden Dialogs über berufsethische Fragen.
Ziel des Seminars ist die Sensibilisierung der Teilnehmer/innen für berufsethische Fragen und die Stärkung ihrer ethischen
Urteils- und Diskursfähigkeit. Diese Fähigkeiten werden durch den Einsatz unterschiedlicher Lehrmethoden, insbesondere einen
praxisbezogenen Diskurs mit erfahrenen Rechtsanwälten über berufsethische Fragen und die selbständige Bearbeitung eines
berufsethischen Projekts mit anschließender Präsentation der Arbeitsergebnisse gefördert. Das Seminar versteht sich einerseits
als ein ergänzendes Angebot zur Vorlesung „Anwaltliches Berufsrecht“, auf der anderen Seite richtet es sich auch an Studierende
mit dem Schwerpunktbereich 3 und an alle anderen am Thema interessierten Studierenden, die auch ihre Vortragskunst stärken
möchten.

Literatur:
Henssler , AnwBl 2008, 721 ff.; Hellwig, AnwBl 2008, 664 ff.; Singer , AnwBl 2009, 393 ff.; Wolf , AnwBl 2010, 725 ff.; Döpfer
, AnwBl 2011, 101 ff. Diskussionspapier des BRAK-Präsidiums , in BRAK-Mitteilungen 2011, 58 ff. (Heft 2); Stellungnahme des
DAV , in AnwBl 2011, 659 ff.; Rüthers ,Rechtstheorie.

Organisatorisches:
Die Bereitschaft zur Übernahme eines mündlichen Vortrags und zur Anfertigung einer schriftlichen Reflexion im Anschluss an das
Seminar wird vorausgesetzt.  Kontakt:  scharlipp@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung (StudO 2008, Erasmus, LL.M.)

10 513 Einführung in die Trennungs- und Scheidungsmediation
1 SWS 2 SP
BS Fr 14:00-20:30 Einzel (1) BE 2, 140/142 A. Peschke,

A. Rafi
Sa 10:00-17:30 Einzel (2) BE 2, 140/142 A. Peschke,

A. Rafi
1) findet am 06.06.2014 statt
2) findet am 07.06.2014 statt

Mediation hat als eine befriedende Art der Konfliktklärung große Bedeutung erlangt. Da die Kosten meist deutlich geringer sind
als die für ein Gerichtsverfahren, werden auch zunehmend Rechtsschutzversicherer auf das Mediationsverfahren aufmerksam.
Es bietet zudem eine Konfliktklärung, die zu einem dauerhaften Frieden zwischen den Medianden führen kann. Dies erreicht
eine gerichtliche Konfliktentscheidung grds. nicht. Insbesondere aus Gründen des Kindeswohls sollte in Trennungs- und
Scheidungskonflikten stets an eine Mediation gedacht und diesbezüglich beraten werden.
Anhand von Kurzvorträgen, Rollenspielen und Gruppenarbeit wird in das Verfahren eingeführt. Schwerpunkt ist dabei die Mediation
bei Trennungs- und Scheidungskonflikten. Ziel ist es, die Studierenden in die Lage zu versetzen, als angehende Anwälte oder
Richter andere über das Verfahren zu informieren und selbst zu erkennen, ob sich ein konkreter Fall für eine Mediation eignet.
Das Seminar bietet Studierenden auch eine Entscheidungshilfe, ob sie sich später als Mediator/in ausbilden lassen.

Literatur:
Erlenmeyer/Hangebrauck: Mediation; Besemer: Mediation; Dulabaum: Mediation: Das ABD; Diez/Krabbe/Thomsen: Familien-
Mediation und Kinder

Organisatorisches:
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Anmeldungen per E-Mal an anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de unter Angabe von Vorname/Name, Matrikelnummer, Fachsemester,
E-Mail-Adresse und Telefon

Prüfung:
BZQ I: Hausarbeit

10 514 Einführung in die Mediation
1 SWS 2 SP
BS Do 12-13 Einzel (1) UL 9, 210 C. Hartwig

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 C. Hartwig
Sa 10-20 Einzel (3) BE 2, 144 C. Hartwig

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt

Mediation ist ein vertrauliches und strukturiertes Verfahren, bei dem Parteien mit Hilfe eines oder mehrerer Mediatoren freiwillig
und eigenverantwortlich eine einvernehmliche Beilegung ihres Konflikts anstreben (§ 1 Abs. 1 MediationsG). Diese Form der
Streitbeilegung stellt eine Alternative zu gerichtlichen und außergerichtlichen Verfahren dar.
Das Blockseminar mit Workshop-Charakter wendet sich an alle Studierenden, die Einblicke in die konsensorientierte
Konfliktbearbeitung gewinnen möchten. Neben den wesentlichen theoretischen Grundlagen über die Entstehung eines Konflikts und
unterschiedliche Konfliktarten werden die Teilnehmer/innen mit den Prinzipien der Mediation vertraut gemacht. Ziel ist es auch, das
eigene Verhalten in Konfliktsituationen zu reflektieren und unterschiedliche Möglichkeiten zu deren Beilegung zusammenzutragen.
Bei der Vorbesprechung werden Themen vergeben, die von den Studierenden selbstständig, allein oder gemeinschaftlich
ausgearbeitet werden und dann in Form von Referaten in das Seminar einfließen. Hauptteil der Veranstaltung sind Übungen und
Fallsimulationen, um eigene praktische Erfahrungen mit dem Ablauf einer Mediation sowie der Haltung und Rolle des Mediators
zu sammeln. Dabei werden die Grundprinzipien und zentralen Gesprächs- und Interventionstechniken des Mediationsverfahrens
vermittelt. Die Teilnahme kann bescheinigt und auf eine Ausbildung zum/zur Mediator/in BM angerechnet werden.

Literatur:
Stulberg, J. B. / Love, L. P.: The Middle Voice - Mediating Conflict Successfully, Carolina
Academic Press, Durham 2009. Bush, R. A. B. / Folger, J. P.: Konfliktmediation und Transformation, 1. Aufl., Wiley-VCH,
Weinheim 2009. Duve, C.: Rechtsberatung durch Mediatoren im Spiegel der Rspr., BB 2001, 692.
Eisele, J.: Außergerichtliche Streitbeilegung und Mediation, Jura 2003, 656. Fisher, R. / Ury, W. / Patton, B.: Das Harvard-Konzept,
Frankfurt/New York 2000. Haft, F.: Verhandlung + Mediation, Alternative zum Rechtsstreit, 2. Aufl., München 2000.

Organisatorisches:
Aufgrund des Workshop-Charakters ist die Teilnehmerzahl begrenzt.
Anmeldung beim Lehrbeauftragten per E-Mail an Christian.Hartwig@Streitvermittler.de
unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail und Telefon.
Christian Hartwig (Mediator und Ausbilder BM)
Anmeldeschluss am 14.03.2014 . Spätere Anfragen/Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden.
Bitte nehmen Sie den Vorbesprechungstermin am 17.04. wahr!

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 515 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 2 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 A. Hoffmann

1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 11.05.2014 statt

Die Rechtsberatung ist ein zentraler Teil der juristischen Tätigkeit. Es gibt kaum einen juristischen Beruf, in dem nicht
zahlreiche Gespräche geführt werden. Besonders für die rechtsberatenden Berufe, wie den des Anwalts, ist das Gespräch eine
unentbehrliche Kommunikationsform und die kompetente Gesprächsführung ein zentrales Handwerkszeug. Insbesondere dem
Mandantengespräch kommt dabei eine zentrale Rolle zu. Eine effektive Führung des Gespräches in allen Aspekten ist das zentrale
Thema dieses Seminars.
Das Blockseminar richtet sich an alle Studierenden, die praktische Einblicke in die Rechtsberatung und insbesondere in die
„Kunst des Mandantengesprächs“ gewinnen möchten. Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen werden die Teilnehmer/innen
mit Struktur und Phasen des Mandantengesprächs sowie besonderen Beratungssituationen bekannt gemacht, um so eigene
Mandantengespräch später bewusst und effektiv zu gestalten.
Zusätzlich zur reinen Wissensvermittlung werden auch praktische Übungen und Fallsimulationen durchgeführt, damit die
Teilnehmer/innen eigene Erfahrungen mit dem Mandantengespräch, sowohl in der Rolle des Beratenden als auch des Mandanten,
sammeln können.

Literatur:
S. Bachmair u.a., Beraten will gelernt sein, Weinheim 1994; S. Raddatz, Beratung ohne Ratschlag, Wien 2003; E. König/ S. Weth,
Das Mandantengespräch – effiziente Beratungsgespräche in der anwaltlichen Praxis, Saarbrücken 2004

Organisatorisches:
Anmeldung(unter Angabe von Name, Matrikelnr., Semester, E-Mail Adresse, Telefon) beim Institut für Anwaltsrecht:
per Post: Humboldt-Universität zu Berlin, Institut für Anwaltsrecht,
Unter den Linden 6, 10099 Berlin oder
per Fax: 030-2093-3577 oder
per E-Mail: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung
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10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (zivilrechtliche Bezüge des
Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 C. Kumpan

Block+Sa C. Kumpan
1) findet am 22.04.2014 statt

Das Seminar soll die Studierenden auf die Anfertigung der Studienarbeit im Schwerpunkt vorbereiten. Die mangelnde Kenntnis
der korrekten Form und Schreibweise sowie die fehlende Übung der selbständigen wissenschaftlichen Arbeit mit eigener
Schwerpunktsetzung führen häufig zu (vermeidbaren) Punktabzügen bei der Studienarbeit. Angesichts der Bedeutung des
Schwerpunkts für die Ausbildung der Studierenden ist es daher ratsam, sich bereits vor dem Ernstfall mit den Anforderungen der
Studienarbeit vertraut zu machen und deren Erstellung zu üben.
Inhaltlich werden Themen auf der Schnittstelle zwischen dem Kapitalmarktrecht und dem Handels- und Zivilrecht aufgegriffen.
Die Teilnehmer sollen hierdurch die Möglichkeit erhalten, ihr in den Vorlesungen in diesen Rechtsgebieten erworbenes Wissen zu
festigen und zu vertiefen.
Das Seminar richtet sich an Studierende ab dem 5. Fachsemester und wird in zwei Blockveranstaltungen stattfinden, an die sich
für jede Kursteilnehmerin und jeden Kursteilnehmer eine persönliche Coachingstunde anschließt. Aus diesem Grunde ist die Zahl
der Teilnehmenden auf 15 begrenzt.

Literatur:
Möllers, Thomas M.J., Juristische Arbeitstechnik und wissenschaftliches Arbeiten, 6. Auflage, München 2012
Putzke, Holm, Juristische Arbeiten erfolgreich Schreiben, 4. Auflage, München 2012
Schimmel, Roland / Weinert, Mirko / Basak, Denis, Juristische Themenarbeiten, 2. Auflage, Heidelberg 2011
Tettinger, Peter J. / Mann, Thomas, Einführung in die juristische Arbeitstechnik,4, Auflage, München 2009

Organisatorisches:
Das Seminar wird aus zwei gemeinsamen Blockveranstaltungen sowie zwei Blöcken mit Einzelcoachings bestehen. In der
einführenden Veranstaltung, setzen sich die Studierenden zunächst aus der Sicht eines Lesers/Korrektors mit den Anforderungen
an eine wissenschaftliche Arbeit auseinander und erhalten sodann eine Einführung in die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens.
Im Anschluss erarbeiten die Studierenden zunächst ihr Thema und erhalten dann auf der Hälfte der Zeit jeweils ein Einzelcoaching
durch den Dozenten (ca. 30-60 min.), in dem ihre Gliederung, Literaturverzeichnis etc. durchgesprochen wird. Nach der
endgültigen Abgabe der Arbeit folgt anschließend eine Blockveranstaltung, in der die Studierenden ihr Seminarthema im Rahmen
eines Vortrages/Referates vorstellen und mit den anderen Studierenden diskutieren. Den Abschluss des Seminars bildet ein
weiteres Einzelcoaching durch den Dozenten (ca. 30-60 min.), in der jeder Seminarteilnehmer individuelles Feedback zu seiner
Seminararbeit erhält.

Prüfung:
BZQ I: Referat, Seminararbeit

10 517 Arbeitsrechtliches Diskussionsseminar
1 SWS 4 SP
B Do 16-17 Einzel (1) G. Binkert,

R. Singer,
H. Wolter

Block+SaSo (2) G. Binkert,
R. Singer,
H. Wolter

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt

Das Diskussionsseminar wendet sich in erster Linie an Studierende (ab 3. Sem.), die am Arbeitsrecht - vor allem aber an
einem interaktiven Austausch von Argumenten - Interesse haben und ihre rhetorischen Kompetenzen stärken möchten. Das
Format verspricht hohen Lernerfolg, weil sich die Teilnehmer auf einer breiten Basis vorbereiten müssen, nicht nur auf 1 Thema
sondern auf 8 Themen. Jede/r Teilnehmer/in muss jeweils ein Diskussionspapier von 1-3 Seiten Umfang beisteuern und das so
rechtzeitig, dass alle anderen es vorher lesen können. Dabei hat jede/r Teilnehmer/in 3 „Freilose“, muss also zu 8 der von den
Seminarleitern zusammengestellten 11 Themen etwas liefern. Es wird zunächst eine Einzelnote je Thema aus Diskussionspapier
und mündlichen Diskussionsbeiträgen gegeben. Abschließend wird dann aus allen Einzelbewertungen eine individuelle Gesamtnote
gebildet. Alle Diskussionspapiere und -beiträge sollen in erster Linie rechtlichen Inhalt haben, wobei rechts-immanente und rechts-
transzendierende kritische Auseinandersetzungen mit den Themen besonders willkommen sind.

Organisatorisches:
Das Blockseminar findet am Wochenende 13.-15. Juni 2014 statt, die Vorbesprechung am Do, 24.04. um 16 Uhr (Raum wird noch
bekannt gegeben). Die Seminarplätze werden ab sofort durch persönliche Eintragung in die Teilnehmerliste im Sekretariat von
Frau Gohla (Zi. 203) nach dem Prioritätsprinzip vergeben.

Prüfung:
BZQ I: mündliche Prüfung

10 518 Workshop zum Verhandlungsmanagement
1 SWS 2 SP
WS Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, 139A D. Benighaus,

N. Köppel,
K. Schmidt

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 139A D. Benighaus,
N. Köppel,
K. Schmidt

1) findet am 06.06.2014 statt
2) findet am 07.06.2014 statt
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Verhandeln ist ein wichtiger Teil der Berufstätigkeit in vielen Branchen. Dennoch ist es nur selten Teil des universitären Lehrplans.
Seitdem Ende der 70er Jahre die Forschung zur Verhandlungsführung mit dem Harvard Negotiation Project begonnen hat, wurden
viele theoretische, insbesondere psychologische Erkenntnisse darüber gewonnen, wie Menschen verhandeln und wie sie dies
erfolgreicher tun können. Vor allem die in Harvard entwickelte Methode der prinzipiengeleiteten Verhandlungsführung ( principled
negotiation ) und der Sieben-Elemente-Analyse ( seven elements analysis ) haben sich in den vergangenen Jahrzehnten bewährt
und durchgesetzt.
Nun ist Verhandeln nicht nur eine komplexe Tätigkeit, die analytische und zwischenmenschliche Fähigkeiten erfordert. Vor allem ist
es eine praktische Fähigkeit, die nicht allein theoretisch erlernt werden kann. Genauso wenig wie man Fahrrad fahren lernen kann,
indem man ein Buch übers Radfahren liest oder einen Vortrag darüber hört, kann man Verhandlungsführung in dieser Weise lernen.
Der Workshop orientiert sich daher an „Negotiation Workshops“ wie sie aktuell am King’s College London durchgeführt werden.
Dabei liegt der Schwerpunkt auf praktischen Übungen, in welchen man – ohne Druck und Folgen – sein Verhandlungsrepertoire
testen und erweitern kann. Zur Vertiefung und Vermittlung auch theoretischen Wissens werden diese Erfahrungen gemeinsam
besprochen und durch theoretische Vorträge ergänzt. Konkret bedeutet dies, dass die Teilnehmer fünf praxisnahe Sachverhalte
selbst verhandeln werden, welche jeweils in moderierter Gruppendiskussion und kurzen Vorträgen theoretisch aufgearbeitet
werden. Auf diese Weise werden die Teilnehmer anschaulich an das Harvard-Konzept der principled negotiation , analytische und
kognitive Grundlagen ( seven elements analysis, klassische Spannungsfelder, verhandlungsspezifische kognitive Automatismen.

Literatur:
Fisher/Ury/Patton, Getting to Yes, 3. Aufl. 2011; Mnookin/Peppet/Tulumello, Beyond Winnig, 1. Auflage 2000; Bühring-Uhle/
Eidenmüller/Nelle, Verhandlungsmanagement, 1. Aufl. 2009

Organisatorisches:
Kontakt: daniel.benighaus@olswang.com
Um Anmeldung unter der o.g. Emailadresse mit Angabe von Name, Matrikel-Nr., Fachsemester wird gebeten!
Die Zahl der Teilnehmer ist aufgrund der Konzeption als interaktiver Workshop begrenzt. Die Plätze werden vorrangig an
Jurastudenten der juristischen Fakultät vergeben. Innerhalb dieser Gruppe erhalten die früheren Anmeldungen den Vorzug vor
späteren Anmeldungen.

10 519 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 4 SP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 04.06.2014 statt
4) findet am 11.06.2014 statt
5) findet am 18.06.2014 statt
6) findet am 25.06.2014 statt
7) findet am 09.07.2014 statt
8) findet am 16.07.2014 statt

Der Einfluss der Informationstechnologie auf unser Leben wächst beständig, und auch aus der rechtlichen Praxis ist das IT-Recht
nicht mehr wegzudenken.
Durch die enorme Bandbreite dieses Rechtsgebiets erschließen sich unterschiedlichste Betätigungsfelder für Juristen. Diese bieten
auf der einen Seite Zugang zu einer hochinteressanten und vor allem abwechslungsreichen, sich ständig verändernden und
weiterentwickelnden Materie, fordern auf der anderen Seite aber auch zu einem Denken und einer Flexibilität außerhalb des
typischen Juristen-Dreiklangs „Zivilrecht, Öffentliches Recht, Strafrecht“ heraus.
Anhand von konkreten Fallbeispielen aus der Praxis sollen die Studierenden die Möglichkeit erhalten, sich im Rahmen von
simulierten Verhandlungen durch Kommunikation und durch auf diesen Bereich zugemünzte Verhandlungstechniken eine für sie
greifbare Handhabe dieser vielschichtigen Materie zu erarbeiten, um so bestmöglich für den Beruf des Anwalts gewappnet zu sein.

Literatur:
Zum allgemeinen Verständnis der Begrifflichkeiten in der Informationstechnologie wird auf das Buch "IT-Recht von A - Z" von
Michael Schmidl hingewiesen.

Organisatorisches:
Anmeldung ab sofort unter: knodel@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 520 Einführung in die Wirtschaftsmediation
1 SWS 2 SP
SE Di 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 M. Szabó
1) findet vom 29.04.2014 bis 20.05.2014 statt

Die Mediation ist ein inzwischen etabliertes Instrument der Konfliktlösung und eine Form der alternativen Streitbeilegung. In einem
klar strukturierten, außergerichtlichen Verfahren erhalten die Konfliktparteien Hilfe, zu einer Konsenslösung zu gelangen, die allen
Beteiligten gerecht wird. Im Feld der Wirtschaft etabliert sich die Mediation zunehmend, nicht zuletzt weil in diesem Bereich die
mitunter langwierigen und kostenintensiven Verfahrensalternativen zu einer Schädigung von Geschäftsbeziehungen und gerade
nicht zu einer Befriedigung der Parteiinteressen führen.
Im Rahmen der Veranstaltung lernen die Teilnehmer die Grundlagen der allgemeinen Mediation sowie die Besonderheiten der
Wirtschaftsmediation in theoretischen wie praktischen Übungen kennen.

Organisatorisches:
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Anmeldung per eMail an szabo@rewi.hu-berlin.de in der Zeit vom 14.04. - 21.04.2014

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 521 MedizinMediation© - Die Mediation im Gesundheitswesen
1 SWS 2 SP
SE Di 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 M. Szabó
1) findet vom 27.05.2014 bis 17.06.2014 statt

Die Mediation ist ein inzwischen etabliertes Instrument der Konfliktlösung und eine Form der alternativen Streitbeilegung. In einem
klar strukturierten, außergerichtlichen Verfahren erhalten die Konfliktparteien Hilfe, zu einer Konsenslösung zu gelangen, die allen
Beteiligten gerecht wird. Auch im Gesundheitswesen finden sich vielfältige Meinungsverschiedenheiten und eine zunehmende
Anzahl an Rechtsstreitigkeiten:
So sind etwa medizinrechtliche Gerichtsverfahren nicht nur für die betroffenen Patienten emotional belastend sondern auch
für die beklagten Ärzte nervenaufreibend. Insbesondere hinsichtlich der oft komplizierten Beweisführung stellt die Mediation
hier eine Alternative dar. Bei innerbetrieblichen Konflikten im Gesundheitswesen beispielsweise, etwa zwischen Ärzten und
dem Pflegepersonal eines Krankenhauses oder innerhalb von Praxisgemeinschaften, bietet sich die Mediation mit Blick auf die
Fortführung der Zusammenarbeit an. Überdies können dabei auch die nicht-justiziablen Konfliktebenen erreicht werden, was einer
umfassenden und dauernden Streitbeilegung zuträglich ist.
Die Frage, ob und für welche Fälle im Bereich des Gesundheitswesens sich die konsensorientierte Mediation als außergerichtliche

Konfliktlösungsmöglichkeit eignet, wird in der Lehrveranstaltung MedizinMediation  ©  beantwortet. Im Rahmen der Veranstaltung

lernen die Teilnehmer die Grundlagen der allgemeinen Mediation sowie die Besonderheiten der MedizinMediation  ©  in theoretischen
wie praktischen Übungen kennen. Anhand von Rollenspielen (simulierte Mediations-Szenarien) und Kurzreferaten wird die
Kommunikationsfähigkeit der Teilnehmer geschult.

Organisatorisches:
Anmeldung bitte vom 12.05.-19.05.2014 unter: szabo@rewi.hu-berlin.de
Diese Veranstaltung und das im Juli zu demselben Thema angebotene Blockseminar (10522) können nicht zusammen besucht
werden.

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 522 MedizinMediation© - Die Mediation im Gesundheitswesen KOMPAKT
1 SWS 2 SP
BS Fr 15-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Szabó

Sa 10-15 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Szabó
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Szabó

1) findet am 11.07.2014 statt
2) findet am 12.07.2014 statt
3) findet am 13.07.2014 statt

Die Mediation ist ein inzwischen etabliertes Instrument der Konfliktlösung und eine Form der alternativen Streitbeilegung. In einem
klar strukturierten, außergerichtlichen Verfahren erhalten die Konfliktparteien Hilfe, zu einer Konsenslösung zu gelangen, die allen
Beteiligten gerecht wird. Auch im Gesundheitswesen finden sich vielfältige Meinungsverschiedenheiten und eine zunehmende
Anzahl an Rechtsstreitigkeiten:
So sind etwa medizinrechtliche Gerichtsverfahren nicht nur für die betroffenen Patienten emotional belastend sondern auch
für die beklagten Ärzte nervenaufreibend. Insbesondere hinsichtlich der oft komplizierten Beweisführung stellt die Mediation
hier eine Alternative dar. Bei innerbetrieblichen Konflikten im Gesundheitswesen beispielsweise, etwa zwischen Ärzten und
dem Pflegepersonal eines Krankenhauses oder innerhalb von Praxisgemeinschaften, bietet sich die Mediation mit Blick auf die
Fortführung der Zusammenarbeit an. Überdies können dabei auch die nicht-justiziablen Konfliktebenen erreicht werden, was einer
umfassenden und dauernden Streitbeilegung zuträglich ist.
Die Frage, ob und für welche Fälle im Bereich des Gesundheitswesens sich die konsensorientierte Mediation als außergerichtliche

Konfliktlösungsmöglichkeit eignet, wird in der Blockveranstaltung MedizinMediation  ©  beantwortet. Im Rahmen der Veranstaltung

lernen die Teilnehmer die Grundlagen der allgemeinen Mediation sowie die Besonderheiten der MedizinMediation  ©  in theoretischen
wie praktischen Übungen kennen. Anhand von Rollenspielen (simulierte Mediations-Szenarien) und Kurzreferaten wird die
Kommunikationsfähigkeit der Teilnehmer geschult.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Diese Veranstaltung und die zu demselben Thema im Semester angebotene Veranstaltung (10521) können nicht
zusammen besucht werden.
Anmeldung vom 23.06. - 30.06.2014 unter: szabo@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Referat

10 523 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht -
Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum)
2 SWS 3 SP
CO Fr 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, E42 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
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Ziel der Veranstaltung ist das Erlernen wissenschaftlicher Techniken. Die Veranstaltung dient der methodischen Vorbereitung
auf die Erstellung der Studien- bzw. Masterarbeit. Die Studierenden erstellen aus ihren Erkenntnissen aus einem
interdisziplinären Forschungsbereich kurze schriftliche Zusammenfassungen, die sie vor der Gruppe referieren. In einem Prozess
eines gleichberechtigten Dialogs zwischen den Studierenden und den Lehrenden werden die Darstellungsmöglichkeiten für
wissenschaftliche Erkenntnisse differenziert ausgearbeitet, so dass im Laufe des Semesters durch ständige Rückkopplung die Texte
immer komplexer ausgearbeitet und vor der Gruppe diskutiert werden.
Zum Hintergrund des interdisziplinären Themengebietes:
Mit dem Ende des Ersten Weltkrieges verschwanden auf dem Gebiet des Deutschen Reiches die Herrschaften der konstitutionellen
Monarchien. Die Klärung der damit verbundenen Rechtsfragen, insbesondere der Frage, wem die Kunstwerke, die im Kontext
von Herrscherhäusern entstanden sind, eigentlich gehören, dauert bis heute an. Zentral für diese Diskussion ist die Frage des
Patrimonialeigentums, mithin die eigentumsrechtliche Zuordnung von Kulturgütern aus ehemals landesherrlichem Besitz, also ob
es sich um Privateigentum oder Staatsbesitz (Staatsvermögen) handelt.
Es ist geplant, die Ergebnisse der Veranstaltung (voraussichtlich im Herbst 2014) zusammen mit den wichtigsten Dokumenten
im Rahmen einer monographischen Publikation und in Auszügen auf den Internetseiten www.patrimonialeigentum.de zu
veröffentlichen, um sie so für den weiteren wissenschaftlichen Diskurs zugänglich und nutzbar zu machen. Die Teilnehmer/
innen bereiten hierzu ihre Beiträge in veröffentlichungsfähiger Essay- oder Aufsatzform vor und erlernen die für eine Publikation
erforderlichen Fähigkeiten.

Organisatorisches:
Weitere Informationen unter: www.patrimonialeigentum.de
Bitte beachten: Die LV findet am Fr, 20.06. einmalig in Raum BE 1, 140/142 statt.

Prüfung:
BZQ I: Präsentation/Referat

10 524 Rechtsmedizin für Juristen
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. (1) P. Entz,

S. Hartwig,
M. Hastedt,

L. Oesterhelweg,
S. Willuweit

1) findet ab 22.04.2014 statt

In der Veranstaltung werden Einblicke in die Grundsätze der Feststellung Todes, der ärztlichen Leichenschau, der Identifizierung,
der Klassifikation der Todesart, der Todesfallermittlung bei unklaren und nicht natürlichen Todesfällen, der gerichtlichen
Leichenschau und Sektion nach StPO, der DNA-Spurenkunde, der forensischen Toxikologie und Alkohologie, der Viktimologie
und der Rekonstruktion von Tathergängen und Unfällen vermittelt. Es besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer
Leichenschaudemonstration.
Die Studierenden sollen lernen, welche (ärztlichen) Feststellungen zur Klassifikation der Todesart führen, welche
rechtsmedizinischen Erkenntnisse und Methoden zur Rekonstruktion des Tatherganges herangezogen werden können, welche
Schlüsse aus den rechtsmedizinischen Untersuchungsergebnissen zur Klärung der Täterschaft führen können, wie die
Beeinflussung durch Drogen, Medikamente oder Alkohol zu einer Einschränkung der Schuldfähigkeit führen kann und wie diese
medizinisch beurteilt wird, welche Grundsätze für eine gerichtsverwertbare Dokumentation von Verletzungen existieren und wann
der Einsatz (rechts-)medizinischer Sachverständiger sinnvoll ist.
Der Stoffinhalt wird am Ende der jeweiligen Lehreinheit von den Studierenden gruppenweise zusammenfassend nochmals
präsentiert.

Literatur:
Wirth, I., Schmeling, A.: Rechtsmedizin: Grundwissen für die Ermittlungspraxis (Grundlagen der Kriminalistik), Kriminalistik;
Auflage: 3., neu bearbeitete Auflage 2012
Penning, R.: Rechtsmedizin systematisch, Uni-Med, Bremen; Auflage: 2., neubearb. A. 2006

Organisatorisches:
Die Lehrveranstaltung findet im Institut für Rechtsmedizin der Charité statt: Haus N, Turmstraße 21, 10559 Berlin-Moabit
statt. Der Vorlesungsplan wird in der ersten Vorlesung am 22.10. ausgeteilt.
Anmeldung online vom 25.03.-15.04.2014 über AGNES wg. Begrenzung der Teilnehmerzahl.

Prüfung:
BZQ I: Abschlussklausur am 15.07.2014 um 8 Uhr.

10 525 Verfassungsblog Seminar: Einführung in das rechtswissenschaftliche Bloggen
2 SWS 3 SP
BS Mo 08-11 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Fr 09:30-14:00 Einzel (2) UL 9, E14 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Fr 14:00-19:30 Einzel (3) BE 2, E44/46 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Sa 10:00-15:30 Einzel (4) UL 9, E14 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Fr 09:30-19:30 Einzel (5) UL 11, 101 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Sa 10:00-15:30 Einzel (6) UL 11, 101 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
1) findet am 12.05.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
5) findet am 04.07.2014 statt
6) findet am 05.07.2014 statt
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Das Forschungsprojekt “Verfassungsblog: Perspektiven der Wissenschaftskommunikation in der Rechtswissenschaft“ widmet sich
der Frage, wie der Verfassungsblog an der Schnittstelle von Wissenschaft und Öffentlichkeit die Wissenschaftskommunikation
verändert und welchen Funktions- und Erfolgskriterien er unterliegt.
Das Seminar soll in das rechtswissenschaftliche Bloggen einführen und die theoretischen und praktischen Grundlagen dazu
vermitteln, selbst qualitativ hochwertige und für ein breites Publikum verständliche rechtswissenschaftliche Blogbeiträge zu
verfassen.
Die Teilnehmer_innen sollen eigenständig zwei Blogposts zu jeweils einem gesetzten aktuellen Thema recherchieren und schreiben.
Diese Texte werden im Seminar von den Verfasser_innen vorgestellt, kritisch diskutiert und bearbeitet. Die Themen werden jeweils
eine Woche vor dem Seminarblock bekannt gegeben.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende ab dem 4. Semester, LL.M.-Studierende und Doktorand_innen. Die
Teilnehmer_innen-Zahl ist begrenzt. Anforderungsprofil: vertieftes Interesse am öffentlichen Recht, journalistisches Interesse,
idealerweise mit Vorerfahrung.
Bewerbungen per Email mit kurzer Begründung des Interesses an der LV bis 05. Mai 2014 an: seminar@verfassungsblog.de.
Um Fragen zu klären und Einzelheiten abzustimmen, bieten wir ein verbindliches Vorgespräch an, siehe 1. Termin.

Prüfung:
BZQ I: Schriftlicher Leistungsnachweis in Form der Fertigung von mindestens zwei veröffentlichungsreifen Blogposts

10 526 Soldan Moot 2014
3 SWS 4 SP
BS Einzel R. Nachama,

K. Schmidt

Der Soldan Moot zur Anwaltlichen Berufspraxis (Soldan Moot) ist ein bundesweiter Moot Court Wettbewerb für Studierende
deutscher Jurafakultäten. Er wird von der Hans-Soldan-Stiftung, der Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK), dem Deutschen
Anwaltverein (DAV), und dem Deutschen Juristen-Fakultätentag (DJT) veranstaltet.
Anhand eines fiktiven Falls wird ein deutsches Gerichtsverfahren simuliert und Studierende werden so mit der forensischen Tätigkeit
von Rechtsanwälten vertraut gemacht. Studierende sollen als Interessensvertreter einen Fall rechtlich analysieren, Beweismittel
würdigen und Rechtsmeinungen formulieren. Dabei sollen sie sich auch mit den Gegenargumenten auseinandersetzen und das
Gericht schließlich von ihrer Position überzeugen. Thematisch wird jedes Jahr ein Fall behandelt, der den Studierenden auch
wichtige Kenntnisse des anwaltlichen Berufsrechts vermittelt. Zugleich wird den Studierenden die zentrale Rolle des Rechtsanwalts
für den Rechtsstaat ins Bewusstsein gerufen. Neben juristischen Kenntnissen sollen Studierende dabei auch sogenannte „Soft-
Skills“ wie freie Rede, Argumentationskultur und Teamwork erlernen. Der Soldan Moot setzt auf die Idee des Wettbewerbs. Am Ende
des Soldan Moots stehen in vier Kategorien (Bester Klägerschriftsatz, Bester Beklagtenschriftsatz, Beste mündliche Leistung in
der Vorrunde, Sieg im Finale) die Gewinner fest. Die mündliche Verhandlung simuliert eine Einzelrichterverhandlung der (fiktiven)
1. Zivilkammer im Landgericht Hannovers. Geleitet wird die Verhandlung von einem Volljuristen (Richter oder Rechtsanwalt).

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Raum UL9, E13 sowie außerhalb der HU statt!
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: anwaltstinstitut@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ I: Mündliche Prüfung

10 675 Urheberrecht in der digitalen Welt - Brauchen wir neue Regelungen zum
Urheberrecht und dessen Durchsetzung? (Präsentation auf dem DJT)
2 SWS 4 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 15-17 Einzel (2) UL 11, E02 E. Obergfell
Mi 15-17 wöch. (3) UL 11, E02 E. Obergfell

Block (4) E. Obergfell
1) findet am 26.06.2014 statt
2) findet am 15.08.2014 statt
3) findet am 10.09.2014 statt
4) findet vom 16.09.2014 bis 19.09.2014 statt

Der 70. Deutsche Juristentag findet 2014 in Hannover statt und wird in einer Abteilung zum Urheberrecht die Frage nach der
Reformbedürftigkeit des Urheberrechts wie auch seiner Durchsetzung behandeln. Das aus diesem Anlass angebotene Seminar
wird in einer Vorbereitungsveranstaltung gezielt in die urheberrechtlichen Diskussionsfelder einführen und ist verbunden mit
einer Teilnahme am 70. Deutschen Juristentag in Hannover. Im Rahmen von weiteren Vorbereitungsveranstaltungen erarbeiten
die Seminarteilnehmerinnen und –teilnehmer eigene Standpunkte, Fragen und Kommentare, die sie im Plenum des Deutschen
Juristentags bzw. der Urheberrechtsabteilung selbst in die Diskussion einbringen. Außerdem haben die Studierenden die
Möglichkeit, einen eigenen gemeinsamen Reformvorschlag zu entwickeln, der als Poster während des Deutschen Juristentags in
Hannover präsentiert und zur Diskussion gestellt wird. Die Veranstaltung wendet sich an Studierende ab dem 5. Fachsemester,
die im Schwerpunkt 4 a bereits die Pflichtveranstaltung zum Urheberrecht besucht haben.

Organisatorisches:
Die LV findet vom 16.-19.9.2014 in Hannover statt (Juristentag).
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Angebote des Career Centers

2737052 "Startup – Der Weg in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Di 14-19 Einzel (1) LU53-H32, 116 V. Hofmann,

P. Tettenborn
Di 16-19 wöch. (2) LU53-H32, 116 V. Hofmann,

P. Tettenborn
Di 10-18 Einzel (3) LU53-H32, 116 V. Hofmann,

P. Tettenborn
1) findet am 29.04.2014 statt
2) findet vom 06.05.2014 bis 24.06.2014 statt
3) findet am 01.07.2014 statt

Der Kurs bietet allen Gründungsinteressierten die Möglichkeit, aus einer eigenen realen oder fiktiven Gründungsidee ein
ausgereiftes Geschäftskonzept zu entwickeln. Die Ideen sollen idealerweise bereits auf der ersten Veranstaltung vorgestellt werden.
Kursteilnehmer ohne eigene Ideen können sich anderen anschließen und ein Gründungsteam bilden. Der Kursinhalt folgt dabei dem
Aufbau eines Businessplans und vermittelt die Themenbereiche Gründerpersönlichkeit, Team, Produkt/Innovation, Marktanalyse,
Marketing/Vertrieb, Finanzplanung, Unternehmensorganisation und Finanzierungsmöglichkeiten. Die Kursinhalte werden durch
Präsentationen und Diskussionen von und mit Startups der Humboldt-Universität untermauert. Zusätzlich werden Vertreter von
Venture Capital Unternehmen, Business Angel und Banken Einblicke und Beratung inden Bereich Finanzierung geben.
Ziel des Kurses ist die Erstellung eines Businessplans, der im Gründerhaus der HU präsentiert wird.
Die Dozenten Phillip Tettenborn und Volker Hofmann sind Mitarbeiter des Gründungsservice der HU und aktive Treiber der Berliner
Gründerszene.
Der Kurs ist offen für alle Fachrichtungen und alle Semester. Es sind keine betriebswirtschaftlichen Vorkenntnisse erforderlich.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten ist eine aktive Teilnahme und kontinuierliche Anwesenheit. Als
Abschlussaufgabe für den Erwerb der Studienpunkte muss ein Businessplan für eine tatsächliche geplante oder fiktive
Existenzgründung erstellt und eine Präsentation gehalten werden.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Fragen zum Kurs beantwortet:
Volker Hofmann - volker.hofmann@humboldt-innovation.de
Onlinetermine: 02./09./16./23./30.05., 13./20./27.06.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737053 "Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Mo 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 28.04.2014 bis 07.07.2014 statt

In vielen Bereichen des beruflichen Alltags leisten Tabellenkalkulationsprogramme wie MS Excel inzwischen fast unverzichtbare
Dienste. Mit ihnen werden Berechnungen aller Art erstellt und automatisiert, Daten grafisch dargestellt und Tabellen mit Hilfe
von Funktionen ausgewertet. Ebenso kann umfangreiches Datenmaterial, wie Literaturlisten, Messwert- oder Termintabellen,
komfortabel verwaltet werden.
Die Kursteilnehmer/innen lernen an Beispielen der beruflichen Praxis, wie Tabellen erstellt, gestaltet und gedruckt werden, welche
Bedeutung Zahlenformate haben und wie sie definiert werden. Sie erfahren, wie Berechnungen durchgeführt werden und was
logische bzw. Matrix-Funktionen sind.
Weitere Schwerpunkte sind das Erzeugen von Diagrammen, der Umgang mit Datum und Uhrzeit, das Verwalten von Datenlisten
und das Verknüpfen von Tabellenblättern und Mappen.
Im letzten Teil des Kurses wird auf die Automatisierung von Excel-Anwendungen mit Hilfe von Formularen und Makros sowie auf
die Verwendung von Pivot-Tabellen eingegangen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten sind eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, das Lösen von Aufgaben
im Netz (Moodle), eine aktive Mitarbeit in den Online-Projektgruppen sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende des
Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 02.06.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737054 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit Microsoft
Access" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Di 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 29.04.2014 bis 08.07.2014 statt

In immer mehr Berufsfeldern kommen Datenbanksysteme zum Einsatz, mit deren Hilfe z. B. Personaldaten, Materialbestände und
Kundenkontakte verwaltet und ausgewertet werden. Auch im Studium können solche Systeme, z. B. für Literaturdatenbanken
hilfreich sein.
Dieser Kurs vermittelt Kenntnisse über Aufgaben und Konzeption relationaler Datenbanken und die Rolle von Datenbank-
Management-Systemen (DBMS). Wichtige Grundbegriffe, wie z.B. Datenintegrität, Datenkonsistenz und Redundanz werden
erläutert.



Seite 19 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Sie erfahren, wie Datentabellen in "Access" erzeugt und wie Daten sortiert und gefiltert werden. Sie lernen, Datentypen zu
verwenden, Beziehungen zwischen Tabellen herzustellen, Datenbankabfragen durchzuführen sowie Formulare und Berichte zu
erstellen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Kurses ist die Modellierung von Datenbank-Schemata. Hier wird erläutert, wie ein reales Problem
als Entitäts-Beziehungsmodell dargestellt und anschließend in eine Datenbank umgesetzt wird. In Projektarbeit werden Sie selbst
Datenbank-Modelle erstellen.
Voraussetzung für den Erwerb von Leistungspunkten sind eine regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, eine aktive
Mitarbeit in den Projektgruppen, das Lösen von Aufgaben im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende
des Kurses.
Der Online-Teil des Kurses wird u.a. mit Hilfe eines virtuellen Klassenraums (Adobe Connect) durchgeführt. Die Teilnehmer des
Kurses benötigen dafür ein Headset.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 03.06.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737055 "Online-Kommunikation und Online-Publizieren – Medienkompetenz für den
Beruf" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Mo 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 28.04.2014 bis 30.06.2014 statt

Kenntnisse und Fähigkeiten, um neue Medien adäquat nutzen, online kommunizieren und Inhalte mediengerecht aufbereiten zu
können, sind heute in nahezu allen Berufsbereichen gefragt. Für Absolvent/innen der Hochschulen ist Medienkompetenz eine
der wichtigsten Voraussetzungen für den Berufseinstieg - sei es in der Wirtschaft, in der Forschung, im Sozialen oder auch im
Medienbereich.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die Grundlagen des Internet und der Webtechnologien. Sie lernen
die wichtigsten Kommunikations- und Publikationsformate im Internet kennen (E-Mail, Newsletter, Chat, Website-Publikationen)
und lernen, diese in der Praxis anzuwenden (u.a. Arbeit mit einem CMS). Zudem werden grundlegende Kenntnisse zu Online-PR,
Online-Recherche, Medienrecht und zu den aktuellen Trends (Web 2.0) vermittelt, die für den beruflichen Einsatz des Internet
relevant sind. Ein Einblick in Berufsfelder aus dem Medienbereich und deren spezifische Anforderungen soll bei der eigenen
beruflichen Orientierung unterstützen.
Zielgruppe: Der Kurs ist als Grundlagenkurs für Einsteiger konzipiert und richtet sich an Studierende, die keine bis wenig
Erfahrungen im Umgang mit dem Internet haben. (Der Kurs ist für Studierende aus dem Fachbereich Informatik nicht geeignet.)
Für den Erwerb Ihrer Leistungspunkte bearbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten die Praxisaufgaben des Kurses. Eine
regelmäßige und aktive Kursteilnahme ist ebenfalls erforderlich.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737056 "Einführung in das Online-Marketing" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Di 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski,

C. Kliemt
Do 16-20 wöch. (2) DOR 24, 3.006 N. Korolewski,

C. Kliemt
1) findet vom 29.04.2014 bis 01.07.2014 statt
2) findet vom 12.06.2014 bis 19.06.2014 statt

Das Internet ist inzwischen eines der wichtigsten Marketing-Instrumente. Die eigene Website, E-Mail-, Newsletter- und
Suchmaschinenmarketing werden sowohl von Selbstständigen, als auch von Forschungseinrichtungen, Institutionen und
Unternehmen genutzt, um sich selbst zu präsentieren, Dienstleistungen oder Produkte zu vermarkten. Grundlegende Kenntnisse
zum Online-Marketing sind daher für viele Berufsbereiche heute unverzichtbar.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die verschiedenen Formen des Online-Marketing und lernen anhand
eines praktischen Beispiels eine Online-Marketing-Konzeption zu entwickeln. Im Praxisprojekt werden die Teilnehmer/innen ein
Agenturteam bilden und gemeinsam für einen (realen) Kunden die Online-Marketing-Konzeption erarbeiten. Die Entwicklung der
Konzeption und die Präsentation der Ergebnisse sind ebenso Bestandteile des Praxisprojektes wie Inhalte des Projektmanagements
und der Teambildung.
Im Rahmen des Kurses findet an zwei Terminen ein spezielles Präsentationstraining statt, das auf die abschließende
Kundenpräsentation vorbereitet.
Für den Erwerb Ihrer Leistungspunkte erarbeiten Sie in einer Gruppe unter Einbeziehung des Erlernten eine Online-Marketing-
Konzeption für einen (realen) Auftraggeber, fertigen eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren die Ergebnisse in der
Gruppe und vor dem Kunden. Eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, insbesondere die verbindliche Teilnahme am ersten
Termin und die Teilnahme am Präsentationstraining sind ebenfalls erforderlich.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2737058 "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended
Learning Kurs)
3 SWS
KU 09-14 Block (1) DOR 24, 3.025 B. Müller

09-14 Block (2) DOR 24, 3.025 B. Müller
09-14 Block (3) DOR 24, 3.025 B. Müller
09-14 Block (4) DOR 24, 3.025 B. Müller

1) findet vom 05.05.2014 bis 06.05.2014 statt
2) findet vom 19.05.2014 bis 20.05.2014 statt
3) findet vom 10.06.2014 bis 11.06.2014 statt
4) findet vom 23.06.2014 bis 24.06.2014 statt

Achtung! Bitte melden Sie sich für diesen Kurs nur an, wenn Sie alle (und unbedingt den ersten) Präsenztermine wahrnehmen
können und wenn Sie ein fundiertes inhaltliches Interesse bzw. eigene Projektideen haben oder bereits in Vereinen oder ähnlichen
Institutionen an Projekten mitarbeiten.
Der nationale und internationale Kultursektor bietet insbesondere für Studierende kunst- und kulturaffiner Fächer interessante
Arbeitsfelder und hat sich zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt. Die professionelle und erfolgreiche Realisierung der
komplexen Aufgaben im Kulturbereich erfordert gute Managementkenntnisse und branchenspezifische praktische Erfahrungen.
Der modular angelegte Kurs vermittelt praxisbezogene Grundlagen und Werkzeuge folgender Themen- und Übungsfelder:
MODUL A – PRÄSENZ
- Arbeitsfelder der Kulturwirtschaft
- Bedeutung strategischer Partnerschaften und Kooperationen
- Kommunikationsstrategien (Kommunikationskonzept und Mediaplanung
- Finanzierungsstrategien (Fundraising und Sponsoring)
- Projektarbeit (Projektentwicklung, Projektbudgetierung, Projektmanagement, Projektmarketing)
- Projektgruppen (Erarbeitung einer Projekt-, Kommunikations-, Fundraising- und Sponsoringkonzeption - Eigene Projektideen
können gern eingebracht und im Rahmen des Kurses bearbeitet werden.)
MODUL B – ONLINE
Im eLearning-Bereich werden Teilnehmer/innen und Projektgruppen durch Feedback, Coaching und Bereitstellung von
Kursmaterial betreut.
MODUL C – EXKURSIONEN
In den Exkursionen werden Standorte und Experten der Berliner Kulturwirtschaft besucht.
Leistungspunkte können durch die Beteiligung am kursbegleitenden Praxisprojekt erworben werden. Das Ziel ist die Entwicklung
und Präsentation eines Projektes durch die Umsetzung der o. g. Kursinhalte.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 15./28.05., 18.06.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737060 "Team, Führung und Verhandlung"
3 SWS
KU 10-17 Block (1) I 110, 327 C. Schultheiss,

P. Karch
10-17 Block (2) I 110, 327 C. Schultheiss,

P. Karch
10-17 Block (3) I 110, 327 C. Schultheiss,

P. Karch
1) findet vom 08.05.2014 bis 09.05.2014 statt
2) findet vom 15.05.2014 bis 16.05.2014 statt
3) findet vom 22.05.2014 bis 23.05.2014 statt

Führungsstärke, Verhandlungsgeschick und Teamfähigkeit sind gefragte Kernkom-petenzen im Berufsleben. Projektteams, Task-
Force-Teams - überall entstehen Gruppen von Menschen, die eine gemeinsame Aufgabe verbindet, die in einer vorgegebenen Zeit
erledigt sein muss. Das erfordert von den Teammitgliedern effektives und effizientes Miteinander -kommunizieren und -verhandeln
- ebenso wie es einer klaren und kompetenten Führung bedarf.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden, Werkzeuge und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Bewusstsein für
die Strukturen und Prozesse in Teams schärfen und Ihre Verhandlungstechniken optimieren. Außerdem können Sie in beispielhaften
Situationen erleben, was es bedeutet, Führung zu übernehmen und welche Kompetenzen Sie dabei erfolgreich agieren lassen.
Anhand von konkreten praktischen Aufgabenstellungen werden Sie Gelegenheit haben, sich in verschiedensten Situationen
einzubringen und auszuprobieren. Teamarbeit, Verhandeln und das Führen einer Gruppe von Menschen macht eben auch Spaß
und kann eine reizvolle Herausforderung sein.
In diesem Kurs profitieren Sie außerdem von einem kompetenten Trainer-Tandem, das Ihnen in einem abwechslungsreichen
Methoden-Mix die ganze Bandbreite des Themas vermittelt.
Bitte beachten Sie: Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in den
Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflexion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2737061 "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Di 09-14 wöch. (1) J. Kasiske

Di 09-14 wöch. (2) J. Kasiske
Sa 10-18 Einzel (3) J. Kasiske

1) findet vom 22.04.2014 bis 29.04.2014 statt
2) findet vom 13.05.2014 bis 17.06.2014 statt
3) findet am 14.06.2014 statt

Im Rahmen des Kurses Personalmanagement werden theoretische Konzepte des Personalmanagements vermittelt und der aktuelle
Stand in Forschung und Praxis miteinander verglichen. Der Schwerpunkt liegt auf der Personalbeschaffung, -entwicklung und –
führung.
Praxisorientierte Inhalte sind
- Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs
- Stellenprofil und Ausschreibung
- Interviewleitfaden und diagnostische Methoden
- Assessment Center
- Mitarbeitergespräche, Zielvereinbarungen, Seminare, Coaching, Supervision
- Outsourcingprogramme
Konkrete Methoden und Maßnahmen zu diesen Inhalten werden in Kooperation mit einem Unternehmen praktisch erarbeitet und
umgesetzt.
Der Kurs "Personalmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den
gewohnten Präsenzstunden einen Teil ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle
Materialien und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54
KB-Modem) empfehlenswert.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive Teilnahme an der
Gruppenarbeit (unterschiedliche Schwerpunktthemen des Personalmanagements) sowie die Präsentation der Gruppenergebnisse
zum Abschlusstermin im Beisein der Auftraggeber.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät
Onlinetermine: 25./29.05., 10.06.2014
Ort : Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin, Beratungssozietät Oppermann/Schenk
Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737063 "Marketing, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit im Kulturbereich"
3 SWS
KU Di 17-20 Einzel (1) DOR 24, 3.025 C. Kawalla

Do 16-21 wöch. (2) DOR 24, 3.025 C. Kawalla
Do 17-20 wöch. (3) DOR 24, 3.025 C. Kawalla
Do 16-21 Einzel (4) DOR 24, 3.025 C. Kawalla
Do 16-20 wöch. (5) DOR 24, 3.025 C. Kawalla

1) findet am 24.06.2014 statt
2) findet vom 24.04.2014 bis 15.05.2014 statt
3) findet vom 22.05.2014 bis 12.06.2014 statt
4) findet am 19.06.2014 statt
5) findet vom 03.07.2014 bis 10.07.2014 statt

Das Angebot an Kunst und Kultur ist in Berlin außerordentlich hoch, der Wettbewerb enorm. Während einige Veranstaltungen
monatelang im Voraus ausverkauft sind, bleiben bei anderen Plätze frei. Bei manchen Ausstellungen bilden sich lange Schlangen
vor dem Eingang, bei anderen ist man der einzige Besucher. Woran liegt das? Führt Marketing zum Erfolg von Kunst- und
Kulturproduktionen?
In diesem Kurs erhalten Sie umfassendes Wissen zum Thema Kulturmarketing. Dabei gehen wir speziell auf die Besonderheiten
in der Vermarktung von Kunst- und Kulturprojekten ein. Wir stellen Ihnen spezifische Kommunikationsstrategien vor, die wir
gemeinsam mit entsprechenden Maßnahmen praktisch erproben und weiterentwickeln. Es wird gezeigt, wie eine Werbekampagne
geplant und durchgeführt wird, wie ein Budget erstellt und die Werbewirkung beurteilt werden kann. Zusätzlich erhalten
Sie wertvolle Einblicke in den Bereich KulturSponsoring. Zum Abschluss des Kurses sind Sie in der Lage, selbst ein
Kommunikationskonzept für ein Festival zu erstellen.
Folgende Themenbereiche werden im Kurs behandelt:
• Marketing: Definition, Entwicklung, Abgrenzung
• Besonderheiten im Kulturmarketing
• Entwicklung von Kommunikationsstrategien, Maßnahmenkatalog
• Methoden, Instrumente und Anwendungsfelder (Werbung, Preisgestaltung, Ticketing, Redaktion, Distribution, Pressearbeit,
Sponsoring etc.)
• Zeit- und Budgetplanung, Controlling, Marktforschung
Neben den theoretischen Grundlagen ergänzen praktische Beispiele, Übungen und Referate den Kurs. Außerdem werden zu
bestimmten Themen Experten aus der Praxis eingeladen und wir begeben uns auf Exkursionen in den Kulturbereich: Theater,
Oper, Mediaagentur, Grafikagentur.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten sind die regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit (u.a.
Interviewvorbereitung) sowie eine Abschlusspräsentation.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2737065 "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung,
Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Mo 09:30-16:00 wöch. (1) I 110, 321 C. Marx
1) findet vom 28.04.2014 bis 30.06.2014 statt

Kommunikation ist die Grundlage aller menschlichen Beziehungen. Kommunikative Fähigkeiten sind ein wichtiger Erfolgsfaktor in
alltäglichen Situationen im Studium, Privat- und Arbeitsleben. Was wir sagen und die Art, wie wir es sagen, bestimmt unseren Erfolg
oder Misserfolg und den Fortgang eines Gespräches. Dies gilt für alltägliche Gespräche ebenso wie für wichtige Verhandlungen
oder Konfliktklärungen.
In diesem Kurs arbeiten wir an folgenden Themen: Wie können wir unsere alltägliche Kommunikation erfolgreicher gestalten?
Welche Bedeutung haben meine Einstellung und die Körpersprache? Wie kann ich Verhandlungen erfolgreich führen und
abschließen? Wie reagiere ich in Konfliktsituationen und wie gehe ich damit um?
Das Repertoire unseres möglichen Verhaltens soll in diesem Kurs also in den Bereichen Grundlagen der menschlichen
Kommunikation, Konfliktmanagement und Verhandlungsführung erweitert werden. Die aktive Beteiligung, auch in Form von
„Rollenspielen“, ist für den Kurserfolg erforderlich.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten:
• Regelmäßige, aktive Teilnahme (Anwesenheitspflicht beim ersten und letzten Termin)
• Bereitschaft zur Selbstreflexion
• Bearbeiten von umfangreichen wöchentlichen Aufgaben zwischen den Terminen, ggf. auch online
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737067 "Public Relations (PR) als Berufsfeld - Einführung in die strategische Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit"
3 SWS
KU Mo 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.025 P. David

Mo 10-16 wöch. (2) DOR 24, 3.006 P. David
Mo 10-16 Einzel (3) DOR 24, 3.025 P. David
Mo 10-16 Einzel (4) DOR 24, 3.006 P. David
Fr 10-16 Einzel (5) DOR 24, 3.006 P. David

1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 05.05.2014 bis 02.06.2014 statt
3) findet am 12.05.2014 statt
4) findet am 16.06.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt

Der Beruf des „Öffentlichkeitsarbeiters“ bietet für Berufsanfänger vielfältige Einstiegschancen. Das strategische Management von
Kommunikation ist in Unternehmen, Verbänden, Wissenschaft, Politik und Kunst nicht mehr wegzudenken. Aber was ist PR – und
wie kann ich sie gezielt nutzen? Was sind wesentliche Erfolgsbausteine einer guten PR? Wie unterscheidet sie sich vom Marketing
und der Werbung? Was muss politische PR im Vergleich z.B. zur Unternehmens-PR beachten? Welche PR-Instrumente gibt es und
wie wendet man sie zielgerichtet an? Was versteckt sich hinter Guerilla-PR und welche Chancen bieten die neuen Entwicklungen
rund um Social-Media? Warum ist eine PR-Strategie ein wichtiger Schlüssel zum PR-Erfolg? Diesen Fragen und mehr gehen wir
in diesem Seminar nach.
Das Seminar ist praxisorientiert. Neben kurzen theoretischen Inputeinheiten erschließen sich die Teilnehmer die PR-
Themenbausteine über Übungen und PR-Fallbeispiele in Kleingruppen und Präsentationen im Plenum. Im Rahmen einer
Schreibwerkstatt werden sich die Teilnehmer ebenso mit unterschiedlichen Textformaten - wie z.B. Pressemitteilung, fokussierte
Zielgruppenansprache, Presseeinladung zur Pressekonferenz - beschäftigen und ausprobieren. Ziel des Seminars ist, dass jeder
Teilnehmer anhand eines vorgegebenen Beispiels oder eigener Ideen eine PR-Strategie entwickelt und am Ende präsentiert.
Ergänzend dazu werden PR-Experten aus der Praxis eingeladen und im Rahmen von Exkursionen besucht.
Voraussetzung für den Erwerb von Leistungspunkten sind die regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit sowie die Übernahme von
Referaten und die Erstellung einer PR-Strategie mit anschließender Präsentation.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737070 "Unternehmenskommunikation in der Praxis"
3 SWS
KU Di 13-18 wöch. (1) DOR 24, 3.022 K. Werthmann
1) findet vom 29.04.2014 bis 01.07.2014 statt

Ziel des Kurses ist das Verständnis der Teilnehmenden für ein ganzheitliches, identitätsorientiertes Markenmanagement sowie die
Umsetzung des Erlernten in der Entwicklung einer Markenpositionierung für einen spezifischen Kunden.
Der Schwerpunkt des Kurses Unternehmenskommunikation liegt in der Markt- und Markenkommunikation, welche die
Kernkompetenzen, die Markenidentität sowie die Positionierungsstrategie des jeweiligen Unternehmens in den Mittelpunkt rückt.
Neben der an vielen Beispielen orientierten Analyse der Markenkommunikation von Unternehmen bildet die praxisorientierte
Erstellung einer Kommunikationsstrategie sowie die Durchführung eines Kundenpitches am Ende des Semesters den Schwerpunkt
des Kurses Unternehmenskommunikation.
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Der theoretische Input ist mit den jeweiligen Praxis-Phasen verzahnt, um ein Optimum des Lernens zu ermöglichen. Die
Präsenztermine werden parallel durch Online-Module auf der Lernplattform Moodle im Internet unterstützt. Bitte vergewissern
Sie sich, dass Sie die Präsenzveranstaltungen wahrnehmen können: denn auf diesen baut die Umsetzung der praxisorientierten
und kreativen Kommunikationsstrategie auf.
Der Kurs stärkt die strategische und kommunikative Kompetenz aller Studierenden. Diese lernen, ein Unternehmen bzw. eine
Marke anhand einer Kommunikationsstrategie eigenverantwortlich zu positionieren. Weitere Tranferqualifikationen bestehen in der
Methoden-, Team- und Präsentationskompetenz.
Leistungspunkte werden durch eine regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit und ein Projekt in Gruppenarbeit (inkl. Präsentation
im Kurs) erworben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737075 "Konfliktmanagement – Konflikte erkennen, bewältigen und vorbeugend
vermeiden"
3 SWS
KU Mo 10-17 wöch. (1) I 110, 321 P. Karch

Mi 10-17 wöch. (2) I 110, 321 P. Karch
Fr 10:00-15:30 wöch. (3) I 110, 321 P. Karch

1) findet vom 04.08.2014 bis 11.08.2014 statt
2) findet vom 06.08.2014 bis 13.08.2014 statt
3) findet vom 08.08.2014 bis 15.08.2014 statt

Friede, Freude, Eierkuchen im Job ist die Ausnahme, viel häufiger sind Missverständnisse, Frustrationen und emotionale Ausbrüche.
Denn der berufliche Alltag birgt zahlreiche Konfliktpotenziale, sei es mit Vorgesetzten, Kollegen oder Kunden. Mal geht es um Ziele,
mal um Werte, mal um Methoden, mal um Rollen. Und immer um Kommunikation. Wer Konfliktpotenziale dieser Art nicht frühzeitig
erkennt, sich wegduckt oder sich auf Kosten anderer durchsetzen will, kann nicht gegensteuern und riskiert im schlimmsten Fall
ein dauerhaft gestörtes (Betriebs-)Klima.
Nach Teilnahme am Kurs sind Sie in der Lage, mit den vielfältigen Konfliktpotenzialen des beruflichen (und privaten) Alltags
intelligent umzugehen. Sie haben neue Konfliktvorbeugungs- und Konfliktlösungsstrategien erlernt und können Gespräche sowohl
ergebnis- als auch beziehungsorientiert führen. Sie sind in der Lage, „Ärger-Situationen“ schneller zu erfassen und aufzulösen und
hierdurch gelassener und souveräner aufzutreten, ob beim Einzelgespräch, im Meeting oder auf der Bühne vor einem Publikum.
Themen & Inhalte:
Zentrale konfliktrelevante Kompetenzen werden auf folgenden drei Ebenen vermittelt:
Haltung:
Wie begegne ich mir selbst und wie meinem Gegenüber (u.a. Selbstbild, Transaktionsanalyse, Johari-Fenster, Konflikt- und
Führungs-Stile, Egoismus vs. Altruismus, Beobachtung vs. Bewertung, wissend vs. fragend)
Konfliktkompetenz:
Welche Konfliktpotenziale gibt es (Prävention), woran können sich anbahnende Konflikte erkannt werden (Diagnose) und wie
können eingetretene Konflikte gelöst werden (Bewältigung)
Kommunikation:
Worauf kann ich achten, wenn ich authentisch und stimmig auftreten will (Zusammenspiel von verbalen, paraverbalen und
nonverbalen Signalen, Kommunikationstreppe, Kommunikationsquadrat, Aktives Zuhören, typische Kommunikationsfallen wie
„Du-Botschaften“, „müssen“, Tilgungen, etc.)
Didaktik & Methodik:
Ein breiter Methodenmix (u.a. NLP, Gewaltfreie Kommunikation, Szenisches Arbeiten, Training Emotionaler Kompetenzen) und
eine ausgewogene Mischung aus Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit gewährleisten eine abwechslungsreiche Lernumgebung.
Eine besondere Bedeutung kommt dem Feedback als Instrument der Konflikt-Vorbeugung und -Bewältigung zu. Die Studierenden
erhalten im Seminar immer wieder die Möglichkeit, sich untereinander Feedback zu geben.
Voraussetzung für den Erwerb der Leistungspunkte ist u.a. die Bereitschaft zur Selbstreflexion, das Einbringen eigener Konflikt-
Themen und das Bearbeiten eines persönlichen Konfliktthemas im Rahmen einer schriftlichen Hausarbeit.
Zu bedenken ist, dass der Kurs einen sehr hohen Praxis-Anteil (u.a. Rollenspiele!) aufweist und zahlreiche Möglichkeiten zur
Selbst-Erfahrung und damit zur Persönlichkeitsentwicklung bietet. Echtes Interesse am Thema und eine aktive Teilnahme sind
daher unerlässlich!
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737076 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Do 14-20 Einzel (1) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

Fr 09-16 wöch. (2) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-14 Einzel (3) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

1) findet am 18.09.2014 statt
2) findet vom 08.08.2014 bis 29.08.2014 statt
3) findet am 26.09.2014 statt

Kursinhalte: Sie werden grundlegendes Projektmanagementwissen über Ihr Eigen-
studium und 6 Präsenztermine, durch mehrere Online-Termine sowie eine echte Projektumsetzung erarbeiten können. Die
Projektarbeit unterstützt den Wissens-transfer vom Gelernten in die Praxis. Die unterschiedlichen Methoden und Techniken des
Projektmanagements können so erprobt und angewendet werden. Für die Steuerung des Praxisprojektes steht Ihnen kostenfrei
ein Zugang zu einer Online-Projektmanagementplattform zur Verfügung, über die Sie Ihr eigenes Projektteam managen werden.
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Struktur des Kurses: Im Rahmen der einzelnen Präsenzveranstaltungen erhalten Sie einen Überblick über
wesentliche PM-Methoden (Auftragsklärung, Planungstechniken, Projektsteuerung, Projektdokumentation, Risikobetrachtung,
Projektpräsentation, Konfliktklärung im Projekt). Zudem werden Sie als ein echtes Projektthema ein Benefiz-Volleyballturnier
in einer Projektgruppe organisieren, das für den 18.09.2014 geplant ist. Die voranschreitende Projektarbeit wird laufend über
die webbasierte PM-Plattform Blue Ant dokumentiert. In regelmäßigen Chats und Forensitzungen (via Moodle) erhalten Sie
Unterstützung vom Dozenten. Weiterhin werden Sie regelmäßige Projektstatusberichte verfassen, in denen Sie über den Stand
des Projektes berichten. Das Projekt beginnt sofort nach der Auftragsklärung und der Beauftragung durch den Auftraggeber. Den
Abschluss bildet die Abschluss-präsentation mit Übergabe des Ergebnisses an den Auftraggeber.
Die Leistungsbewertung: Ihre Leistung wird als Gruppenleistung bewertet. Somit liegt es in der Verantwortung des Teams,
die Aufgabenstellung fristgerecht und in der geforderten Form umzusetzen. Bewertet werden die Anwendung von PM-Know-
how (Bewertung erfolgt über die Online-PM-Plattform Blue Ant) sowie die Abschlusspräsentation und das Projektergebnis.
Überschrittene Termine oder fehlende PM-Nachweise führen zu Abwertungen des Gruppenergebnisses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 11./18./25.08., 01.09.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737077 "Journalistisches Arbeiten"
3 SWS
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.022 C. Dr. Peters

10-16 Block (2) DOR 24, 3.022 C. Dr. Peters
1) findet vom 19.08.2014 bis 22.08.2014 statt
2) findet vom 03.09.2014 bis 05.09.2014 statt

Der Kompaktkurs soll für Studierende möglichst vieler Fächer einen Überblick über wichtige Felder journalistischen Arbeitens
bieten. Sehr praxisorientiert werden wichtige Darstellungsformen vermittelt und geübt. Zudem soll die wichtige Funktion des
Journalismus für die Gesellschaft diskutiert werden. Exkursionen zu Medieneinrichtungen im Print,- Hörfunk und TV-Bereich
sollen zusätzlich berufliche Orientierung bieten. Nach diesem Kurs sollen sich die Teilnehmenden auf ein etwaiges journalistisches
Praktikum vorbereitet wissen.
Insgesamt steht das journalistische Handwerk im Vordergrund, das in ersten praktischen Übungen – zumeist in Gruppenarbeit
– vermittelt werden soll. Im Verlauf des Kurses soll es um einen Überblick über informations- und meinungsbetonte
Darstellungsformen gehen. Meldungen und Berichte werden geübt. Im Mittelteil des Kurses stehen Kommentare und Glossen als
meinungsbetonten Darstellungsformen in Theorie und Praxis auf dem Programm. Anschließend widmet sich das Seminar Fragen
der narrativen (erzählenden) Darstellungsart im Journalismus.
In einer journalistischen Werkstatt wird ein Reportagemagazin geplant und umgesetzt. Der Frage des Vermittelns von Spannung
und des Weckens von Interesse sind Diskussionen und Übungen gewidmet. Wichtige Sekundärtugenden des Journalisten, wie
schnelles Arbeiten und außerordentliche Kritikfähigkeit, sollen ebenfalls zur Sprache kommen und in der Praxis erprobt werden.
Schließlich werden auch Probleme des Berufseinstiegs und der beruflichen Selbstorganisation angesprochen und diskutiert. Wie
wird man Journalist? Was sind Spezifikia der verschiedenen Mediengattungen? Wie und wovon lebt ein freiberuflich arbeitender
Journalist? Als Höhepunkt stellt ein professioneller VJ der Deutschen Welle seine Arbeitsweise im Seminar vor.
Die Studierenden, die Leistungspunkte erwerben wollen, müssen alle Übungen einschließlich der ausgearbeiteten Fassung eines
Referates zu aktuellen Fragen journalistischer Ethik schriftlich einreichen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 25./26.08.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737078 "communiKATE für Studentinnen"
3 SWS
KU 10-16 Block (1) I 110, 321 S. Beck,

C. Lozek
10-16 Block (2) I 110, 321 S. Beck,

C. Lozek
1) findet vom 25.08.2014 bis 28.08.2014 statt
2) findet vom 08.09.2014 bis 10.09.2014 statt

Unsere Kommunikationskultur ist geprägt von Statusorientierung und Strukturen, die eher dem männlichen Rollenverhalten
entsprechen. Dieser Umstand erschwert es Frauen mit einem eher integrativ-kommunikativen Ansatz, Positionen in den höheren
Führungsebenen zu erreichen.
Der Kurs „communiKATE“ will Studentinnen darin unterstützen und ermutigen, ihre Kommunikationskultur und persönlichen
Verhandlungsstrategien zu reflektieren und ihr Kommunikationsrepertoire durch aktives Training zu erweitern. Übungen zur
Wahrnehmung, zum Umgang mit Emotionen (eigener und die des/der Gesprächspartners), zur Körpersprache, zur Mimik und
Gestik, zum stimmlichen Ausdruck und einer gewinnenden Gesprächsführung stehen im Zentrum des Kurses.
Der Kurs ist vorwiegend praxisorientiert. Theorien geschlechtstypischer Kommunikationsformen werden nur im Ansatz diskutiert.
Wir stellen u.a. individuelle Präsentations- und Gesprächssituationen nach, in denen Sie sich ausprobieren können und lernen,
sicherer sowie selbstbewusster zu agieren.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme, die Bereitschaft zur Selbstreflexion
und zur Teilnahme an den praktischen Kommunikationsübungen sowie Bearbeitung der Kursaufgaben.

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Für diesen Kurs werden nur Studentinnen zugelassen!!!

Organisatorisches:
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Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737080 "Gelungene Selbstpräsentation im Fachvortrag, in Argumentation und
Bewerbung"
3 SWS
KU Mo 09-15 Einzel (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

Do 09-15 Einzel (2) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter
Fr 09-15 Einzel (3) DOR 24, 3.006 A. Strittmatter

09-15 Block (4) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter
09-15 Block (5) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

1) findet am 29.09.2014 statt
2) findet am 25.09.2014 statt
3) findet am 26.09.2014 statt
4) findet vom 09.09.2014 bis 10.09.2014 statt
5) findet vom 18.09.2014 bis 19.09.2014 statt

Die Momente, in denen es darum geht, die eigenen Kenntnisse, Fähigkeiten, Kompetenzen und die eigene Persönlichkeit zu
präsentieren, nehmen zu. Und der überzeugende persönliche Auftritt ist oft entscheidender als die Fülle des mitgebrachten
Wissens.
Wenn Sie häufig wortgewandteren Menschen den Vortritt lassen und sich hinterher ärgern, dass Sie nicht zum Zug kommen, sind
Sie richtig in unserem Kurs!
Ziel des Kurses: Sie sind in der Lage, selbstbewusst Ihre Fähigkeiten, Kompetenzen und Überzeugungen glaubhaft zu präsentieren.
Dabei hilft Ihnen eine realistische Selbsteinschätzung der eigenen Person. Sie wissen um Ihre Stärken beim Kommunizieren mit
anderen und vertrauen auf authentische Wirkung.
Inhalte des Kurses:
• Annäherung Selbstbild - Fremdbild
• Umformulieren negativer Glaubenssätze
• Umgang mit Lampenfieber
• Optimierung der Körpersprache (Mimik, Gestik, Blickkontakt, Haltung)
• Atem-, Stimm- und Sprechübungen
• Grundregeln erfolgreicher Kommunikation – Entstehung und Reduzierung von Missverständnissen
• Lösungsorientiertes Kommunizieren - von der Du- zur Ich- Botschaft
• Grundlagen der Rhetorik (Vorbereitung und Strukturierung der Rede)
• Selbstpräsentation in Fachvortrag und Präsentation
• Anschauliches und verständliches Formulieren
• Männliche und weibliche Kommunikationsstile
• Selbstpräsentation im Vorstellungsgespräch
• Selbstpräsentation in Gespräch und Diskussion
• Argumentation in der Diskussion – Anwenden der Fünfsätze
• Die persönliche Selbstdarstellung
• Arbeit mit der Videokamera, interaktives Arbeiten, Rollenspiele
Für den Erwerb Ihrer Leistungspunkte im Themenbereich Selbstpräsentation erarbeiten Sie selbständig eine persönliche
Vorstellung (ähnlich einer Bewerbungssituation), einen Fachvortrag und eine Selbstpräsentation. Dieses soll unter Einbeziehung
des Gelernten präsentiert werden. Zum Fachvortrag fertigen Sie ein Stichwortkonzept und angemessenes Material für den
Medieneinsatz (z.B. OH-Folien, Flipchart, Power Point) an. Außerdem erhalten Sie Themenschwerpunkte, die Sie in weiterführender
Literatur vertiefen bzw. selbständig erarbeiten sollen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737081 "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner"
3 SWS
KU 10-17 Block (1) UL 6, 2014A H. Golpon

10-17 Block (2) DOR 24, 3.025 H. Golpon
1) findet vom 22.09.2014 bis 24.09.2014 statt
2) findet vom 06.10.2014 bis 08.10.2014 statt

Ausgehend von der performativen Erfahrung des Theaters gilt es, den Teilnehmenden wirkungsvollere stimmlich-sprachliche und
körpersprachliche Gestaltungskompetenzen für öffentliche Auftritte zu vermitteln.
Das gesamte Vorstellungs- und Ausdruckspotential der Teilnehmenden soll angesprochen, herausgefordert und entwickelt werden.
Natürliche rhetorische Begabungen werden gefördert und inszenatorische Fähigkeiten mit Hilfe dramaturgischer Elemente
herausgebildet.
Der Kurs ist gedacht für diejenigen Studierenden, in deren zukünftiger beruflicher Tätigkeit die öffentliche Rede routinemäßiger
Bestandteil sein wird: Ob im Gerichts-, Hör-, Plenarsaal; ob in Wirtschaft, Politik oder Medizin – ein überzeugender Auftritt ist
"die halbe Miete".
Voraussetzung für den Erwerb der Leistungspunkte ist regelmäßige und engagierte Teilnahme an den Veranstaltungen,
selbstständige Recherche und Bearbeitung eines Übungstextes, die Lösung von Zusatzaufgaben im Moodle-Kurs, Lektüre von
angegebener Sekundärliteratur und die Offenheit, Feedback zur persönlichen Wirkung zu geben und entgegenzunehmen. Erwartet
wird von den Teilnehmenden die Bereitschaft, sich auf die Übungen zur Erweiterung der stimmlichen und körper-sprachlichen
Ausdrucksmöglichkeiten einzulassen.
Das Halten einer Rede in einem großen Raum unter praxisähnlichen Bedingungen bildet den Abschluss des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
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Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737082 "Rhetorik und Kommunikation"
3 SWS
KU 09-15 Block (1) DOR 24, 3.025 U. Schneider

09-15 Block (2) DOR 24, 3.025 U. Schneider
09-15 Block (3) DOR 24, 3.025 U. Schneider

1) findet vom 01.09.2014 bis 03.09.2014 statt
2) findet vom 16.09.2014 bis 17.09.2014 statt
3) findet vom 23.09.2014 bis 24.09.2014 statt

Rhetorik:
Durch spielerisches Arbeiten in der Gruppe und individuell werden rhetorische Erkenntnisse und Fertigkeiten vermittelt.
Die Teilnehmer/innen sollen Angst und Redehemmungen überwinden lernen. Praktische Tipps zu Vorbereitung, Aufbau und
Durchführung eines Vortrages befähigen Sie, zukünftig Ihre Rede gezielter und publikumswirksamer zu gestalten. Sie lernen
hörerbezogen und logisch zu argumentieren. Eine klare Struktur und Prägnanz der Rede stehen dabei im Mittelpunkt. Das
freie Sprechen anhand von Stichwortkonzepten wird geübt. Atem- und Stimmübungen helfen beim Umgang mit Aufregung und
Lampenfieber. Der Einsatz der Videokamera verdeutlicht die starke Wirkung der Körpersprache. Es wird an einem authentischen
und selbstbewussten Auftreten gearbeitet.
Kommunikation:
Es werden eingeschliffene und unbewusste Verhaltensmuster im Gespräch aufgedeckt. Durch die Sensibilisierung dafür und
das Erlernen konstruktiven Kommunikationsverhaltens können Gespräche bewusster und zielgerichteter geführt werden. Die
wichtigsten Strategien menschlicher Kommunikation werden vermittelt. Gemeinsam mit den Studentierenden werden typische
Reaktionsmuster in Streitgesprächen analysiert und Methoden zur Überwindung dieser Muster entwickelt.
Sämtliche Erkenntnisse und Fähigkeiten werden im Kurs durch praktische Übungen erarbeitet und trainiert.
Für den Erwerb Ihrer Leistungspunkte erarbeiten Sie selbstständig eine Abschlussrede, die Sie unter Einbeziehung des Erlernten
präsentieren. Sie fertigen dazu ein Stichwortkonzept sowie angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-Folien,
Flipchart, PowerPoint) an.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737084 "Grundlagen des professionellen Sprechens"
3 SWS
KU Mo 09-15 Einzel (1) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz

09-15 Block (2) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz
09-15 Block (3) DOR 24, 3.006 K. Kemnitz

1) findet am 15.09.2014 statt
2) findet vom 25.08.2014 bis 29.08.2014 statt
3) findet vom 11.09.2014 bis 12.09.2014 statt

In diesem siebentätigen Kurs werden auf stressfreie und humorvolle Art die wichtigsten Grundlagen des professionellen Sprechens
vermittelt: Rhetorik, Kommunikation sowie Techniken der Atem-, Stimm- und Sprechbildung.
Die Teilnehmenden erfahren, wie man einen Vortrag so konzipiert und gestaltet, dass das Publikum aus Interesse zuhört und
nicht aus Höflichkeit.
Aufbauend auf den Prinzipien menschlicher Kommunikation erlernen Sie einen bewussteren Umgang mit Sprache. Sie üben, wie
man die eigene Sprechwirkung optimieren und auch in schwierigen Gesprächssituationen überzeugend argumentieren kann.
Sie erleben, wie man Atem, Stimme und Artikulation variabel und wirkungsvoll einsetzt und wie man es schaffen kann, auch in
großen Räumen ohne Mikrofon bei Stimme zu bleiben.
Ziel des Grundlagenkurses ist kein uniformes Kommunikations-, Rede- oder Gesprächsverhalten, sondern ein variables, der
jeweiligen Situation und der eigenen Person angemessenes Auftreten. Das praktische Üben bzw. Ausprobieren steht dabei im
Vordergrund.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten sind die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kurs und das Erledigen
der Übungsaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737085 "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Mo 14-17 wöch. (1) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

Do 10-13 wöch. (2) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
1) findet vom 28.07.2014 bis 01.09.2014 statt
2) findet vom 31.07.2014 bis 04.09.2014 statt

Online-Journalismus ist das schnellste Medium innerhalb der journalistischen Branche. Neben den klassischen Instrumenten des
Interviews, der Quellenauswertung und Archivarbeit werden zunehmend Blogs, Online-Seiten von Zeitungen und Twitter als
Informationsquellen hinzugezogen. Für qualitativ hochwertige Beiträge sind sehr gute Kenntnisse der Recherchemöglichkeiten und
-instrumente erforderlich, gerade wenn es darum geht, unter hohem Zeitdruck zu arbeiten. Gleichzeitig müssen Journalisten im
Auge behalten, dass ihre Arbeiten im Web anders konsumiert werden als Print-Beiträge.



Seite 27 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die wichtigsten Online- und Offline-Instrumente der Recherche
und Anleitung zur verlässlichen Prüfung von Quellen. Dabei werden praktische Übungen zu den Rechercheinstrumenten Internet,
Interview und Telefon durchgeführt. Das Leseverhalten im Netz und die Technik des Factchecking werden anhand selbst
recherchierter Beiträge praxisnah erprobt.
Schwerpunkt der praktischen Übungen des journalistischen Recherchierens und Bloggens ist die Potsdamer Straße in Berlin. Hier
finden zwei Vor-Ort-Termine statt. Unter Anleitung finden Sie spannende Themen, recherchieren relevante Informationen und
Kontakte und publizieren Ihren Beitrag auf www.potseblog.de.
Der Kurs ist als Blended Learning Kurs angelegt. Aufgaben werden sowohl in Präsenzveranstaltungen als auch online über die
Lernplattform Moodle konzipiert. Für die Recherchen ist ein DSL-Anschluss empfehlenswert.
Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an Studierende, für die der vielseitige Umgang mit dem Internet tägliche Praxis ist.
Für den Erwerb der Leistungspunkte bearbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten die Praxisaufgaben des Kurses. Jede/r
Teilnehmer/in muss auf dem Blog ein Portrait und mindestens einen Eintrag publizieren. Auf Wunsch können auch weitere Einträge
zum Thema des Blogs erstellt und publiziert werden. Eine aktive und verbindliche Teilnahme ist Voraussetzung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 13./21.08.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2737088 "Verhandlungstraining"
3 SWS
KU

C. Schultheiss

Wie erreiche ich in einer Verhandlung meine Ziele? Indem ich mir über meine genauen Ziele in einer Verhandlungssituation
systematisch und differenziert klar werde und ein gut geplantes Gespräch konstruktiv, kreativ, selbstbewusst und damit erfolgreich
führe. Dies zu erlernen und dabei Ihr Handlungsspektrum deutlich zu erweitern, ist das Ziel dieses Kurses.
Phasen des Inputs und der Information über Modelle und Strategien werden sich abwechseln mit Phasen des Trainierens und
Übens. Die 6 Präsenztage werden parallel durch Online-Module auf der Lernplattform MOODLE im Internet unterstützt. Sie lernen,
wie Sie Ihrem Verhandlungspartner Ihre eigenen Ziele und Vorstellungen transparent, selbstsicher und wertschätzend vermitteln,
gleichzeitig dessen Wünsche integrieren und so schließlich nicht nur zu einem Kompromiss, sondern zu einer sogenannten Win-
Win-Situation finden.
Der Kurs wird stark von Ihrer aktiven Mitarbeit, Ihren Alltagserfahrungen und auch Ihrer Bereitschaft zur Reflexion, zum Dialog
mit sich selbst und mit anderen profitieren. Die Methoden werden sehr abwechslungsreich sein und Ihnen viel Gelegenheit zum
Üben geben.
Bitte beachten Sie! Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in den
Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzung für den Erwerb der 5 Leistungspunkte: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflexion,
zum Bearbeiten der Online-Aufgaben und zur Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1334 "Authentische Selbstpräsentation - Sprache, Mimik, Gestik finden und
vertiefen"
3 SWS
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.006 S. Maier

10-16 Block (2) DOR 24, 3.006 S. Maier
1) findet vom 12.05.2014 bis 15.05.2014 statt
2) findet vom 21.05.2014 bis 23.05.2014 statt

Sich authentisch zu zeigen und damit überzeugend zu wirken setzt eine gewisse Selbstsicherheit voraus, ohne die es häufig zu
Verhaltensweisen und Reaktionen kommt, die aufgesetzt und unsicher wirken.

Ein Merkmal charismatischer Personen ist persönliche Reife, die meist auf einem Reichtum an (Selbst-)Erfahrung beruht. Aber soll
man warten bis man „älter“ wird, um die persönliche Reife zu erlangen? 
Aufgrund der Kürze der Zeit werden Fragen nach Identität und Persönlichkeit lediglich angestoßen. Der Schwerpunkt des Kurses
liegt auf der Klärung „Wie wirke ich auf andere und wie will ich wirken?“

Anhand zahlreicher Präsentations- und Gesprächsübungen, die mit der Kamera festgehalten und so von der Gruppe ausgewertet
werden können, erarbeitet sich jeder Teilnehmer unterschiedliche Möglichkeiten, seinen persönlichen Ausdruck situationsbezogen
zu erleben und zu beleben.
Das Bewerbungsgespräch sowie die Nutzung eines Hörsaals zum Erfahren des Raumerlebens stellen hier nur einen kleinen
Ausschnitt aus der Situations-Palette.

Authentisches Auftreten heißt ferner NICHT, dass ich mich unkontrolliert verhalte, alles zum Ausdruck bringe, was gerade da
ist. Nicht von ungefähr sprechen wir von Gesprächskultur. Ziel des Trainings ist es, persönliche Stärken, die im kommunikativen
Prozess zum Ausdruck kommen, zu entdecken und weiterzuentwickeln.

Dabei gibt es kein GUT und SCHLECHT. Im Focus steht, dass der Teilnehmer für sich Elemente der Kommunikation ausprobiert
und übt, mit denen er sich im Gespräch wohlfühlt und zu einem möglichst guten Gesprächsergebnis gelangt. Ausgangssituation
und Ziel bzw. Ergebnis können von Person zu Person sehr unterschiedlich sein.
Wichtig ist, dass spielerische Leichtigkeit und Humor den Kurs tragen. Somit werden learning by doing Wahrnehmung und
Kommunikationstechniken erfahren und trainiert, um anschließend im Alltag vertieft und kreativ angepasst zu werden.
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Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten sind die Bereitschaft zur Selbstreflexion, die regelmäßige und aktive
Teilnahme am Kursgeschehen und das Erledigen der Kursaufgaben.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1335 "Projektmanagement im Non-Profit Bereich" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Di 09-14 wöch. (1) ZI13, 3.510 J. Kobold

Di 09-14 Einzel (2) ZI13, 3.510 J. Kobold
Do 09-14 Einzel (3) ZI13, 3.410 J. Kobold

1) findet vom 22.04.2014 bis 27.05.2014 statt
2) findet am 01.07.2014 statt
3) findet am 08.05.2014 statt

Die Durchführung von Projekten im Team nimmt in allen Bereichen der heutigen Arbeitswelt eine bedeutende Rolle ein.
Projektmanagement, auch in nicht wirtschaftlich ausgerichteten Disziplinen wie Umwelt und Soziales, gewinnt zunehmend an
Gewicht und ist entscheidend für den Erfolg einer Maßnahme und letztendlich von Organisationen. Für gemeinnützige Vereine und
Verbände spielt deshalb die Planung und der Einsatz von knappen Ressourcen eine immer wichtigere Rolle, da die Geber einen
effizienten und effektiven Einsatz ihrer Mittel erwarten.
Kursinhalte
In diesem Kurs wird der Projektmanagement-Zyklus von der Projektidee über die Planung, die Umsetzung, das Controlling
bis zum Abschluss sowie die gängigen Managementmethoden und -techniken sowohl theoretisch vermittelt, als auch in realen
Projekten für Auftraggeber aus dem non for profit-Bereich erprobt und angewendet. Mit Hilfe einer webbasierten kostenfreien
Projektmanagement-Software werden Sie als Gruppe für einen Auftraggeber aus dem gemeinnützigen Sektor ein Projekt planen
und steuern. Die Arbeitsergebnisse werden am Ende dokumentiert und in einer Abschlussveranstaltung den Auftraggebern
präsentiert.
Kursstruktur
Den Kursteilnehmern/innen werden im Rahmen von Präsenzveranstaltungen die verschiedenen Projektphasen, Methoden und
Techniken für ein erfolgreiches Projektmanagement vorgestellt. Parallel hierzu erfolgt die Auftragsklärung und die Beauftragung
durch den Auftraggeber. Sie werden im Team ein reales Projekt bearbeiten. Dabei werden Sie online auf der Lernplattform ‚Moodle‘
in regelmäßigen Foren und Chats Unterstützung durch den Dozenten erhalten und ihre Zwischenergebnisse/ Projektfortschritt
dokumentieren. In der Abschlussdokumentation erfolgt die Übergabe der Projektergebnisse an den Auftraggeber.
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen, Teambewertung
der erbrachten PM-Leistungen und Dokumentation, Präsentation der Abschlussergebnisse.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1336 "Journalismus im Internet: Theorie und Praxis neuer
Kommunikationsformen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU Mo 10-16 wöch. (1) DOR 24, 3.006 M. Taube

Di 10-16 wöch. (2) ZI13, 3.410 M. Taube
Mi 10-16 Einzel (3) DOR 24, 3.006 M. Taube

1) findet vom 01.09.2014 bis 08.09.2014 statt
2) findet vom 02.09.2014 bis 16.09.2014 statt
3) findet am 17.09.2014 statt

Im Zuge der andauernden Zeitungskrise hat sich inzwischen die Einsicht verbreitet, dass sich auch die Anforderungen an
angehende Journalisten/innen grundlegend gewandelt haben. Wie selbstverständlich gehört heute dazu: Videos schneiden, mit
Leser/innen auf Facebook und Twitter kommunizieren oder ein Weblog erstellen. Dieser Kurs gibt Studierenden aller Fachrichtungen
die Möglichkeit, die im Wandel begriffene Praxis des Journalismus näher kennen zu lernen. Journalistische Kenntnisse werden
nicht vorausgesetzt.
Unmittelbare Tuchfühlung zur Berufspraxis professioneller Journalisten/innen bildet die Grundlage des Kurses. Praktizierende
Experten/innen besuchen den Kurs und ermöglichen den Studierenden auf diese Weise, einen authentischen Einblick in den
digitalen Alltag des Journalismus zu bekommen. Neben dem Schwerpunkt auf die aktuellen Umbrüche im journalistischen
Kommunikationsprozess, entsteht so en passant auch ein genaueres Bild von Verdienstmöglichkeiten, Arbeitszusammenhängen
und Berufseinstiegsoptionen. Darüber hinaus erhalten die TeilnehmerInnen einen Einblick in die Arbeit der Referentin, die
Chefredakteurin der Berliner Gazette (berlinergazette.de) ist.
Der Praxisschwerpunkt des Kurses widmet sich der Arbeit an einem konkreten Publikationsprojekt, das die Studierenden im Laufe
des Kurses entwickeln. Hierfür werden diverse (online-) journalistische Formate wie Audio, Video, Foto und Text vorgestellt – im
Anschluss können die TeilnehmerInnen auf dieser Grundlage ihr eigenes Medienprodukt in einem Gruppenprojekt erstellen.
Der Theorieschwerpunkt des Kurses ermöglicht einen weiteren Zugang zu dem Themenfeld "Journalismus im Internet". Auf
der Grundlage von Texten werden die Theoriebausteine gemeinsam erarbeitet. Die Leitfragen dabei sind: Was unterscheidet
Journalismus im Internet vom herkömmlichen Print-Journalismus? Wie verändern die digitalen Rahmenbedingungen die
journalistische Arbeit und damit auch Profile im Hinblick auf Qualifikationen und Kompetenzen?
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten sind die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kursgeschehen und das
Erledigen der Kursaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 15.09.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
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http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1337 "Grundlagen der Mediation - Wenn zwei sich streiten, vermittelt ein/e Dritte/
r"
3 SWS
KU 10-17 Block (1) ZI13, 3.510 C. Telkamp

10-17 Block (2) ZI13, 3.510 C. Telkamp
10-17 Block (3) ZI13, 3.510 C. Telkamp

1) findet vom 30.07.2014 bis 31.07.2014 statt
2) findet vom 11.08.2014 bis 13.08.2014 statt
3) findet vom 25.08.2014 bis 26.08.2014 statt

Wo Menschen zusammenleben oder -arbeiten, gehören Konflikte dazu. Entscheidend ist, wie sie gelöst werden. Mediation schaut
auf die Interessen und Bedürfnisse hinter den verhärteten Positionen der Streitparteien und unterstützt die Klienten, tragfähige
Lösungen zu verhandeln. Als außergerichtliches Verfahren der Konfliktbearbeitung hat sich die Mediation in Deutschland etabliert
und wird zunehmend in Anspruch genommen.
In diesem Kurs erhalten Sie Einblicke in die professionelle Vermittlung im Konflikt und in das Berufsfeld Mediation. Wie funktioniert
Mediation? Wie eskalieren Konflikte und wie können sie deeskaliert werden? Worauf kommt es bei der Kommunikation in der
Mediation an? All das sind Fragen, auf die Sie in diesem Seminar Antworten erarbeiten. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit,
den eigenen Umgang mit Konflikten zu reflektieren und persönlich mediative Kompetenzen zu erwerben.
Inhalte
- Grundgedanken der Mediation
- Wo wird Mediation angewandt?
- Die Rolle des Mediators/der Mediatorin
- Typischer Ablauf des Mediationsverfahrens
- Konfliktarten, -dynamik, -merkmale
- Kommunikation in der Mediation
- Gefühle und Bedürfnisse in der Mediation
- Mediator/in als mögliches Berufsbild
Methoden:
- Selbstreflexion
- theoretische Inputs
- Diskussion in Kleingruppen und im Plenum
- Interaktive Übungen
- Rollenspiele
Voraussetzungen für den Erwerb der Leistungspunkte sind die regelmäßige, aktive Teilnahme am Kurs, die Bereitschaft zur
Selbstreflexion sowie die Bearbeitung von Aufgaben zum Thema und eine Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1338 "Mediengestaltung in Wissenschaft und Praxis - Konzeption und Erstellung
eigener Printmedien" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU 09-16 Block (1) ZI13, 3.410 S. Ollenburg

09-16 Block (2) ZI13, 3.410 S. Ollenburg
09-16 Block (3) ZI13, 3.410 S. Ollenburg
09-16 Block (4) ZI13, 3.410 S. Ollenburg

1) findet vom 05.08.2014 bis 06.08.2014 statt
2) findet vom 12.08.2014 bis 13.08.2014 statt
3) findet vom 19.08.2014 bis 20.08.2014 statt
4) findet vom 26.08.2014 bis 27.08.2014 statt

Zu den Arbeitsaufgaben von Hochschulabsolventinnen und –absolventen in vielen Arbeitsbereichen gehört häufig die Konzipierung,
Gestaltung und Erstellung von zielgruppenspezifischen Informations- und Werbematerialien, die oft professionellen Standards
genügen sollen.
Der Kurs vermittelt die wichtigsten Grundlagen im Design von Printmedien, deren Erstellung im Desktop Publishing sowie
praktische Hinweise zur Produktion. Diese Kenntnisse finden sowohl im Wissenschaftsbereich als auch im Unternehmen Anwendung
und sind für Studierende aller Fachrichtungen geeignet.
Die Teilnehmenden erhalten anhand von Beispielen Hintergrundwissen zu den Grundlagen der Gestaltung und lernen den Umgang
mit entsprechender Gestaltungssoftware. Sie erhalten einen ersten Überblick zu den Themen Bild-Handhabung, Typografie und
Druckverfahren sowie einen Einblick in die wichtigsten Regeln des Urheberrechtes. In kleinen Übungsaufgaben wird das Gelernte
verfestigt.
Für den Erwerb von Leistungspunkten sollen die erworbenen Kenntnisse bei der Konzipierung und Herstellung eines eigenen
Printproduktes erfolgreich angewandt werden. Das fertige Printprodukt soll digital und, wenn möglich, analog erstellt sowie den
anderen Teilnehmenden präsentiert werden.
Inhalte:
• Grundlagen der Konzeption und Gestaltung von Printmedien
• Grundkenntnisse in Typographie und Layout
• Anwendung von Farben, Schriften, Bildern und Grafiken
• Einblick in Druckverfahren und ins Urheberrecht
• Produktionsmanagement/Arbeitsvorbereitung
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte
Angebot im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.



Seite 30 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Onlinetermine: 08./15.08.2014

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1340 "Interkulturelles Management – Führen in internationalen Teams"
3 SWS
KU Do 10-16 Einzel (1) I 110, 327 C. Schultheiss

10-16 Block (2) I 110, 327 C. Schultheiss
10-16 Block (3) I 110, 327 C. Schultheiss
10-16 Block (4) I 110, 327 C. Schultheiss

1) findet am 04.09.2014 statt
2) findet vom 13.08.2014 bis 14.08.2014 statt
3) findet vom 20.08.2014 bis 21.08.2014 statt
4) findet vom 27.08.2014 bis 28.08.2014 statt

Führungskompetenz in internationalen Settings ist ein echtes Alleinstellungsmerkmal in Ihrer Bewerbung. Eine stetig wachsende
Anzahl an international besetzten Projekten stellt auch wachsende Anforderungen an das Management.
Dieser Kurs bietet einen Einstieg in das Thema „Führen in internationalen Teams“. Sie lernen praxisorientiert Ansätze, Methoden
und Verhaltensweisen kennen, die Ihren Handlungsspielraum in interkulturellen Situationen erweitern und Sie dazu befähigen, in
anspruchsvollen Situationen angemessener, effizienter und erfolgreicher zu führen."
Inhalte sind hierbei unter Anderem:
• Interkulturelle Kommunikation
• Führungsmodelle global – wo führe ich wie?
• Führung und Konflikte in international besetzten Teams.
• Wie sieht (m)ein interkulturell kompetenter Führungsstil aus?
Wir werden sehr praxisorientiert arbeiten und Sie werden Gelegenheit haben, sich in verschiedensten Situationen einzubringen und
auszuprobieren. Interkulturelles Führen ist eine bereichernde Herausforderung, die Sie Vielfalt erleben und Synergien realisieren
lässt.
Bitte beachten Sie: Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in den
Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflexion,
das Bearbeiten der Übungsauf-gaben und die Präsentation im Kurs. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich „Schlüsselqualifikationen“ bitte dem Vorlesungsverzeichnis der juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1341 "Team- und Führungskräftetraining für Berufseinsteiger"
3 SWS
KU 09-15 Block (1) ZI13, 3.510 D. Möller

09-15 Block (2) ZI13, 3.510 D. Möller
09-15 Block (3) ZI13, 3.510 D. Möller

1) findet vom 01.09.2014 bis 03.09.2014 statt
2) findet vom 10.09.2014 bis 11.09.2014 statt
3) findet vom 17.09.2014 bis 18.09.2014 statt

In diesem Kurs geht es neben der Überlegung,
• wie ein Team entsteht,
• was in Teams passiert und
• welche Aufgaben eine Führungskraft übernehmen sollte,
auch um erste Erfahrungen mit dem eigenen Führungsverhalten.
Der Kurs soll Ihnen helfen, klassische Situationen des Berufseinstieges, egal ob als Teammitglied oder als Führungskraft, anhand
von bewährten Modellen sicher einschätzen und damit Ihren Handlungsspielraum erweitern zu können. Ziel des Kurses ist es auch,
Ihre ersten Erfahrungen mit dem eigenen Führungsverhalten zu reflektieren.
Im Kurs wechseln sich Phasen mit theoretischen Informationen mit Phasen des Übens und Diskutierens ab. Der Kurs wird stark
von Ihrer aktiven Mitarbeit, dem Einbringen Ihrer Erfahrungen sowie Ihrer Bereitschaft zur Reflexion, zum Dialog mit sich selbst
und den anderen profitieren. Eine hohe Verbindlichkeit der Teilnahme ist dafür Voraussetzung.
Themenschwerpunkte im Kurzüberblick:
Was sind Teams?
Teamphasen und Teampositionen?
Was ist Führung?
Was bedeutet eine Führungsrolle für mich?
Arbeit an Selbst-/Fremdbild
Stress
Kommunikationsgrundlagen
Bearbeitung von Praxisfällen
Voraussetzungen für den Erwerb von Leistungspunkten sind die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kurs und das Erledigen der
Übungsaufgaben. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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MA1342 "Eventmanagement für Berufseinsteiger" (Blended Learning Kurs)
3 SWS
KU wöch. G. Kalaitzis

Der erfolgreiche Eventmanager, die erfolgreiche Eventmanagerin erreicht Veranstaltungsziele vor allem durch ein inhaltlich
geleitetes Verständnis von Marken und Themen, mittels einer gründlichen Planung, einer permanenten Verlaufs- und
Kostenkontrolle, einer ausgeprägten Fähigkeit, kreative Teams zu führen und durch ein ergebnisorientiertes Projektmanagement.
Im Kurs lernen Sie, dem komplexen Gesamtprozess des Eventmanagements aus Strategie [Eventmarketing], Kreativität
[Eventkonzeption], praktischer Durchführung [Eventproduktion] und Qualität [Eventcontrolling] gerecht zu werden, dabei
Ressourcen zielorientiert einzusetzen und durch Steuerung Eventrisiken abzufangen. Sie erhalten im Kurs dafür die entsprechenden
Werkzeuge und praktischen Anleitungen.
Der Kurs ist praxisnah und stellt dabei methodisch immer wieder Bezüge zur Systematik des Eventmarketings her [best practice].
Im Kurs wechseln sich Inputphasen und Einzel- und Gruppenübungen ab. Im offenen Gespräch mit dem Dozenten festigt sich Ihre
Kompetenz, einzelne Prozessschritte im Eventmanagement sicher zu absolvieren. Für Ihre zukünftige Arbeit als Eventmanager/-
in erhalten Sie Checklisten und Vorlagen. Innerhalb des Kurses findet eine Exkursion statt (Dienstleister/Location).
Der Kurs vermittelt, Events als ein kreatives und produktives Instrument lebendiger live-Kommunikation für die Inszenierung von
Visionen und Themen einzusetzen.
Erfolgreich abgeschlossen wird die Teilnahme am Kurs mit der Erarbeitung einer Präsentation für ein geplantes Eventprojekt
(Gruppenarbeiten). Die Präsentation wird in schriftlicher Form erarbeitet und „live“ im Kurs präsentiert.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 1., 3. und 5. Fachsemester

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 G. Dannemann

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
BZQ II: Abschlussklausur
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 551 European Commercial Law (englisch)
1 SWS 4 SP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 T. Bodewig

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig

1) findet am 21.05.2014 statt
2) findet am 18.07.2014 statt
3) findet am 19.07.2014 statt

The seminar will cover current problems in European Commercial Law.

Prüfung:
BZQ II: Seminararbeit (ca. 15 Seiten) und 20-minütiges Referat

10 552 European and German Competition Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Do 09-12 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 22.05.2014 statt

The course provides an introduction to European and German Competition Law. It starts with the economic basis and the goals of
Competition Law. It follows a datailed analysis of Art. 101 and 102 VAEU and the Merger Regulation. The differences in German
Competition Law from European law will be highlighted. Procedural aspects of Competition Law will also be covered. The course
is also open for economics and business administration students.

Prüfung:
BZQ II: Abschlussklausur
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10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler

The course puts current developments in corporate and capital market law into an international perspective. It includes a
characterization of corporate governance issues including the principal-agent problem, nexus-of-contract theory, shareholder
supremacy versus stakeholders interests, and limited liability. The course will move to a comparative legal analysis, examining
the structure of the corporation in varous jurisdictions. The material used in this course includes theoretical acadeic writings as
well as examples from current annual reports of corporations.

Literatur:
Hopt, Am. J. Comp. Law 59 (2011), 1 - 73;
Mallin, Corprate Governance, 3. Aufl.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
BZQ II: Abschlussklausur
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende - Abschlussklausur
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 554 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 R. Blattmann

The lecturer, Prof. Dr. h.c. René Blattmann, has been the Vice President and a Judge of the International Criminal Court for
many years. He will provide the students with important practical insights. The lecture will provide an overview of fundamental
principles of international criminal justice. It will deal with the historical evolution of international criminal law, the core crimes,
such as genocide, crimes against humanity, and war crimes, and the general principles of individual criminal responsibility under
international law. Lectures on transitional justice will be included. Current international case law will be covered throughout just
as the various modes of enforcement, including prosecution of international crimes before national courts.

Literatur:
Gerhard Werle, Principles of International Criminal Law, 2nd. Edition, 2009

Prüfung:
Abschlussklausur

10 555 El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional (spanisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 16-20 wöch. (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 22.04.2014 statt

Das Internationale Privatrecht und das Internationale Zivilverfahrensrecht (IPR und IZVR) umfassen nationale, europäische und
völkerrechtliche Kollisions- und Zuständigkeitsnormen die die Lösung der Fälle mit Auslandsbezug regeln. Auf diesem Bereich
werden die Fragen der internationalen Zuständigkeit der Gerichte und der außergerichtlichen Behörden, des anwendbaren Rechtes,
der Anerkennung und Vollstreckung von ausländischen Entscheidungen und der Zusammenarbeit der Behörden behandelt. In den
letzten Jahren sind verschiedene neue Rechtsinstrumente über IPR und IZVR angenommen worden, und die Vereinheitlichung des
IPR und des IZVR auf der EU-Ebene ist für alle Mitgliedsstaaten von wesentlicher Bedeutung. Welche Änderungen bedeuten die IPR-
und IZVR-Regelungen der Europäischen Union und der internationalen Abkommen für den interessanten Fall des Rechtssystems
Spaniens? Die Behandlung des Sonderfalls Spaniens als Mehrrechtsstaat im Fall der EU-Verordnungen und der internationalen
Abkommen muss ebenfalls in diesem Kontext berücksichtigt werden. In diesem Kurs wird außerdem eine rechtsvergleichende
Perspektive angenommen, um den Fall Spaniens mit anderen Mitgliedstaaten zu vergleichen.

Literatur:
CALVO CARAVACA/CARRASCOSA GONZÁLEZ, Derecho Internacional Privado, vol. II, 2013
CAMPUZANO DÍAZ, La politica legislativa de la UE en DIPr de familia. Una valoración de conjunto, Cuadernos de Derecho
Transnacional, 2013-2, 234 ff.
CASTELLANOS RUIZ, El concepto de actividad profesional al Estado miembro del consumidor: stream-of-commerce , Cuadernos
de Derecho Transnacional, 2013- 4, pp. 70 ff.
GARCIMARTÍN ALFÉREZ, Derecho Internacional Privado, 2012
Goldhaber, Corporate Human Rights Litigation in Non-U.S. Courts: A Comparative Scorecard, UC Irvine Law Review , Bd. 3,
2013-1, 127 ff.
DE Miguel Asensio, El nuevo Reglamento sobre competencia judicial y reconocimiento y ejecución de resoluciones, Diario La Ley
, 31 de enero de 2013, núm. 8013
HEREDIA CERVANTES, El nuevo reglamento europeo sobre sucesiones, Diario La Ley , Nº 7933, Sección Tribuna, 28 de septiembre
de 2012
OREJUDO PRIETO DE LOS MOZOS, La nueva regulación de la ley aplicable a la separación judicial y al divorcio: aplicación del
Reglamento Roma III en España, Diario La Ley , Nº 7913, Sección Tribuna, 31 de julio de 2012
QUINZÁ REDONDO/Christandl, Ordenamientos plurilegislativos en el Reglamento (UE) de Sucesiones con especial referencia al
ordenamiento jurídico español, InDret 2013, Nr. 3 ( www.indret.com )

Prüfung:
BZQ II: Klausur
FRS-Zertifikatsfähig auf Antrag

Fremdsprachiges Rechtsstudium
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Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/hinanm

10 900 FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 16-18 wöch. (1) BE 2, 139A P. Harvey

Do 14-16 wöch. BE 2, 139A P. Harvey
1) findet ab 22.04.2014 statt

Agency law deals with the problems arising when A acts on behalf of B. A normally has a contract with B, but whetherhe has
or not, he will be subject to fiduciary duties developed from the law of equity and trusts. A third party dealing with anagent will
normally not know what powers the agent is entitled to exercise- what happens when the agent makes a contract withthe third
party which he has no authority to make?
Equity is a distinctive feature of common law systems. It operates in parallel to the rules of the common law, adjusting and
supplementing them, providing practical and flexible remedies to numerous problems in almost all fields of law.
The trust itself was the first concept in equity. Evolved at the time of the Crusades it still provides vital solutions to problems
of ownership- whether pension fund investments or or jointly owned homes. It has been described as ‘the greatest and most
distinctive achievement performed by Englishmen in the field of jurisprudence

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 12-14 wöch. (1) BE 2, E42 A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch. (2) BE 2, E42 A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 28.04.2014 statt
2) findet ab 23.04.2014 statt

This course will familiarise you with a number of aspects of English Criminal Law, including the criminal justice system, the judiciary,
magistrates and jury, classification of offences, the Crown Prosecution Service, elements of a crime (actus reus/mens rea),
defences, sentencing and mitigation, and appeal routes. We will discuss several criminal offences such as murder/manslaughter,
theft, robbery and burglary, and you will be exposed to legal texts, including statutes and cases. Your active participation in class
will be required.

10 902 FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. - Business Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 16-20 wöch. (1) BE 2, 140/142 M. Eidelheit
1) findet ab 23.04.2014 statt

This course provides a basic understanding of legal issues that business entities face during their existence. We will start with a
review of basic contract and tort law, and then expand to review business organizations, negotiable instruments, and creditors¹
rights and bankruptcy.

10 904 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 18-20 wöch. (1) BE 2, 139A E. Vard

Do 18-20 wöch. (2) BE 2, 139A E. Vard
1) findet ab 28.04.2014 statt
2) findet ab 24.04.2014 statt

Après un petit raffraichissement de base du contrat, ce cours vous permettra d'approfondir vos connaissances et analyses
juridiques. Ce cours vous apportera les clés de la méthode du commentaire d'arrêt.
Ce cours correspond à la deuxième année de Licence à l'université en France où il est d'usage d'étudier les différentes obligations
délictuelles et quasi délictuelles, les faits juridiques (responsabilité délictuelle et quasi délictuelle). De même, il s'agit d'analyser
particulièrement quelques contrats spéciaux, le contrat de vente, le droit commercial.

10 905 FRS Französisch: Droit Public Francais et Droit Européen (Modul 4)
(französisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) UL 9, 210 Y. Vilain
1) findet ab 22.04.2014 statt

Le cours a pour objet d’étudier les rapports entre le droit européen au sens large et le droit public français: comment est organisé
le contrôle de la conformité du droit français au droit européen? Quelle influence exerce la jurisprudence de la Cour européenne des
Droits de l’Homme (EGMR) sur le droit public français? Comment s’articulent les rapports entre le droit de l’Union européenne et le
droit français, en comparaison notamment avec le droit allemand? En plus du cours théorique, chaque séance sera organisée afin
de permettre aux étudiants de réaliser un exposé et de s’initier à la méthodologie des exercices universitaires français (dissertation,
commentaire d’arrêt, cas pratique).
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10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul 2 )
(türkisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 14-18 wöch. (1) BE 2, 326 B. Kural
1) findet ab 25.04.2014 statt

Das Modul beschäftigt sich zuerst mit dem allgemeinen Teil des Zivilgesetzbuches. Nach der Einführung ins Zivilrecht wird ein
Überblick über die allgemeinen Prinzipien des türkischen Schuldrechts gegeben. Im folgenden Teil des Kurses werden Fragen
bezüglich des Erbrechts im türkischen Rechtssystem aus Sicht eines in Deutschland praktizierenden Juristen behandelt, da das
türkische Erbrecht auch für in Deutschland lebende türkische Staatsangehörige eine wichtige Rolle spielt.

10 907 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 18-22 wöch. (1) BE 2, 326 S. Rogojine
1) findet ab 23.04.2014 statt

Der Kurs widmet sich den Gebieten des russischen Wirtschaftsrechts, die aus der Sicht eines praktizierenden Juristen in den
deutsch-russischen Wirtschaftsbeziehungen als wesentlich erscheinen. Es werden Grundzüge des Gesellschaft-, Devisen-, Steuer
und Zollrechts behandelt.

10 908 FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile (Modul
4) (italienisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 23.04.2014 statt

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 5 SP
CO Do 12-16 wöch. (1) UL 9, E14 B. de la Marta
1) findet ab 24.04.2014 statt

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2)
(chinesisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 22.04.2014 statt

Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden einen Überblick über die Grundlagen des chinesisches Wirtschafts- und
Handelsrechts zu vermitteln. Sie beinhaltet die wichtigen Regelungen von Wirtschaftsrecht, insbesondere beim Wettbewerbsrecht,
Verbraucherschutzrecht sowie beim Arbeitsrecht. Das chinesische Gesellschaftsrecht und Insolvenzrecht werden auch im Unterricht
systematisiert.

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de
Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade por Ações, Introdução ao
Direito Ambiental (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 C. de Andrade

Regis,
H. Pabst,

N. Trennepohl
Mo 18-22 wöch. (2) UL 9, E14 C. de Andrade

Regis,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet am 22.04.2014 statt
2) findet ab 28.04.2014 statt

Dieses Modul dient in erster Linie der Darstellung des brasilianischen Zivilrechts. Dazu wird ein allgemeiner Überblick über
die Grundbegriffe des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) gegeben. Darüber hinaus werden die grundlegenden Prinzipien
sowie die Regeln für die Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) und Aktiengesellschaft (AG) analysiert. Themen wie
Stammkapital und Auflösung von Unternehmen sind auch abgedeckt. Im praktischen Teil lernen die Teilnehmer, wie man einen
Gesellschaftsvertrag schreibt. Schließlich befasst sich das Thema Umweltrecht mit Fragen der Umwelthaftung.

Organisatorisches:
Achtung: Der Kurs beginnt mit einem Einzeltermin am Di, 22.04. und wird ab der 3. Semesterwoche wöchentlich Mo von 18-22
Uhr fortgesetzt!
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10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo cywilne (Modul 2) (polnisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.

Bitte informieren Sie sich über Inhalt und Termine unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/dprs/

Organisatorisches:
Den Terminplan finden Sie unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/dprs/PRS/

Angebote des Sprachenzentrums

91 004 English for Students of Law: English Law 1 (englisch)
4 SWS 5 SP
SPK Mi 14-18 wöch. (1) DOR 65, 329 L. Helge
1) findet ab 16.04.2014 statt

This course will focus on the language of legal discourse in various areas of English law. You will deal with a variety of topics
from both civil law and the criminal justice system (e.g. the civil and criminal courts, the legal profession, contract law, the jury
system, the elements of the crime, analysis of various offences). While all language skills are practised, the focus is on reading
and speaking. As home assignment, you will prepare a short case presentation. A lot of effort will be put into boosting the range of
vocabulary, with a special focus on the adequate use of legal language. Grammar practice will be remedial. The Leistungsnachweis
will be awarded on the basis of regular and active participation and the final tests in reading, listening and vocabulary/grammar.

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) DOR 65, 238 D. Bowskill

Mi 16-18 wöch. DOR 65, 245 D. Bowskill
1) findet ab 15.04.2014 statt

How do English lawyers think? How does a legal system based on case law really function? In this module you will learn about
the English legal system, familiarising yourself particularly with the common-law approach to developing the law by precedent
and statutory interpretation. You will study the common-law method in the context of real cases and legislation and then learn
to apply it to fictitious scenarios, just like English law students would. You will also have the opportunity to give a presentation/
mini-class on a case you have researched individually. Preparation for classes will require the perusal of substantial materials from
legal textbooks, judicial decisions and statutes. The final exam is a two-hour written paper taken in the last week of the course.

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Do 14-18 wöch. (1) DOR 65, 331 L. Helge
1) findet ab 17.04.2014 statt

This course introduces students to the law of contract. The content areas comprise the elements of a contract, the terms of a
contract, the discharge of contract and legal remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to
read and research substantial and demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home. The final
examination consists of a two-hour written paper taken in the last week of the course.

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 348 C. Hacke

Do 16-18 wöch. DOR 65, 355 C. Hacke
1) findet ab 15.04.2014 statt

Noisy or smelly neighbours, obsessed lovers, roaming cattle eating your crops, negligent drivers, doctors and lawyers - welcome
to the law of torts. This course introduces you to one of the core subjects of legal study. In detail you will study the torts of
trespass, private nuisance and negligence, the principles of vicarious liability and strict liability as well as remedies. For class
preparation, you will peruse materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home. Class time is mainly dedicated
to analysing precedents in depth and applying your knowledge to new factual scenarios. You will also have the opportunity to
present on selected precedents. The final examination consists of a two-hour written paper taken in the last week.

91 124 Französisch UNIcert®II B2: Le français du droit 2 (französisch)
2 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) M. von Dungern
1) findet ab 15.04.2014 statt

Expression écrite et orale
Ce cours comprend les techniques de la recherche juridique (travail dans les revues de jurisprudence, codes, les nouvelles
techniques sur Internet). On s’approche des problèmes des juridictions administrative et judiciaire en analysant des décisions de
justice: des jugements, des arrêts, des pourvois en cassation. Dans le cadre de ce cours, les étudiants présenteront un exposé
et s’entraîneront à s’exprimer par écrit sur des thèmes juridiques. On y exploitera des documents authentiques (presse écrite,
textes juridiques, reportages télévisés, Internet).
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91 142 Französisch UNIcert®III C1: La politique française, le réseau européen et
l'engagement international (französisch)
2 SWS
SPK Mo 16-18 wöch. (1) DOR 24, 3.019 M. von Dungern
1) findet ab 14.04.2014 statt

Compréhension auditive et expression orale
Ce cours s’adresse aux étudiants en sciences politiques et sociales, mais aussi à tous ceux qui souhaitent mieux comprendre le
fonctionnement des institutions de la France ainsi que les particularités de son système électoral.
2013 sera une année sans élection. Pourtant, déjà maintenant, les partis politiques se réorganisent et se remettent en ordre de
bataille en vue des élections municipales de mars 2014. Par ailleurs on y discutera de la nouvelle position politique de la France
dans l’Union Européenne ainsi que de l’évolution du « couple franco-allemand ».
Les étudiants auront l’occasion de participer activement sous forme de débats et / ou d’exposés.
On y exploitera des documents authentiques (presse écrite, essais polémiques, éditoriaux, reportages télévisés, Internet).

Hauptstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 4. Fachsemester

Modul Zivilrecht III

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Gegenstand der Vorlesung sind das Sachenrecht und das Zivilprozessrecht.
Das Teilmodul Sachenrecht befasst sich mit den allgemeinen Grundlagen und Instituten der Eigentumsordnung und im Besonderen
mit dem Besitz an Sachen und seinem Schutz, mit dem Nachbarrecht, Grundstücksrecht, dem Eigentumserwerb an Grundstücken
und an beweglichen Sachen, dem Rechtsverhältnis zwischen Eigentümer und Besitzer sowie den beschränkt dinglichen Rechten
wie Dienstbarkeiten und Sicherungsrechten (Hypothek, Grundschuld, Pfandrecht).
Das Teilmodul Zivilprozessrecht bietet einen ersten Eindruck, wie in einem rechtsförmigen Verfahren Rechtsbeziehungen
des Privatrechts erkannt und durchgesetzt werden. Gegenstand der Vorlesung sind die Beteiligten des Rechtsstreits, der
Streitgegenstand und die Klagearten, die Zuständigkeit des Gerichts, allgemeine Verfahrensgrundsätze, die Beendigung des
Rechtsstreits und die Rechtsmittel, die Zwangsvollstreckung und der einstweilige Rechtsschutz.

Prüfung:
Modulabschlussklausur (4h) (PO 2008)

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. DOR 26, 208 S. Rauch

UE Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, 144 D. Bögeholz

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 N. Palenker

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Asmussen
1) findet ab 16.06.2014 statt

Modul Öffentliches Recht II

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 340 Kommunalrecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Herbst

Prüfung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008
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10 341 Baurecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Herbst

Prüfung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 T. Herbst

Die Vorlesung über das Allgemeine Sicherheits- und Ordnungsrecht behandelt den Kernteil der Eingriffsverwaltung. Institutionell
stehen zur Exemplifizierung im Vordergrund die Ordnungsverwaltung des Landes Berlin und seine Polizei. Soweit es auf konkrete
Normen des Landesrechts ankommt, wird daher das Berliner Sicherheits- und Ordnungsgesetz zu Grunde gelegt. Es werden aber
auch wichtige Fragen des Rechts der Bundespolizei und des Bundeskriminalamts sowie des Versammlungsrechts behandelt; und
es wird ein Blick auf die polizeiliche Zusammenarbeit im europäischen und internationalen Rahmen geworfen.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Am Di, 20.05. fällt die VL aus. Sie wird am Di, 27.05. um 08.30 Uhr im UL 6, 1115 (Kinosaal)
nachgeholt!

Prüfung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 351 AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. DOR 26, 207 D. Uhlig

UE Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 M. Plöse

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 140/142 J. Sturm

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, 144 D. Rennert

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E14 T. Wihl

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Quecke

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 326 P. Bauer

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E34 M. von
Landenberg-

Roberg

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 326 P. Bauer

Modul Strafrecht II

AG-Beginn in der ersten Vorlesungswoche!

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Do 08-10 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald

Prüfung:
Modulabschlussklausur Strafrecht II (4h) (PO 2008)
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10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E34 I. Gerards

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 326 I. Selz

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Klingbeil

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Golla

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 S. Golla

Schwerpunkte

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 6. Fachsemester

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil

10 604 Staatsrechtliche Streitfragen und Konflikte in der Weimarer Republik
2 SWS 2 SP
CO Mi 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2014 statt

Gegenstand sind die großen staatsrechtlichen Konflikte in der Weimarer Republik wie das richterliche Prüfungsrecht, der Streit
um die Einführung einer Verfassungsgerichtsbarkeit, Umfang und Grenzen der Diktaturgewalt des Reichspräsidenten, das
Misstrauensvotum des Art. 54 S. 2 WRV, die Reichstagsauflösung und dann natürlich der "Preußenschlag". Arbeitsgrundlage ist ein
Materialienband, der zu Beginn der Veranstaltung verteilt wird. Von den Teilnehmern und Teilnehmerinnen werden die mündliche
Zusammenfassung eines Textes und die Erstellung eines Protokolls bzw. einer Gliederung bzw. eines Thesenpapiers verlangt.

Literatur:
Ein umfassendes Literaturverzeichnis wird Ende des Wintersemesters ins Netz gestellt. Wer sich jetzt schon informieren will, lese
in: Michael Stolleis, Geschichte des öffentlichen Rechts in Deutschland. Dritter Band: Staats- und Verwaltungsrechtswissenschaft
in Republik und Diktatur 1914-1945, München 1999.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 605 Das nationalsozialistische Kriegsstrafrecht
2 SWS 3 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 A. Popp

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 326 A. Popp
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 326 A. Popp

1) findet am 30.05.2014 statt
2) findet am 31.05.2014 statt
3) findet am 01.06.2014 statt

Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen legislative Entwicklungen im deutschen Strafrecht in den Jahren 1939-1945 und ihre
Bezüge zum Strafrechtsdenken der NS-Zeit. Angesprochen ist damit nicht nur der Bereich eigentlicher Kriegsstrafgesetzgebung
(wie etwa die "VolksschädlingsVO" 1939), sondern auch das allgemeine Strafrecht (wie etwa die Reform der Tötungsdelikte oder
des Internationalen Strafrechts) einschließlich des Jugendstrafrechts und der Sonderstrafrechtsordnungen für Polen und Juden.
Es werden vorausgehende Studienarbeiten angeboten, die von den BearbeiterInnen zum Blocktermin vorgestellt werden. Von den
übrigen TeilnehmerInnen wird die Übernahme eines kurzen Implusreferates erwartet. Studierende, die an der Seminarteilnahme,
aber nicht an einer Studienarbeit interessiert sind, melden sich zwecks Themenvergabe bitte bis zum 25. Februar 2014 unter
Anja.Schepke@rewi.hu-berlin.de an.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 4 SP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 326 T. Blanchard

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich),
Seminararbeiten (auch in Englisch oder Französisch möglich)
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10 607 Der Wandel des Eigentumsbegriffs und des Eigentumsrechts im 19.
Jahrhundert
2 SWS 3 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 2, 326 G. Deter

Ziel des Seminars ist es, die Durchsetzung des einheitlichen Eigentumsbegriffs und die daraus folgende Ablösung des gespaltenen
Eigentums während des 19. Jahrhunderts zu erläutern sowie die vielfältigen Facetten, dieses Generationen währenden Vorgangs
verständlich zu machen. Zur Beseitigung der Feudalordnung bedurfte es einer Vielzahl von Gesetzen, deren Inhalt kritisch
analysiert werden soll.

Literatur:
- Schwab, Dieter, AA. Eigentum, in: Geschichtliche Grundbegriffe, Historisches Lexikon zur politisch-sozialen Sprache in
Deutschland, Bd. 2, Stuttgart 1975, S. 65 ff.
- Deter, Gerhard, Allodifikation, Grundablösung und das Entschädigungsproblem in: Zeitschrift der Savigny-Stiftung für
Rechtsgeschichte. Germanistische Abtheilung, Bd. 130, 2013, S. 205-237.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 608 Geschichte des Arbeitsrechts
2 SWS 3 SP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Schröder

Das Arbeitsrecht ist einer der zentralen Bereiche moderner rechtlicher Regelungen. Gearbeitet wurde immer: Arbeit fand auch
immer in zum Teil sehr unterschiedlichen rechtlichen Formen statt. Der Kampf um die Arbeit und der Kampf um den Arbeitsmarkt
änderte sich dramatisch im 19. Jahrhundert, als die Massenarbeit, zum Teil in Großbetrieben, sich entwickelte. Die Entwicklungen
des Arbeitsrechts „bis vorgestern“ ist Gegenstand dieses Seminars. Man kann hier über die Grundlagen des heutigen Arbeitsrechts
ebenso lernen wie über die historischen Bedingungen in Deutschland vom 19. und bis ins 20. Jahrhundert.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Am Di, 22.04. fällt die LV aus und wir am Do, 08.05. von 10-12 Uhr im Raum BE 1, E44/46 nachgeholt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 609 Methodologie
4 SWS 3 SP
SE Mi 18-22 wöch. (1) D. Simon
1) findet ab 16.04.2014 statt

Methodik lehrt die Mittel und Wege, die Methoden, mit und auf denen man in einem Sachbereich Probleme bearbeiten und lösen
kann. Methodologie ist die Lehre von den Methoden und Methodiken. Wie sehen und sahen die juristischen Methodiken und
Methodologien aus? Es scheint empirisch gesichert zu sein, dass es für den Erfolg eines Jurastudiums gleichgültig ist, ob auch
Methodenlehre und Methodologie studiert wurden. Erfüllen diese also eine Funktion? Wenn ja, welche? Bedarf die Rechtskunde,
die Jurisprudenz, die Rechtswissenschaft vielleicht überhaupt keiner Begleitung durch Methodologie? Wenn doch, welche Elemente
sollte oder müsste eine Methodik enthalten? Das Seminar möchte diesen Fragen in gemeinsamer rechtstheoretischer und
rechtshistorischer Forschung nachgehen.

Literatur:
Als Einstieg könnten “Klassiker“ (z.B. Karl Larenz: Methodenlehre, 1. Aufl. 1960) und Analysen (z.B. Dieter Grimm: Methode als
Machtfaktor, in: ders., Recht und Staat der bürgerlichen Gesellschaft, 1987, 347ff.; Bernd Rüthers: Anleitung zum fortgesetzten
methodischen Blindflug, NJW 1996, 1249-1253) dienen.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet in der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften, Jägerstraße 22/23 statt.
Am 17. März 2014 findet eine verbindliche Vorbesprechung statt; Zeit und Ort werden per Mail bekanntgegeben. Die Anmeldung
kann ab sofort über vera_finger@gmx.de erfolgen; bitte mit Angaben zur Semesterzahl, Interessen etc.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 610 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, 139A R. Will

Die Veranstaltung stellt die Ausbildungsverläufe, wie sie in den drei Hochschulreformen der DDR konzipiert waren, sowie die
personelle, organisatorische und inhaltliche Ausrichtung der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin in der Zeit
von 1949 bis zur Wende vor. Sie zeigt die Entwicklung der Fakultät parallel zur historischen Entwicklung der DDR auf und ordnet die
Fakultät hochschulpolitisch ein. Die Studierenden erhalten dabei vertiefende Einblicke in die Ausbildung in allen Rechtsgebieten des
juristischen Studiums, wie sie in den damaligen Vorlesungsplänen ausgestaltet waren. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird
ermöglicht, die wesentlichen Ausbildungsinhalte im Zivil-, Straf- und Öffentlichen Recht sowie die Bedeutung der Grundlagenfächer
im juristischen Studium in der DDR kennenzulernen. Dabei ist das Ziel der Veranstaltung, dass neben dem juristischen und
historischen Interesse der Studierenden an diesen Inhalten auch die Fähigkeit zur kritischen Analyse historischer Sachverhalte
trainiert wird. Die Veranstaltung lädt daher zur Reflexion der Juristenausbildung und der juristischen Tätigkeiten in der DDR ein
und will versuchen, im Kontext über Verflechtungen von Recht, Staat und System zu diskutieren.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
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10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt

Im Seminar geht es um die Veränderungen, die sich in Deutschland seit der Wiedervereinigung vollzogen haben. Wir wollen die
wichtigsten Veränderungslinien verfolgen und uns über ihre Ursachen und Wirkungen für die Zukunft klar werden. Dazu werden die
einschlägigen Verfassungsänderungen, die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und die gesetzgeberischen Aktivitäten
analysiert und die einschlägige wissenschaftliche Literatur ausgewertet.

Organisatorisches:
Der Block vom 13. bis 15.06.2014 findet in Binz statt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar muss jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin zu einem Thema einen schriftlichen Beitrag
von maximal 15 Seiten vorlegen, den er/sie jeweils eine Woche vor dem Besprechungstermin an alle Seminarteilnehmer und -
teilnehmerinnen verschickt.
Zur Einführung in die Diskussion hält der Teilnehmer/die Teilnehmerin auf der Grundlage seiner/ihrer Ausarbeitung einen
10-minütigen Vortrag zur Einführung der Diskussion des Themas. Die Teilnehmer/Teilnehmerinnen können eine Studienarbeit
(vorausgehend oder anschließend) schreiben und einen Seminarschein erwerben.
Entscheidet sich ein Teilnehmer/Teilnehmerin für eine vorausgehende Studienarbeit, ist die Studienarbeit mit der schriftlichen
Seminarausarbeitung identisch. Für anschließende Studienarbeiten werden zum Seminarthema neue Einzelthemen ausgegeben.
Wer eine vorausgehende Studienarbeit schreiben möchte, zeigt dies bei der Anmeldung an .

10 612 Wirtschaftsrechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, E14 K. Richter

Wirtschaftsrechtsgeschichte bietet einen Überblick über Wirtschaftsrecht des Mittelalters; der Schwerpunkt liegt auf dem 19. und
frühen 20. Jahrhundert (hier Kartellrecht).

Literatur:
Mathias Schmoeckel, Rechtsgeschichte der Wirtschaft, Tübingen 2008

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 613 Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik
2 SWS 3 SP
SE Di 18-20 wöch. BE 2, 139A C. Waldhoff

Das Seminar untersucht anhand von Quellentexten und von Sekundärliteratur die Entwicklung von Staatslehre, aber auch von
staatsrechtlichen Zentralproblemen in den verfassungsgeschichtlichen Epochen des zweiten Kaiserreichs sowie der Weimarer
Republik bis zur Machtergreifung durch die Nationalsozialisten.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende: Seminararbeit

10 614 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 140/142 C. Waldhoff

Die Vorlesung behandelt die historischen Grundlagen des modernen Verfassungsstaats. Es geht um die Legitimation und die
Organisation von Herrshaft in den Epochen Mittelalter, Frühe Neuzeit, Konstitutionaismus, Weimarer Republik, Drittes Reich und
die Frühgeschichte der Bundesrepublik.

Literatur:
Willoweit, Deutsche Verfassungsgeschichte, 7. Aufl. , 2013
Frotscher/Pieroth, Verfassungsgeschichte, 11. Aufl. 2012

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studierende und ERASMUS-Studierende: mündliche Prüfung

10 615 Geheimnis und Recht
2 SWS 2 SP
SE - Fällt aus! - H. Garstka
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In dem Seminar soll der Topos "Geheimnis" im Hinblick auf das bestehende Recht und aktuelle rechtspolitische Diskussionen
diskutiert werden. Eingezogen werden dabei sowohl historische (Geschichte der Arkangesellschaft) und soziologische (z.B.
Simmel: Das Geheimnis und die geheime Gesellschaft) Aspekte als auch die aktuelle philosophische Diskussion zum Verhältnis
zwischen Transparenzgesellschaft und Schutzbedürfnis des Privaten (z.B. Byung-Chul Han). Konkretisiert werden die Probleme
an Hand von Rechtsfiguren wie Berufs- und Amtsgeheimnis, Bankgeheimnis, Recht auf Anonymität, Schutz des Kernbereichs der
Persönlichkeit bis hin zum Beichtgeheimnis. Für die Rechtswissenschaft stellt sich die Frage nach der Ausgestaltung eines eigenen
"Geheimnisschutzrechts".

Literatur:
Kloepfer, Informationsrecht, München 2002, S. 368 ff.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Seminararbeit für StudO 2008, LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 616 Rechtsphilosophisches Lektüreseminar: John Rawls, Eine Theorie der
Gerechtigkeit
2 SWS 2 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 T. Herbst

John Rawls' "Eine Theorie der Gerechtigkeit" (Original: "A Theory of Justice") ist inzwischen ein Klassikertext der Rechtsphilosophie,
der die Idee des fiktiven Gesellschaftsvertrags als Legitimitätsbegründung wiederbelebt und aktualisiert. Der Text behandelt dabei
eine ganze Reihe zentraler Fragen und Probleme der Rechts- und Staatsphilosophie. Im Seminar soll der Text (in der deutschen
Übersetzung) abschnittsweise gelesen und intensiv besprochen werden.

Literatur:
John Rawls, Eine Theorie der Gerechtigkeit, 1979, suhrkamp taschenbuch wissenschaft Nr. 271; Otfried Höffe (Hg.), John Rawls:
Eine Theorie der Gerechtigkeit (Klassiker auslegen), 3. Aufl. 2013

Organisatorisches:
Bitte beachten: Am Di, 20.05. fällt das Seminar aus; der Nachholtermin ist festgelegt auf Fr, 06.06. von 16-18 Uhr
im UL 9, E14!

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende: mündliche Prüfung

10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt

As is well known, a number of European countries – Germany first and foremost – have a tradition of “militant democracy“/
wehrhafte Demokratie , the idea being that to protect democracy from anti-democratic actors and associations, sometimes
democratic rights (such as freedom of speech and freedom of association) have to be restricted. The US is commonly said to
have no such tradition, confirming a general impression that in the “land of the free“ freedom of speech, freedom of association,
etc. are construed in a much more libertarian fashion. Yet it is the US which has given the world an expression which without
further argument sums up all the illiberal pitfalls associated with militant democracy: “McCarthyism.“ And on closer inspection it
might turn out that the US has simply dealt with anti-democratic challenges in similar ways – but without a conceptual framework
of militant democracy.
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The course is situated at the intersection of comparative constitutional law, comparative politics, sociology, history, and, not least,
normative political theory. In it we intend to accomplish three goals:
We will re-visit the general theoretical challenges associated with democracy-protection, especially the “democratic
paradox“ (bearing in mind the possibility that there might not be general theoretical solutions here at all; John Rawls once spoke
of a “practical dilemma which philosophy alone cannot resolve“).
Second, we will briefly trace the history of militant democracy, which, as it happens, is a very American-German story: it was a
Weimar exile, Karl Loewenstein, who first put forward the idea in a series of ground-breaking articles in the American Political
Science Review in the mid-1930s; it was in West Germany that a constitutional court first adopted the doctrine.
Third, we will compare how somewhat similar challenges to democracy are addressed in the US and Europe (with potentially further
comparisons in Africa and the Middle East, Israel in particular). We will go beyond some of the obvious and large questions such
as “can parties be banned/criminalized?“ and, for instance, look at the protection of individual voting rights as well as the limits
to how suspects in cases of political extremism can be investigated by the state. We will also ask whether terrorist organizations
should be fought in a “militant democracy“-paradigm and whether secularism should be protected through militant democracy
measures (a highly contested issue in France, Turkey, and, at the European level, in decisions of the European Court of Human
Rights). Finally, following on from this, we shall examine whether supranational organization such as the EU ought to have a
role in democracy protection.

Literatur:
Jan-Werner Müller, ‘Militant Democracy’, in: Michel Rosenfeld and András Sajó (eds.), The Oxford Handbook of Comparative
Constitutional Law (New York: Oxford UP, 2012), 1253-69.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie den Vorbesprechungstermin am Do, 15.05. von 18-19 Uhr im Raum UL 9, E25!

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Seminararbeit
LLM-Studiengänge und ERASMUS: mündliche Prüfung, Seminararbeit

10 651 Geschichte und heutige Praxis im Baurecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 R. Schröder

Das Baurecht ist ein sehr vernachlässigter Bereich des besonderen Werkvertragsrechts. Im Studium kann man sich üblicherweise
damit nicht stark befassen, weil die Zeit fehlt. Zwischen 10 und 20 % aller Zivilprozesse sind solche mit baurechtlichem
Hintergrund. Die Probleme kennen alle: Elbphilharmonie, BER, etc. sind Beispiele für aus dem Ruder gelaufene Bauprojekte. Wie
kann sowas geschehen, welche rechtlichen Regelungen gibt es? Kann man die Probleme besser einfangen? Oder gibt es eventuell
alternative Verfahren zur Lösung der Probleme? Von solchen und ähnlichen baurechtlichen Fragen Davon handelt dieses Seminar.
Wie üblich werden wir historisch beginnen: Wie hat sich das Vergabe- und Baurecht entwickelt? Um dann bis zu den ganz modernen
Fragen zu kommen.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 753 Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep
State" (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm

New technologies have increased the capacity of governments to make citizens itransparent to public authorities, wheras the
internal structure and practices of the security apparatus remains subject to only very limited public oversight. This asymmetry
raises a wide range of questions relating to the control and accountability of public authorities. These questions become particularly
pressing when the state uses violence against individuals in the context of asymmetric warfare and when fighting terrorism. In
this colloquium we will try to get a deeper understanding of some core issues and reflect on the public law frameworks that govern
and ought to govern the practices of surveillance, secrecy and violence in liberal constitutional democracies.
The focus of the colloquium will be texts and presentations by invited guests. A leading scholar or practitioner will present a paper,
which will then be discussed by the participants. Because the majority of invited guests are non-German native speakers, the
language of the colloquium will mostly be English.
The colloquium is this years installment of the Berlin Colloquium Series on "Rethinking Law in a Global Context". Besides Prof.
Kumm Profs. Ingolf Pernice, Georg Nolte, Christoph Möllers and Jan-Werner-Müller (Princeton) will occasionally participate as co-
chairs.

Organisatorisches:
Achtung: Am Di, 13.05. findet die Veranstaltung einmalig im Raum BE 1, 144 statt!

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Kein Prüfungsangebot für Erasmus-Studierende

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger

Nach einer Vorstellung des Schwerpunktstudiums im SP 7 und einer einleitenden Veranstaltung zur Frage „Was ist Kriminalpolitik?“
werden im einem allgemeinen Teil Grundlinien der deutschen und europäischen Kriminalpolitik in Geschichte und Gegenwart
sowie in einem exemplarischen Teil aktuelle und markante Themen der Kriminalpolitik vorgestellt. Eine detaillierte Gliederung der
Vorlesung wird vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht. Zusätzlich wird ein Reader mit ausgewählten Texten bereit
gestellt.

Prüfung:
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Anschließende Studienarbeit
Für Studierende im Erasmus- oder LLM-Programm besteht am Semesterende die Möglichkeit einer mündlichen Abschlussprüfung.

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt

Organisatorisches:
Das Blockseminar findet außerhalb Berlins statt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt

Im Seminar werden gemeinsam Texte gelesen, die für die Geschichte des Völkerstrafrechts grundlegend sind. Dazu gehören u. a.
Materialien aus dem Nürnberger und Tokioter Hauptkriegsverbrecherprozess sowie zum Eichmann-Prozess. Der Auschwitz-Prozess
(1963 - 1965) ist einbezogen.
Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 1, steht aber in begrenztem Umfang auch für diejenigen des
Schwerpunkts 7 sowie des Schwerpunkts 6 offen.

Organisatorisches:
Ein Teil der Veranstaltung findet als Blocktermin am 23. Mai 2014 von 9 - 18 Uhr im Haus der Wannsee-Konferenz statt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit für SP 1 und 7 (nicht für SP 6)

Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - wahlobligatorischer Teil

10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 613 Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik
2 SWS 3 SP
SE Di 18-20 wöch. BE 2, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 614 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 140/142 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 624 Allgemeine Grundrechtsfragen
3 SWS 3 SP
SE Mo 09-12 wöch. HV 5, 0008 M. Kloepfer

Insbesondere sollen neue Entwicklungen der allgemeinen Grundrechtslehre, aber auch die klassischen Fragestellungen in diesem
Bereich besprochen werden.

Literatur:
Kloepfer, Verfassungsrecht Band II, S. 17-113
Pieroth/Schlink, Grundrechte - Staatsrecht II, 28. Auflage, S. 12-80
Epping, Grundrechte, 5. Auflage

Organisatorisches:
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Kontaktaufnahme durch die Studierenden möglich per Email an eva.dittes@rewi.hu-berlin.de oder telefonisch unter: 030 2093
– 91305

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 625 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Elsuni

International, im europäischen Recht und national finden sich heute vielfältige Regelungen, mit denen auf Diskriminierung
reagiert wird. "Diskriminierung" ist damit als zentraler Begriff für die Benachteiligungen und Ausgrenzungen etabliert worden,
die an Geschlecht, ethnische Zugehörigkeit und Aussehen, Herkunft und Sprache, Behinderung und Befähigung, Religion und
Weltanschauung oder das Alter(n) anknüpfen. In der Vorlesung geht es um grundlegende Konzepte des Antidiskriminierungsrechts
(„Diskriminierung“, „Gleichheit“, „Merkmale“ bzw. „Kategorisierungen“). Kern ist der Überblick über derartiges Recht auf
unterschiedlichen Ebenen (lokal, national, europäisch, international). Die Vorlesung orientiert sich dabei an ausgewählten Fällen
– von sexueller Gewalt über rassistische Benachteiligung bis zu strukturellen Benachteiligungen im Arbeitsleben. Ziel ist es,
Antidiskriminierungsrecht nicht nur zu kennen, sondern auch systematisch analysieren und kritisch diskutieren zu können.
Die Veranstaltung steht allen Interessierten offen. Von Teilnehmenden wird erwartet, dass sie sich regelmäßig online über
den Veranstaltungsverlauf informieren, sich inhaltlich auf die VL i.d.R. durch Lektüre unterschiedlicher Texte (Gesetze, Urteile,
Theorien) vorbereiten und aktiv teilnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit (SP 2)
Mündliche Prüfung für LL.M., Programmstudierende und Gender Studies

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. UL 9, 210 C. Steinbeiß-

Winkelmann

In der Veranstaltung sollen Theorie und Praxis des Gesetzgebungsverfahrens anhand aktueller Beispiele aus der Arbeit des
Bundesjustizministeriums erläutert werden. Die Dozentin leitet dort das Referat "Verwaltungs-, Finanz- und Sozialgerichtsbarkeit".
Gesetze werden vom Bundestag beschlossen, ein Großteil der Gesetzesvorlagen wird aber von der Bundesregierung eingebracht.
Die Ausgangsimpulse für solche Vorlagen sind ganz unterschiedlich: Zum Teil geben praktische Probleme den Anlass, zum Teil
müssen Vorgaben des EU-Rechts oder der Europäischen Menschenrechts-Konvention umgesetzt werden, manchmal auch Aufträge
des BVerfG. Wie werden solche "Gesetzerzeugungs-Impulse" aufgegriffen? Welches Schicksal können Regelungsvorschläge auf
dem Weg bis zum Regierungsentwurf haben? Wie geht es mit einem fertigen Regierungsentwurf nach dem Beschluss des Kabinetts
später im Bundesrat und im Parlament weiter? Welche Akteure sind in welchem Stadium beteiligt? Wann und wie kommt es
zu inhaltlichen Weichenstellungen? Dies soll am Beispiel des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit gleichzeitigem Blick auf die
maßgebenden Völkervertrags-, EU- und GG-Regelungen dargestellt werden.

Literatur:
EuGH, Urteil v. 25. Juli 2008 (Rs. C-237/07 - "Janecek"), Slg. 2008, I-6221 = NVwZ 2008, 984; EuGH, Urteil v. 12. Mai 2011
(Rs. C-115/09 - "Trianel"), Slg. 2011, I-3673 = NJW 2011, 2779; EuGH, Urteil v. 8. März 2011 (Rs. C-240/09 - "Slowakischer
Braunbär"), Slg. 2011, I-1255 = NVwZ 2011, 673; EuGH, Urteil v. 7. November 2013 (Rs. C-72/12 - "Altrip"), NVwZ 2014, 49;
BVerwG, Urteil v. 5. September 2013 (7 C 21/12 - "Luftreinhaltepläne"), NVwZ 2014, 64-69;
v. Danwitz, NVwZ 2004, 272;
Berkemann, DVBl. 2011, 1253;
Schink, DÖV 2012, 622;
Seibert, NVwZ 2013, 1040;
Gärditz, NVwZ 2014, 1;
Kokott/Sobotta, DVBl 2014, 132;
Schlacke, NVwZ 2014, 11

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die LV findet am Do, 24.04. nicht statt!

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 627 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 H. Hofmann
1) findet ab 24.04.2014 statt

Die Vorlesung befasst sich aufbauend auf der historischen wie kulturellen Entwicklung des deutschen und europäischen
Staatskirchenrechts mit dem grundgesetzlichen System der Religionsverfassung sowie den diesbezüglichen europäischen
Rahmenbedingungen. Im Sinne konkreter Gestaltungsthemen werden aktuelle Religionsfragen im deutschen Verfassungsstaat
und im europäischen System behandelt. Dieses sind exemplarisch die jüngste Kontroverse zu Beschneidungen in Erfüllung
religiöser Gebote, die Weiterentwicklung der "Kopftuchfrage" durch Gesetzgebung und Rechtsprechung, Einführung vom
islamischem Religionsunterricht, Bau und Betrieb von Moscheen, Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts durch
Religionsgemeinschaften, religionsrechtliche Aspekte im Schulrecht (Integration, Kruzifix im Klassenzimmer) sowie Religion und
Religionsgemeinschaften im europäischen Recht. Aktuelle Bezüge ergeben sich aus der Gesetzgebung über den Umfang der
Personensorge bei einer Beschneidung des männlichen Kindes.

Prüfung:
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Vorausgehende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M. und Programmstudierende

10 628 Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung
zwischen Bund, Ländern und Kommunen
2 SWS 3 SP
SE Block C. Waldhoff

Die bundesstaatliche Finanzverfassung, d.h. die Finanzverteilung und Finanzumverteilung zwischen Bund und Ländern sowie
zwischen den Ländern untereinander gehört zu den Dauerstreitfragen des Staatsrechts in Deutschland. Die derzeitige Regelung
läuft 2019 aus, so dass eine Reform auf der Tagesordnung steht; die "Zahlerländer" Bayern und Hessen haben zudem Klage vor
dem Bundesverfassungsgericht erhoben. Das Seminar wird in Kooperation mit dem Deutschen Juristentag, der vom 16. bis zum
19. September 2014 in Hannover stattfinden wird, durchgeführt. Neben der Blockveranstaltung in Berlin gehört die Teilnahme am
Juristentag in Hannover zum Programm des Seminars.

Literatur:
H.-G. Henneke, Öffentliches Finanzwesen, Finanzverfassung, 2. Aufl. 2000

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studierende und ERASMUS-Studierende: Seminararbeit

10 629 Gesetzgebung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-14 Einzel (1) UL 11, 101 S. Lejeune

Sa 10-14 Einzel (2) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (3) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (4) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (5) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (6) UL 9, 210 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (7) UL 11, 101 S. Lejeune

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 14.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt

Ausgehend von den verfassungsrechtlichen Vorgaben zum Gesetzgebungsverfahren und den Kompetenzverteilungen im
föderalistischen System untersucht die Veranstaltung die rechtlichen und vorallem rechtspolitischen Vorgänge, welche dem
Gesetzgebungsverfahren vorausgehen und es begleiten. Die nicht in der Verfassung vorgesehenen, für das Zustandekommen
eines Gesetzes gleichwohl bedeutenden Umstände und Abläufe werden thematisiert, wie die Einflussnahme der Exekuive, der
Judikative, die Bedeutung der politischen Parteien und von Koalitionsverträgen, die Einbindung (externen) Sachverstandes sowie
von Interessenvertretern, der Lobbyismus, das Gesetzgebungsoutsourcing, die Rolle der Medien etc.

Literatur:
Kloepfer, Verfassungsrecht, Bd. 1, 2011; Degenhart, Staatsrecht I - Staatsorganisationsrecht, 29. Aufl. 2013; Ipsen, Staatsrecht
I - Staatsorganisationsrecht, 24. Aufl. 2012; Maurer, Staatsrecht I, 6. Aufl. 2006; Rüthers/Fischer/Birk, Rechtstheorie, 7. Aufl.
2013; Schneider, Gesetzgebung, 3. Aufl. 2002; Weyh, Die letzte Wahl - Therapien für die leidende Demokratie, 2007

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 630 Aktuelle Probleme des Datenschutzes: Datenschutzthemen im
Koalitionsvertrag 2013
2 SWS 2 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Garstka

In dem Seminar sollen die im Koalitionsvertrag 2013 explizit oder implizit angesprochenen Datenschutzprobleme behandelt
werden. Dazu gehören z.B.: EU-Datenschutzgrundverordnung, Vorratsdatenspeicherung, NSA-Affaire, Beschäftigtendatenschutz,
elektronischer Rechtsverkehr und elektronische Akte in der Justiz, elektronische Technoiogien im Gesundheitswesen, moderne
Technik zur Erhöhung der Verkehrssicherheit.

Literatur:
Koalitionsvertrag 2013: Deutschlands Zukunft gestalten (z.B. http://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2013/48077057
kw48 koalitionsvertrag/koalitionsvertrag pdf; www.cdu.de/koalitionsvertrag); Kühling, Seidel, Sivridis, Datenschutzrecht, 2. Aufl.
2011; Tinnefeld, Buchner, Petri, Einführung in das Datenschutzrecht, 5. Aufl. 2012

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Seminararbeit für StudO 2008, LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 631 Seminar zum föderalen Verfassungsvergleich
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 311 C. Möllers

Block (2) C. Möllers
1) findet am 14.04.2014 statt
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2) findet vom 19.06.2014 bis 20.06.2014 statt

Im Sommersemester 2014 werde ich ein Seminar zum föderalen Vefassungsvergleich anbieten. Dabei sollen verschiedene föderale
Systeme (Australien, Indien, Südafrika, Brasilien, Nigeria, EU, Spanien, Belgien, Kanada, Schweiz USA u.a.) unter verschiedenen
Aspekten untersucht werden (bspw. Bikameralismus, Gesetzesvollzug, Verwaltungsorganisation, gerichtliche Kontrolle, Wirkung
von Grundrechten und internationales Recht in föderalen Systemen).
Studien- und Seminararbeiten können in den Schwerpunktbereichen 2, 5 und 6 geschrieben werden und sollen jeweils verschiedene
Systeme unter einem der Aspekte in den Blick nehmen.

Organisatorisches:
Das Seminar wird als Blockseminar am 19./20. Juni 2014 außerhalb Berlins stattfinden.
Am 14. April findet eine Vorbesprechung statt (siehe Termin). Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Johannes Bethge
(bethge@rewi.hu-berlin.de).

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt

Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht", erschienen im selben Jahr wie Carl Schmitts "Verfassungslehre", ist eines
der bedeutendsten Werke der Weimarer Staatsrechtslehre mit erheblichem Einfluss auf Verfassungsrechtswissenschaft und
Verfassungsrechtsprechung in der Bundesrepublik. Im Seminar soll das Buch unter zwei Gesichtspunkten erörtert werden: seiner
Position im Weimarer Methodenstreit und seiner Bedeutung für das Verfassungsverständnis und die Verfassungsinterpretation
heute.

Organisatorisches:
Das Blockseminar findet vom 04.-06. Juli im Wissenschaftskolleg statt.
Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich; Vorbesprechung am Mo, 28.04. wie ausgewiesen.
Interessenten richten sich bitte an: laura.schopp@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 634 "Zuviel des Guten?" Das besondere Private im Öffentlichen Recht
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-16 Einzel (1) UL 9, E25 S. Baer,

S. Elsuni
Do 13-18 Einzel (2) UL 9, E23 S. Baer,

S. Elsuni
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E23 S. Baer,

S. Elsuni
Sa 09-14 Einzel (4) UL 9, E23 S. Baer,

S. Elsuni
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 05.06.2014 statt
3) findet am 06.06.2014 statt
4) findet am 07.06.2014 statt

Öffentliches Recht reguliert nicht nur öffentliche Angelegenheiten, sondern befasst sich vielfach mit Einstellungen, Haltungen
und Überzeugungen, die wir „privat“ nennen. Was genau ist das? So verbietet das Verwaltungsrecht - etwa im Vergaberecht
oder im Verwaltungsverfahrensrecht - „private“ Wertungen, reguliert also „private“ Präferenzen; Migrationsrecht sanktioniert
ebenso wie Sozialrecht „private“ Lebensgestaltung; die Grundrechte schützen und normieren „private“ Selbstentfaltung; und
Diskriminierungsverbote wie die des Art. 3 GG legen fest, dass persönliche (und damit „private“) Vorlieben oder Aversionen von
handelnden Personen außen vor bleiben müssen. Wie ist das zu verstehen?
Im Seminar gehen wir der Frage nach, wie genau „das Private“ jeweils beschaffen ist, wie es normiert wird und wo der rechtliche
Zugriff problematisch oder auch befreiend wirkt. Wie setzen staatstheoretische Debatten das Private als das Andere im öffentlichen
Recht? Was ergänzen kritische (feministische, antirassistische etc.) Perspektiven durch die Enthüllung des weithin „verheimlichten“
Privaten? Wie überzeugend ist die rechtspolitische Kritik beispielsweise am AGG oder an Verboten der Pornografie oder Prostitution
(„Jakobinertum“, „Zuviel des Guten“, „Zensur“)? Und ändert sich das rechtsvergleichend, europäisch und global?

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 635 Krise der Wirtschaft - Krise des Rechts?
2 SWS 2 SP
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 M. Wiegand

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Wiegand
1) findet vom 28.04.2014 bis 02.06.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt

Die internationale Wirtschafts- und Finanzkrise der jüngsten Vergangenheit hat nicht nur die faktischen Grenzen staatlicher
Gestaltungsmacht aufgezeigt, sondern zugleich Fragen nach rechtlichen und politischen Reaktionsmöglichkeiten auf wirtschaftliche
Verwerfungen aufkommen lassen. Die zur Diskussion stehenden Modelle reichen von einer forcierten europäischen Einigung über
die Einrichtung von Expertenregierungen bis hin zu einer Stärkung von plebiszitären Elementen gegen die Macht der Märkte.
Der Mangel an derzeit verfügbaren adäquaten Entscheidungsmechanismen zeigt sich jedoch zunächst einmal im verstärkten
Ergreifen von Rettungsmaßnahmen durch die Exekutive. In der Vorlesung soll nach dem grundsätzlichen Verhältnis von Recht,
Staat, Demokratie und Wirtschaft unter den Bedingungen der globalisierten industriellen Gesellschaft gefragt werden.

Literatur:
Ernst Rudolf Huber, Das Deutsche Reich als Wirtschaftsstaat, Tübingen 1931;
John Kenneth Galbraith, The New Industrial State, Boston 1967;
Ernst Forsthoff, Der Staat der Industriegesellschaft, München 1971;
Jürgen Habermas, Legitimationsprobleme im Spätkapitalismus, Frankfurt a. M. 1973;
Knut Wolfgang Nörr, Die Republik der Wirtschaft, Teil I: Von der Besatzungszeit bis zur Großen Koalition, Tübingen 1999;
Udo Di Fabio, Wachsende Wirtschaft und steuernder Staat, Berlin 2010;
Christian Callies/Christopher Schoenfleisch: Auf dem Weg in die europäische „Fiskalunion“ ? – Europa- und verfassungsrechtliche
Fragen einer Reform der Wirtschafts- und Währungsunion im Kontext des Fiskalvertrages, JZ 2012, S. 477

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme für Studierende: Marc.Wiegand@bmi.bund.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Mdl. Prüfung für LL.M. und Erasmus-Studierende

10 731 Der Bundesstaat des Grundgesetzes im Wandel
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Herbst

Das Seminar behandelt die Entwicklung föderaler Strukturen (insbesondere der Verteilung von Gesetzgebungs-, Verwaltungs- und
Finanzierungskompetenzen) von der Entstehung des Grundgesetzes bis in die Gegenwart. Es werden wegweisende Entscheidungen
des Bundesverfassungsgerichts und Literaturbeiträge zum Thema besprochen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende: mündliche Prüfung

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

Schwerpunkt 3: Zivile Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - wahlobligatorischer Teil

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt

Die Veranstaltung widmet sich dem europäischen Verbraucherrecht. Die verschiedenen europäischen Verbraucherschutz-
Richtlinien und Verbraucherschutz-Verordnungen werden vorgestellt, sowie ihre Auslegung durch den EuGH analysiert. Dabei wird
auch ihre Umsetzung in die deutsche Rechtsordnung thematisiert und die aktuellen Tendenzen im Europäischen Verbraucherrecht
(u.a. Verbraucherrechte-RL, Entwurf für ein gemeinsames Europäisches Kaufrecht) berücksichtigt. Ebenso werden die mit der
Durchsetzung verbraucherschützender Normen verbundenen Probleme behandelt.

Organisatorisches:
In der Vorbesprechung am 24.04.2014 von 16:00-18:00 Uhr wird das Organisationshandout ausgehändigt. Nähere Informationen
können Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2014/ entnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Mdl. Prüfung für LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 646 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS 2 SP
RV Mi 18-20 wöch. (1) BE 2, E34 S. Augenhofer,

M. Scharlipp,
R. Singer

1) findet vom 23.04.2014 bis 25.06.2014 statt

Die Ringvorlesung unter Beteiligung erfahrener Praktiker aus der Anwaltschaft und den Verbraucherverbänden bietet
praxisorientierte Einblicke in ausgewählte Bereiche des Verbraucherrechts. Nicht nur das materielle Recht, sondern auch das
Verfahrensrecht und die alternative Streitbeilegung u.a. werden Gegenstand der Veranstaltung sein, die sich als Ergänzung zur
Vorlesung "Europäisches und Deutsches Verbraucherrecht" versteht. Der Besuch beider Vorlesungen ist Voraussetzung für eine
Teilnahme an der Humboldt-Consumer Law Clinic.

Organisatorisches:
Die einzelnen Termine der Ringvorlesung finden Sie unter http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/doc/Ring-VL-VerbrR2014.pdf sowie
http://singer.rewi.hu-berlin.de/doc/rs/2014ss/Ring-VL-VerbrR2014.pdf'
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden, per email an: susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt

1. Europäisches Lauterkeitsrecht im B2C und B2 Bereich
- die RL 84/450/EG über irreführende und vergleichende Werbung und ihr Einfluss auf den heutigen und künftigen Rechtstand
- Die Analyse der ausgewählten EuGH-Urteilen zu der vergleichenden Werbung
2. Europäisches Lauterkeitsrecht im B2C Bereich
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- die RL 2005/29/EG über unlautere Geschäftspraktiken und ihre Bedeutung für den Verbraucherschutz
- Die Analyse der ausgewählten EuGH-Urteilen zu der Schwarzen Liste der unlauteren Geschäftspraktiken

Literatur:
RL 84/450/EG
RL 97/55/EG
RL 2006/114/EG
RL 2005/29/EG
EuGH, 25.10.2001 – C-112/99 Toshiba Europe, Slg. 2001, I-07945
EuGH, 19.9.2006 – C-356/04 Lidl Belgium, Slg. 2006, I-08501
EuGH, 14.1.2010 - C-304/08 Plus Warenhandelsgesellschaft, Slg. 2010, I-00217
EuGH, 18.10.2012 - C 428/11 Purely Creative u.a., Slg. 2012, I-nnv
EuGH, 17.1.2013 - C-206/11 Köck, Slg. 2012, I-nnv
Vorlagefrage in der Rs. C-391/12 RLvS ABl. C 343 vom 10.11.2012, S. 7 mit BGH, 19.07.2012 - I ZR 2/11

Organisatorisches:
In der Vorbesprechung am 24.04.2014 von 16:00-18:00 Uhr wird das Organisationshandout ausgehändigt. Nähere Informationen
können Sie auch der Lehrstuhl-Homepage: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2014/ entnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Mdl. Prüfung für LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus

Die Bundesjustizministerin hat das Insolvenzrecht zur "zentralen Reformbaustelle des Wirtschaftsrechts" ernannt. Warum ein
funktionierendes Insolvenzrecht volkswirtschaftlich derart wichtig ist und welche Änderungen warum ins Haus stehen wird ebenso
Gegenstand der Vorlesung sein wie die Auslöser, die Beteiligten und der Ablauf eines Insolvenzverfahrens. Ein besonderer
Fokus soll dabei auf der Restrukturierungsperspektive liegen, weshalb auch neben dem Regelinsolvenzverfahren vor allem das
Insolvenzplanverfahren eingehend behandelt werden wird.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, München 2009

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 650 Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E44/46 A. Nelle

09-18 Block+SaSo (2) A. Nelle
1) findet vom 14.04.2014 bis 12.05.2014 statt
2) findet vom 17.05.2014 bis 18.05.2014 statt

Die Regulierung der Kapital- und Finanzmärkte und ihrer Akteure, allen voran Banken und Investmentfonds ist vor allem seit Beginn
der Finanzkrise Gegenstand nationaler, europäischer und internationaler Diskussionen. Der deutsche Gesetzgeber wie auch der
EU-Gesetzgeber haben hierzu eine Reihe von legislativen Maßnahmen ergriffen oder auf den Weg gebracht. Während manche diese
Maßnahmen für nicht ausreichend halten, kritisieren andere sie bereits als zu weitgehend, unzweckmäßig oder sogar schädlich.
Vor diesem Hintergrund will das Seminar die rechtlichen Problemstellungen auf den Kapital- und Finanzmärkten sowie die
Diskussion gegenwärtiger Reformen bzw. Reformvorhaben am Beispiel der Regulierung von Investmentfonds, insbesondere der
sogenannten AIF (Alternativen Investmentfonds), zu denen zB Private Equity und Venture Capital Fonds zählen, aufgreifen
und die damit verbundenen rechtsmethodischen, rechtspraktischen wie auch rechtspolitischen Fragestellungen behandeln. Im
Zentrum steht dabei das im Juli 2013 in Kraft getretene Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB), mit dem eine umfassende Regelung
für Kapitalverwaltungsgesellschaften in Kraft getreten ist.

Literatur:
Einführend:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht (6. Aufl. 2013)
Schwintowski, Bank- und Kapitalmarktrecht (3. Aufl 2011)
Speziell zur Umsetzung der AIFM-Richtlinie:
Nelle / Klebeck Der „kleine“ AIFM – Chancen und Risiken der neuen Regulierung für Deutsche Fondsmanager, BB 2013, 2499
Kremer, AIFM-Umsetzungsgesetz: Anforderungen an Kapitalverwaltungsgesellschaften und Regelungen zu inländischen
Investmentvermögen, veröffentlicht unter http://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/Fachartikel/2013/
fa_bj_2013_05_aifm-umsetzungsgesetz_kvg.htm
Krause/Klebeck, Fonds(anteils)begriff nach der AIFM-Richtlinie und dem Entwurf des KAGB, RdF 2013, 4ff
Text des neuen Kapitalanlagegesetzbuches (KAGB)
http://www.gesetze-im-internet.de/kagb/index.html
BaFin-Konsultation zum Anwendungsbereich:
http://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Konsultation/2013/
dl_kon_0313_KAGB_AuslegungInvestmentvermoegen_wa.pdf;jsessionid=40B9762898B47C2DBAD19455C4F1CE2F.1_cid381?
__blob=publicationFile&v=2
BaFin-FAQ zum Vertrieb und Erwerb von Investmentvermögen nach dem KAGB
http://www.bafin.de/SharedDocs/Veroeffentlichungen/DE/FAQ/faq_kagb_vertrieb_erwerb_130604.html
Jäger/Maas/Renz: Compliance bei geschlossenen Fonds – Ein Überblick, CCZ 2014, 63

Organisatorisches:
Die LV findet am 17. und 18.5. jeweils 9- 18h in der Kanzlei RAUE, Potsdamer Platz 1, statt.
Kontaktaufnahme durch die Studierenden möglich per Email unter: andreas.nelle@raue.com

Prüfung:
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Keine Studienarbeit

10 651 Geschichte und heutige Praxis im Baurecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 652 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
RV Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E42 M. Scharlipp,

R. Singer
1) findet ab 28.04.2014 statt

Die Ringvorlesung unter Beteiligung zahlreichererfahrener Praktiker/innen bietet lebendige Einblicke in das Arbeitsrecht aus
anwaltlicher Perspektive. Nicht nur das materielle Recht, sondern ebenso das Verfahrensrecht werden Gegenstand der
Veranstaltung sein.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 653 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

Der Lehrstuhl bietet Ihnen mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit der rechtlichen Seite der Verwirklichung eines
Lebenstraums vieler Mandanten - den eigenen vier Wänden - zu beschäftigen. Ausgangspunkt ist die Frage, was ein/e
Rechtsberater/in alles wissen muss, um ihren/seinen Mandanten später umfassend und vor allem erfolgreich beim Grundstückskauf
nebst Hauserrichtung beraten zu können. Angesichts des Umfangs der Rechtsfragen, die sich im Zusammenhang mit diesen
Themen ergeben, kann eine einsemestrige Lehrveranstaltung lediglich Basiswissen vermitteln. Sie haben aber die Möglichkeit,
Inhalte der sachenrechtlichen und schuldrechtlichen Vorlesungen zu wiederholen und zu vertiefen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 654 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-21 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

Mi 18-21 wöch. (2) M. Geipel,
A. Petsch,

H. Schaper
1) findet am 23.04.2014 statt
2) findet vom 30.04.2014 bis 04.06.2014 statt

Die Energiewirtschaft in Europa ist im stetigen Wandel: Zur schrittweisen Verwirklichung des Energiebinnenmarkts erfolgten und
erfolgen tiefgreifende Strukturänderungen durch Liberalisierung und Regulierung. Hinzu kommen klimapolitische Zielsetzungen.
Speziell in Deutschland stellt die sog. Energiewende eine zusätzliche Herausforderung dar. Damit geht für Unternehmen der
Energiewirtschaft, insbesondere Netzbetreiber, Lieferanten und Kraftwerksbetreiber, aber auch für deren Kunden, ein erheblicher
laufender Beratungsbedarf einher. Die anwaltliche Beratung zum Energiewirtschaftsrecht hat sowohl öffentlich-rechtliche als auch
zivilrechtliche Facetten, die oft ineinander greifen. So sind, etwa beim Entwurf eines Liefervertrages, die für die Vertragspartner
geltenden Regulierungsvorschriften sowie deren mögliche Änderung während der Vertragslaufzeit abzubilden. Das öffentlich-
rechtliche Energiewirtschaftsrecht betrifft neben dem klassischen Genehmigungsrecht insbesondere das Regulierungsrecht. Der
Rechtsschutz erfolgt meist über die ordentlichen Gerichte. Im Rahmen des Seminars werden mit Bezug zur Energiebranche
ferner die Grundlagen des Kartellrechts sowie der Beratung bei Transaktionen (Mergers & Acquisitions) behandelt. Das Angebot
richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 3 und 5 sowie an alle Studierenden, einschließlich Programmstudierende,
mit Interesse am Energiewirtschaftsrecht. Grundkenntnisse des Öffentlichen und Bürgerlichen Rechts sollten vorhanden sein;
Grundkenntnisse im Energiewirtschaftsrecht sind nicht erforderlich. Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden einen an
der anwaltlichen Praxis orientierten Einstieg in die Energiewirtschaft sowie in das Energiewirtschaftsrecht zu ermöglichen. Das
Seminar wird in Deutsch abgehalten. In dem Seminar werden die nachfolgenden Themenbereiche anhand von Fällen aus der
anwaltlichen Praxis vertieft: Grundbegriffe der Energiewirtschaft, Behörden und Befugnisse, Entgeltregulierung, Rechtsschutz,
Netzanschluss, Netznutzung, Netzausbau, Erzeugung, Lieferung und Beschaffung, Förderung erneuerbarer Energien und von Kraft-
Wärme-Kopplung, Konzessionsvertragsrecht und Konzessionen, Einführung ins Kartellrecht sowie Transaktionen im Energiesektor.
Ferner soll eine gemeinsame Exkursion in ein Kraftwerk in Berlin stattfinden.

Literatur:
Es wird ein Skript mit den wichtigsten energiewirtschaftlichen Bestimmungen gestellt. Zur weiteren Vertiefung werden
Gesetzessammlungen zum Energierecht, etwa „Energie- und Netzrecht“ (Bundesanzeiger Verlag) oder „EnergieR“ (dtv),
empfohlen.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet vom 30.04. bis 04.06.2014 wöchentlich in der Charlottenstraße 57, 10117 Berlin, in der 6. Etage bei
Anwaltskanzlei Noerr, durchgehend von 18-21 Uhr, statt.
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Bitte beachten : Am Mi, 14.05 . findet die LV erneut einmalig von 18-21 Uhr in der Juristischen Fakultät im Raum BE 1,
E44/46 statt!

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für ERASMUS und LL.M. Studierende

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné

Das Internationale Privatrecht und das Internationale Zivilverfahrensrecht (IPR und IZVR) umfassen eine Fülle von nationalen,
internationalen und europäischen Kollisions- und Zuständigkeitsnormen, die die Lösung von internationalen Streitigkeiten
erleichtern sollen. Auf dem Gebiet des IPR und des IZVR werden v.a. folgende verschiedene Aspekte behandelt: die internationale
Zuständigkeit der Gerichte und der außergerichtlichen Behörden für die Behandlung von grenzüberschreitenden Fällen, die Frage
des anwendbaren Rechts oder die sogenannte "Kollision der Rechtsordnungen", die Anerkennung und Vollstreckung ausländischer
Entscheidungen und die Zusammenarbeit der Behörden. Es handelt sich um einen sehr komplexen und dynamischen Bereich,
den der EU-Gesetzgeber in gewissem Maße vereinheitlicht hat. Kenntnisse der aktuellen Entwicklungen und der Perspektiven und
Ziele auf diesem Gebiet in der Europäischen Union aus der Perspektive der Praxis in verschiedenen Mitgliedstaaten sind für die
Studierenden und die Rechtspraxis unerlässlich. Der EU-Gesetzgeber ist v.a. in den letzten Jahren sehr aktiv gewesen (zB: neue
Brüssel I-VO, ROM I-VO, ROM II-VO, ROM III-VO, ROM V-VO), so daß eine gründliche Aufbereitung der daraus entstandenen
kollisionsrechtlichen Probleme und der Schwierigkeiten auf IZVR-Ebene für umfassend ausgebildete „europäische“ Juristinnen und
Juristen unentbehrlich ist.

Literatur:
Althammer [Hrsg.], ROM III und Brüssel IIa, 2014
BEYER, Die Verletzung von Persönlichkeitsrechten im internationalen Privatrecht – Die Reform der Rom II-Verordnung und Lehren
aus den USA, DAJV Newsletter 2011,125 ff.
DUTTA/HERRLER, Die Europäische Erbrechtsverordnung (EuErbVO), 2014
Enneking, Foreign direct liability and beyond: Exploring the role of tort law in promoting international corporate social responsibility
and accountability, 2012
FREITAG, Rom I und Rom II – tertium est datur im Kollisionsrecht der Schuldverhältnisse!, in: Festschrift für Ulrich Spellenberg,
2010, 169 ff.
HAY, Notes on the European Union's Brussels-I 'Recast' Regulation, The European Legal Forum, Issue 1-2013,1 ff.
JUNCKER, Reformbedarf im Internationalen Deliktsrecht der Rom II-Verordnung drei Jahre nach ihrer Verabschiedung, RIW 2010,
257 ff.
LANDBRECHT, Rechtswahl ex ante und das Deliktsstatut nach dem europäischen Kollisionsrecht (Rom I und Rom II), RIW 2010,
783 ff.
LEIN (Hrsg.), The Brussels I Review Proposal Uncovered, BIICL, 2012
PICHT, Von eDate zu Wintersteiger – Die Ausformung des Art. 5 Nr. 3 EuGVVO für Internetdelikte durch die Rechtsprechung des
EuGH, GRUR Int 2013, 19 ff.
Symeonides, Rome II and Tort Conflicts: A Missed Opportunity, American Journal of Comparative Law, Bd. 56, 2008

Organisatorisches:
Bitte beachten: Am 03.07.2014 entfällt die Vorlesung. Der Ersatztermin findet am 30.06.2014 von 12 - 14 Uhr im Raum BE 1,
326 statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 656 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 V. Römermann

Mo 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (6) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (7) BE 2, 140/142 V. Römermann

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 12.05.2014 statt
3) findet am 19.05.2014 statt
4) findet am 26.05.2014 statt
5) findet am 02.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt

Die Veranstaltung umfasst drei gleich berechtigte Themen:
1. Vertragsrecht, d.h. eine problemorientierte Vertiefung rechtlicher Grundlagen von Verträgen inkl. AGB-Recht und dazu
ergangener Rechtsprechung.
2. Vertragsverhandlung: In einem theoretischen Teil werden Verhandlungsstile und -techniken vermittelt, in einem praktischen
Teil erhalten die Teilnehmer die Gelegenheit, anhand konkreter Verhandlungssituationen unterhaltsam, aber auch lehrreich das
theoretische Wissen anzuwenden und Techniken zu erkennen.
3. Vertragsgestaltung: Wie baut man einen Vertrag auf? Welches sind typische Klauseln und wo setzt man sie an? Auch in diesem
Teil wird theoretisches Wissen vermittelt und von den Teilnehmern selbst konkret angewandt. Insgesamt eine Veranstaltung, die
examensrelevanten Stoff verteilt, aber auch praktisches Know-how bietet.

Literatur:
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Einführung: Römermann, Vertragsmanagement, in: Römermann/Paulus (Hrsg.), Schlüsselqualifikationen für Jurastudium, Examen
und Beruf, 2002, S. 111 ff.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 657 Medizinrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 08-10 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt

Das Seminar will in die Querschnittsmaterie Medizinrecht einführen. vorgestellt werde folgende Themenbereiche: Bedeutung
des Medizinrechts, allgemeines Arztrecht, zivil- und strafrechtlichen Grundlagen des Arzthaftungsrechts unter Berücksichtigung
der §§ 630a ff BGB, Besonderheiten des Arzthaftpflichtprozesses (Beweislastfragen, Rolle des medizinischen Sachverständigen)
und außergerichtliche Konfliktlösungen (ärztliche Gutachter- und Schlichtungsstellen, Mediation). Außerdem werden ethische und
rechtliche Fragen der modernen Biomedizin, z. B. der Reproduktionsmedizin und der Stammzellforschung sowie des Problemkreises
Lebensende, Sterbebegleitung und Sterbehilfe besprochen.

Literatur:
Literatur wird zu den einzelnen Themen bekanntgegeben. Siehe auch: Susanne Kunz-Schmidt: Einführung in die rechtlichen
Grundlagen der Arzthaftung, NJ 2009, 485; Der Behandlungsfehler, NJ 2010, 177; Die ärztliche Aufklärungspflicht, NJ 2010, 441;
Präimplantationsdiagnostik (PID) Stand des Gesetzgebungsverfahrens und der aktuellen Diskussion, NJ 2011, 231.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 658 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Schröder

Der Lehrstuhl und das Institut für Notarrecht mit seiner Lehrbeauftragten, der Notarin Dr. Katrin Brose-Preuß, bieten Ihnen
mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit familien- und erbrechtlichen Gestaltungsmitteln auseinanderzusetzen. Zunächst
werden neben den Grundzügen des Erbrechts die Aufgaben und Pflichten des Notars bei Verfügungen von Todes wegen erörtert.
Darauf aufbauend werden die erbrechtlichen Gestaltungsmöglichkeiten u.a. zur Erbeinsetzung, Enterbung, Vor- und Nacherbschaft
und Ehegattenverfügungen von Todes wegen und weitere besondere erbrechtliche Gestaltungen behandelt. Im Anschluss daran
werden vertiefend im Familienrecht sowohl der Ehevertrag, als auch die Scheidungsfolgenvereinbarung als rechtsgestaltende
Instrumentarien behandelt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand

Herr Dr. Brand ist in der Sozietät Redeker Sellner Dahs & Widmaier, einer überörtlichen Rechtsanwaltskanzlei tätig. Sein
Arbeitsschwerpunkt liegt in der Führung von Zivilprozessen. Die Vorlesung wird deshalb das deutsche Zivilprozessrecht
anhand des Ablaufs in der gerichtlichen Auseinandersetzung darstellen (Zuständigkeit, Zustellung, Inhalt der Klageschrift
und der vorbereitenden Schriftsätze, schriftliches Vorverfahren, Güteverhandlung, streitige Verhandlung, Beweisrecht,
Urteilsarten, Fristen, Rechtsmittel und Rechtsmittelverfahren, Zwangsvollstreckung und Rechtsbehelfe in der Zwangsvollstreckung,
Schiedsverfahren und Mediation). Der Vorlesung liegen Fälle aus der Praxis zugrunde, anhand von Schriftsatzmustern und den
gerichtlichen Prozessformularen werden die Handhabung des Zivilprozessrechts in der Praxis veranschaulicht sowie Hinweise zur
anwaltlichen Prozesstaktik gegeben.

Literatur:
Paulus, Zivilprozessrecht; Jauernig, Zivilprozessrecht; Kommentare zur ZPO (Zöller, Baumbach/Lauterbach, Thomas/Putzo,
Münchener Kommentar zur ZPO)

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt

Die anwaltliche Beratung von Mandanten im Zusammenhang mit dem Erwerb oder der Veräußerung eines Unternehmens spielt eine
wichtige Rolle in der Praxis nationaler und internationaler Wirtschaftskanzleien. Dieses Tätigkeitsfeld wird nach wie vor in starkem
Maße durch den angelsächsischen Rechtskreis beeinflusst und wird nicht zuletzt deshalb üblicherweise mit den Schlagworten
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“Mergers & Acquisitions“ oder kurz “M&A“ bezeichnet. Bestimmte Typen von M&A-Transaktionen werden häufig auch mit den
Begriffen “Venture Capital“, “Private Equity“, “Public Takeovers“ oder “Joint Ventures“ benannt, um das mit auszudrücken, dass
sich hierfür besondere wirtschaftliche und rechtliche Standards herausgebildet haben.
In der anwaltlichen Praxis zählt der Bereich M&A zu den vielschichtigsten Beratungsfeldern. Die Schwerpunkte der anwaltlichen
Tätigkeit bilden dabei die Einbindung bei der Transaktionsstrukturierung, der Begutachtung der rechtlichen Verhältnisse bei
der Zielgesellschaft aus Käufer- oder Verkäufersicht (“Due Diligence“), dem Entwurf, der Verhandlung und dem Abschluss des
Unternehmenskaufvertrags (“SPA“), dem Fusionskontrollverfahren und schließlich dem Vollzug der Transaktion (“Closing“).
Das Angebot richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 3 und 4 (Unterschwerpunkt 4c) sowie an alle Studierende, die
Interesse an dem Bereich M&A aus der Sicht eines Praktikers haben oder einfach nur wissen wollen, was unter “Due Diligence“,
“Closing“ oder “Cross Border Transactions“ verstanden wird. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern einen Einblick in
die praktischen Tätigkeiten eines Rechtsanwalts bei der Beratung von Mandanten im Zusammenhang mit M&A-Transaktionen zu
verschaffen.

Literatur:
Englisch: Beinert/Burmeister/Tries , Mergers and Acquisitions in Germany, Munich 2009
Deutsch : Soche , Fachbegriffe aus M&A und Corporate Finance – Der Unternehmenskauf in der Planungs- und Bieterphase, NJW
2010, 664; Gran , Abläufe bei Mergers & Acquisitions, NJW 2008, 1409.

Organisatorisches:
Anmeldung beim Institut für Anwaltsrecht unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail Adresse und Telefon
per E-Mail an: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de oder per Fax an: 030-2093-3577

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 661 Neue rechtsvergleichende Perspektiven im internationalen Familien-, Erb- und
Wirtschaftsrecht - ein spanisch-deutscher Vergleich
2 SWS 3 SP
SE Di 15-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Sa 09:30-18:00 Einzel (3) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
09:30-18:00 Block+Sa (4) M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 29.04.2014 statt
2) findet am 13.06.2014 statt
3) findet am 14.06.2014 statt
4) findet vom 02.07.2014 bis 05.07.2014 statt

Das gemeinsam mit der Universität Barcelona veranstaltete rechtsvergleichende Seminar untersucht die jüngsten
Rechtsentwicklungen im Internationalen Familien- und Erbrecht wie auch im Internationalen Wirtschaftsrecht.
Untersuchungsgegenstand ist sowohl das europäische Kollisionsrecht als auch die jeweilige deutsche und spanische
kollisionsrechtliche Rechtspraxis. Thematische Schwerpunkte werden im Internationalen Wirtschaftsrecht auf Grundlage der Rom I-
VO und Rom II-VO z.B. im Bereich der Verletzung von Rechten des geistigen Eigentums und im Bereich des Umwelthaftungsrechts,
aber auch hinsichtlich der (nicht der Rom II-VO unterfallenden) Verletzungen von Persönlichkeitsrechten durch die Medien
gelegt. Aus dem Familien- und Erbkollisionsrecht werden z.B. die neue ErbVO, die Spruchpraxis zur Brüssel IIa-Verordnung, die
neue Rom-III-Verordnung über die Scheidung von Ehen, EU-Projekte zu gleichgeschlechtlichen Partnerschaften sowie Fragen
der internationalen Kindesentführungen und der Internationalen Adoption behandelt. Die Veranstaltung findet in Berlin und
Barcelona statt. Seminarsprachen sind Deutsch und Spanisch. Das Seminar richtet sich an Studierende, die bereits Kenntnisse im
Internationalen Privatrecht erworben haben oder - z.B. durch einen Erasmus-Austausch oder die Teilnahme am Fremdsprachigen
Rechtsstudium (FRS) - mit dem spanischen Zivilrecht grundsätzlich vertraut sind.

Literatur:
ALTHAMMER [Hrsg.], ROM III und Brüssel IIa, 2014 ANDRAE, Internationales Familienrecht, 3. Auflage 2014 BONOMI, Successions
internationales: conflits de lois et de juridictions, Rec. des Cours, 2010, Band 350, 71 ff. BORRÁS, and Grounds of Jurisdiction on
Divorce in the Brussels II bis Regulation, IPRax 2008, 3, S. 233 ff.
DÖRNER, EuErbVO: Die Verordnung zum Internationalen Erb- und Erbverfahrens-recht ist in Kraft!, ZEV 2012, Nr. 10, 505 ff.
DUTTA/HERRLER, Die Europäische Erbrechtsverordnung (EuErbVO), 2014
DUTTA/SCHULZ, Erste Meilensteine im europäischen Kindschaftsverfahrensrecht: Die Rechtsprechung des Europäischen
Gerichtshofs zur Brüssel-IIa-Verordnung von C bis Mercredi, ZEuP 2012, 526 ff.
ENNEKING, Foreign direct liability and beyond: Exploring the role of tort law in pro-moting international corporate social
responsibility and accountability, 2012
HAY, Notes on the European Union's Brussels-I 'Recast' Regulation, The European Legal Forum, Issue 1-2013, 1 ff.
HÖBBEL/SEIBERT/MÖLLER, Wie wirkt sich die Rom III-VO auf die Praxis aus?, FuR 2013, 28 ff.
LEHMANN, Die EU-Erbrechtsverordnung zur Abwicklung grenzüberschreitender Nachlässe, Deutsches Steuerrecht 2012, Nr. 41,
2085 ff.
OBERGFELL, Verträge über Rechte am Geistigen Eigentum, Allgemeiner Teil und Urheberrechtsverträge, insbesondere Verlags-
und Filmverträge, in: Reithmann/Martiny (Hrsg.), Internationales Vertragsrecht, 7. Aufl., 2010
PICHT, Von eDate zu Wintersteiger – Die Ausformung des Art. 5 Nr. 3 EuGVVO für Internetdelikte durch die Rechtsprechung des
EuGH, GRUR Int 2013, 19 ff.
SYMEONIDES, Rome II and Tort Conflicts: A Missed Opportunity, American Journal of Comparative Law, Bd. 56, 2008
SCHUZ, The Hague Abduction Convention and Children's Rights Revisited, International Family Law, March 2012 (special issue)

Organisatorisches:
Die geblockte Veranstaltung vom 03. und 04.07. findet in Barcelona statt.
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 662 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Do 14-18 Einzel (1) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Fr 10-20 Einzel (2) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-20 Einzel (3) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Sa 10-20 Einzel (4) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
5) findet am 15.06.2014 statt

The aim of this lecture and workshop is to give an introduction to the CISG as well as to International Commercial Arbitration,
also in preparation of a participation in the “Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot“, from the insight view of a
commercial law and arbitration practitioner. The language of the Moot Court and accordingly that of this lecture will be English. As
far as the CISG is concerned, the lecture will focus on the CISG’s implications for duties and rights of the buyer and the seller of
goods as well as for possible remedies. The arbitration part of the lecture will provide for an overview of the arbitral proceedings,
their origin in the implementation of an arbitration agreement up to the enforcement of the arbitral award. In an accompanying
interactive case study the students will analyze a real international commercial arbitration case.
Students can use this class as a step stone not only to the world of international transactions and dispute resolution, but also
to their involvement in the Moot Court. Together with over 290 other universities from around the globe Humboldt University
regularly competes in the field of International Commercial Arbitration in Hong Kong and Vienna.

Literatur:
Born, Gary: International Arbitration - Law and Practice, Kluwer Law International, Alphen aan den Rijn 2012; Moses, Margaret
L.: The Principles and Practice of International Commercial Arbitration, 2nd ed., Cambridge University Press, Cambridge, MA
2012; Redfern, Alan / Hunter, Martin / Blackaby, Nigel / Partasides, Constantine: Redfern and Hunter on International Arbitration,
Sweet & Maxwell, 5th ed., London 2009; Schlechtriem, Peter / Schwenzer, Ingeborg: Commentary on the UN Convention on the
International Sale of Goods (CISG), C.H.Beck, 3rd ed., München 2010; Schlechtriem, Peter / Butler, Petra: UN Law on International
Sales, Springer 2009, New York, USA

Organisatorisches:
Please register by e-mail directly with Mr. Wagner at philipp.wagner@weitnauer.net or contact the Anwaltsinstitut at 030/ 20933578
or by e-mail: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de, and indicate your contact details, matriculation number, and semester.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 669 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 22.06.2014 statt

This is a general course in U.S. copyright law. Among other things, we will cover the subject matter of copyright, ownership,
duration and transfer, infringement, fair use, and the Digital Millennium Copyright Act. We will briefly introduce the foundations
of each of these topics and then address some of the controversial issues that confront copyright law and policy today such as
secondary liability, peer-to-peer file sharing, technological protection measures, and orphan works. The class is open to students
of “Schwerpunktbereich“ 3 and 4a. International and doctoral students are welcome. Upon special request, audits may be allowed.

Organisatorisches:
Anmeldung unter sekretariat.durantaye@rewi.hu-berlin.de ab sofort, da Teilnehmerzahl begrenzt

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 683 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
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In der Veranstaltung wird das Kaufrecht umfassend und mit seinen Querbezügen zum Allgemeinen Teil des BGB, zum Allgemeinen
Teil des Schuldrechts und zum Verbraucherschutzrecht wiederholt und vertieft. Die Fragestellungen werden dabei anhand
praktischer Fälle behandelt, die in der Veranstaltung auch gemeinsam gelöst werden, um die Fallbearbeitungstechnik einzuüben.

Literatur:
Medicus/Lorenz, Schuldrecht II, Besonderer Teil, 2012, ISBN 978-3-406-63265-5
Reinicke/Tiedtke, Kaufrecht, 8. Auflage 2009, ISBN 978-3-8006-4096-6 .

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für Programmstudierende

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Interationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - wahlobligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 646 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS 2 SP
RV Mi 18-20 wöch. (1) BE 2, E34 S. Augenhofer,

M. Scharlipp,
R. Singer

1) findet vom 23.04.2014 bis 25.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48
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10 662 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Do 14-18 Einzel (1) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Fr 10-20 Einzel (2) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-20 Einzel (3) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Sa 10-20 Einzel (4) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
5) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 664 Grundlagen des Urheberrechts in der Wissens- und Informationsgesellschaft
2 SWS 3 SP
SE Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke

In der Veranstaltung sollen die verschiedenen Legitimationsansätze zur Begründung des Urheberrechts, seiner Reichweite und
seiner Grenzen vor dem Hintergrund der modernen Informations- und Wissensgesellschaft und einer domaine public diskutiert
werden. Das Seminar richtet sich an Schwerpunktstudierende ab dem 5. Semester.

Organisatorisches:
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der Vorlesung sind: Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller,
presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch, Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung,
Product Replacement und sonstige rechtlich relevante Werbemaßnahmen.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 23.04.2014 statt

In der Vorlesung "Fallgestaltung im Urheberrecht" werden zentrale urheberrechtliche Fragestellung anhand von bekannten BGH-
Fällen sowie konstruierten Problemfällen diskutiert. Im Mittelpunkt steht vor allem die Herausbildung von klausurtechnischen
Fähigkeiten und Fertigkeiten. Schwerpunktmäßige Themen sind vor allem das Urheberpersönlichkeitsrecht sowie die
urheberrechtlichen Probleme, die mit dem Internet und der Digitalisierung einhergehen.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 667 Humboldt Law Clinic Internetrecht
2 SWS 2 SP
SE Fr 14-18 wöch. BE 2, E34 K. de la Durantaye

Die Humboldt Law Clinic Internet bietet Studierenden die Möglichkeit, an internetrechtlichen Fällen und Projekten aus der
Praxis zu arbeiten. Unter Anleitung erfahrener Expertinnen und Experten erhalten die Studierenden Einblicke in die Aufgaben
und Arbeitsweisen spezialisierter Kanzleien, Unternehmen und Organisationen. Sie vertiefen ihre theoretischen Kenntnisse und
sammeln erste Erfahrungen in der juristischen Arbeit (z.B. Erstellen von Schriftsätzen). Die Law Clinic Internet verbindet dadurch
die universitäre Ausbildung mit der praktischen Arbeit am konkreten Fall. Nach Beendigung des Law Clinic-Zyklus erhalten alle
Teilnehmenden ein Zertifikat, das den erfolgreichen Abschluss bescheinigt. Die Clinic richtet sich vor allem an Studierende im
Schwerpunkt 4a.
Der Zyklus der Humboldt Law Clinic Internet umfasst folgende Phasen:
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1. BZQ I-Kurs (Wintersemester): In diesem Kurs werden Kompetenzen für die Beratungsarbeit und Prozessführung trainiert.
Die Studierenden entwickeln ein an der Praxis orientiertes Verständnis für die Arbeit mit konkreten Fällen aus dem Bereich des
Internetrechts sowie für die strategische Prozessführung. Der Kurs dient auch der Vorbereitung auf das Praktikum.
2. Ihr Praktikum (Semesterpause) absolvieren die Studierenden bei Kooperationspartnern aus der Zivilgesellschaft, bei Kanzleien,
Ministerien oder einschlägigen Unternehmen. Dort arbeiten die Studierenden gezielt an ihrer „eigenen“ Fallkonstellation.
3. Vertiefungsseminar (Sommersemester): Die Studierenden erhalten hier vertiefte Kenntnisse im Internetrecht. Außerdem
setzen sie ihre im Praktikum begonnene Arbeit an ihrer Fallkonstellation fort. Studierende des Schwerpunktes 4a können sich den
Besuch dieser Veranstaltung als Teil ihres wahlobligatorischen Studiums mit 2 SP anrechnen lassen.
Die Clinic lebt von dem Engagement ihrer Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Echtes Interesse für den Bereich des Internetrechts
ist unerlässlich! Aufgrund der Praktika ist die Anzahl der Plätze begrenzt. Informationen zur Bewerbung finden Sie auf unserer
Website: http://www.hlci.de/

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 668 "Everything is a remix?“ – Kultur zwischen Recht, Diskurs und Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-18 Einzel (1) UL 11, 101 K. de la

Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (2) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (3) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (4) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Sa 08-18 Einzel (5) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

So 13-18 Einzel (6) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet am 30.04.2014 statt
3) findet am 14.05.2014 statt
4) findet am 28.05.2014 statt
5) findet am 14.06.2014 statt
6) findet am 15.06.2014 statt

Die Schöpfung von Kultur ist (urheber)rechtlichen Regeln unterworfen. Zugleich ist sie durch soziale Normen geprägt. Wir werden
in dem Seminar anhand von Fallstudien überprüfen, wie Kultur in der Praxis geschaffen wird, welchen (Rechts-)Regeln sie unterliegt
und in welche Diskurse sie eingebettet ist. Gegenstand der ersten Sitzungen werden relevante Grundbegriffe sein wie jene
des Urhebers, des Autors und des Werkes. Diese Begriffe werden aus rechtlicher und sozial-/geisteswissenschaftlicher Warte
beleuchtet. In einem anschließenden Blockseminar werden die Studierenden in kleinen Gruppen, die jeweils aus Rechts- und
Sozialwissenschaftlern bestehen, einzelne Fälle präsentieren und diskutieren.
Das Seminar richtet sich an Studierende der Rechtswissenschaften (Schwerpunkt 4a) sowie an Studierende der
Sozialwissenschaften.

Literatur:
Ginsburg: The Concept of Authorship in Comparative Copyright Law, 52 DePaul Law Review (2003), 1063ff.
Leistner/Hansen: Die Begründung des Urheberrechts im digitalen Zeitalter – Versuch einer Zusammenführung von
individualistischen und utilitaristischen Rechtsfertigungsbemühungen, GRUR 2008, 479ff.
Hesse: The Rise of Intellectual Property, 700 B.C. - A.D. 2000: An Idea In The Balance, Daedalus (Spring 2002), 26ff.
Die Texte werden zu gegebener Zeit auf Moodle bereitgestellt.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme für Studierende: sekretariat.durantaye@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende

10 669 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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10 670 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Di 13-16 wöch. (1) UL 9, E25 T. Bodewig
1) findet ab 20.05.2014 statt

Die Vorlesung dient der Vermittlung von Grundkenntnissen des englischen und US-amerikanischen Rechts. Gegenstand sind
Historie, System, Gerichtsbarkeit etc. Die verschiedenen Rechtsgebiete des Zivil-, Verfassungs-, Verwaltungs- und Strafrechts
werden angesprochen. Dabei liegt der Schwerpunkt auf den Nahtstellen mit dem Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht.

Literatur:
v. Bernstorff, Einführung in das englische Recht
Blumenwitz, Einführung in das anglo-amerikanische Recht
Hay, US-Amerikanisches Recht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner

Die Vorlesung gibt einen Einblick in das Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht aus der Sicht eines Rechtsanwalts mit
zahlreichen Beispielen aus der Praxis. Das erfolgreiche Vorgehen gegen Wettbewerbs- und Markenverletzungen setzt eine profunde
Kenntnis der vielen Besonderheiten des Verfahrensrechts in diesen Bereichen voraus. Behandelt werden zunächst die Abmahnung
im Marken- und Wettbewerbsrecht und der an Bedeutung kaum zu überschätzende einstweilige Rechtsschutz. Ferner geht es
um die Verletzungs- und die Löschungsklage im Markenrecht sowie den Wettbewerbsprozess. Auch die zugrunde liegenden
materiell-rechtlichen Ansprüche (insbesondere auf Unterlassung, Auskunft und Schadensersatz) werden dargestellt. Daneben
geht es um Widerspruchs- und Löschungsverfahren beim Deutschen Patent- und Markenamt und beim Harmonisierungsamt für
den Binnenmarkt und das Grenzbeschlagnahmeverfahren. Schließlich werden Bezüge zum Presse-, Urheber- und Patentrecht
hergestellt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 672 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 2, E44/46 E. Obergfell
1) findet ab 28.04.2014 statt

Die Vorlesung behandelt das Lizenzvertragsrecht als Querschnittsmaterie des Gewerblichen Rechtsschutzes und Urheberrechts.
Dabei werden schwerpunktmäßig patent-, marken- und urheberrechtliche Lizenzverträge besprochen. Grundkenntnisse in Bezug
auf diese Schutzrechte werden vorausgesetzt. Als weitere Gegenstände von Lizenzverträgen werden zudem Gebrauchsmuster
und Geschmacksmuster sowie das wirtschaftlich bedeutsame Know-how betrachtet. Ziel der Veranstaltung ist es u.a.,
spezialgesetzliche Differenzierungen wie auch schutzrechtsübergreifende Gemeinsamkeiten der immaterialgüterrrechtlichen
Regelungen herauszuarbeiten.

Organisatorisches:
ACHTUNG! Vorlesung beginnt erst am 28.4.2014

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 673 Urheberrechtsverletzungen im Internet: Wer haftet?
2 SWS 3 SP
SE Di 16-20 14tgl./1 (1) BE 2, E34 J. Nordemann,

E. Obergfell
1) findet bis 24.06.2014 statt

Das Seminar greift mit der Haftungsproblematik im Internet einen in der Urheberrechtspraxis besonders bedeutsamen
Fragenkomplex heraus. Aufbauend auf den haftungsrechtlichen Grundlagen der Täter- und Teilnehmerhaftung sowie der
Störerhaftung wird zunächst das einschlägige europäische Richtlinienrecht (Enforcement-Richtlinie, E-Commerce-Richtlinie)
erörtert und dabei insbesondere auf die Frage der Haftungsprivilegierungen eingegangen. Die Veranstaltung beschäftigt
sich sodann mit einer Reihe von spezifischen Haftungskonstellationen wie z.B. Tauschbörsenfällen, Streaming- und
Downloadverletzungen und der Haftung von Hostprovidern, Access-Provider oder Suchmaschinenbetreibern wie auch der Haftung
von Werbungtreibenden neben illegalen Inhalten. Das Seminar wendet sich an Studierende ab dem 5. Fachsemester, die im
Schwerpunkt 4 a bereits die Pflichtveranstaltung zum Urheberrecht besucht haben.

Literatur:
Czychowski/Nordemann, Grenzenloses Internet - entgrenzte Haftung?, NJW 2013, 986-996 Obergfell, Expansion der
Vorbeugemaßnahmen und zumutbare Prüfpflichten von File-Hosting-Diensten, NJW 2013, 1995-1998

Organisatorisches:
Anmeldung bitte unter sekretariat.obergfell@rewi.hu-berlin.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 674 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 M. Schremmer,

R. Staats

Schwerpunkte sind die Behandlung der urhebervertraglichen Regelungen, insbesondere des Verlagsvertrages und das
Verlagsgesetz. Weiterhin werden sonstige in der Verlagspraxis wichtige und übliche Gestaltungsformen (Lizenzverträge,
Übersetzerverträge ect.) behandelt. Besondere Berücksichtigung erfahren die Anforderungen und Probleme neuer
Publikationsformen und Publikationsplattformen (E-Books, Online, Intranet, Internet) an die Vertragsgestaltung und
Vertragsabwicklung

Literatur:
Textsammlung Urheber- und Verlagsrecht (dtv Beck Texte 5538), 14. Aufl. München 2012
Ulmer-Eilfort/Obergfell, Verlagsrecht, Kommentar, 1. Auf. München 2013
Schricker, Verlagsrecht, Kommentar. 3. Aufl. München 2001
Wandtke, Urheberrecht, Lehrbuch, 3. Aufl. Berlin 2012
Rehbinder, Urheberrecht, Lehrbuch, 16. Aufl. 2010
Schack, Urheber- und Urhebervertragsrecht, 6. Aufl. 2013
Delp, Der Verlagsvertrag, 8. Aufl. München 2008
Wandtke/Bullinger, Praxiskommentar zum Urheberrecht, 3. Aufl. München 2009
Dreier/Schulze, Kommentar zum UrhG, 4. Aufl. München 2013
Wandtke (Hrsg.), Medienrecht - Praxishandbuch, 2. Aufl. Berlin 2011

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für Programmstudierende

10 676 Umsetzung der EU-Richtlinie über die kollektive rechte Wahrnehmung in
Deutschland
1 SWS 1 SP
BS Fr 10-18 Einzel (1) BE 2, 139A R. Staats

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 139A R. Staats
1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 14.06.2014 statt

Die EU-Richtlinie über die kollektive rechte Wahrnehmung ist binnen zwei Jahren von den Mitgliedstaaten in nationales Recht
umzusetzen. In dem Blockseminar soll im Einzelnen geprüft werden, inwieweit das deutsche Urheberrechtswahrnehmungsgesetz
geändert werden muss.

Literatur:
Melichar: Verwertungsgesellschaften, in: Loewenheim, Handbuch des Urheberrechts, 2. Aufl. 2010

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker

Diese Veranstaltung führt in das private Energierecht ein. Ausgewählte Themen sind: Energielieferverträge für
Haushalts-, Gewerbe- und Sonderkunden, Stromlieferverträge, Strompreisbildung, Kartellrechtliche Preishöhenkontrolle,
Netzanschluss, Netznutzungsverträge, Verbraucherschutz bei der Energielieferung, Wegenutzungsverträge, Objektnetzverträge,
Konzessionsverträge, Netzübernahmen, neue Vertragstypen im Energierecht. Eine Exkursion zum OLG Düsseldorf zwecks
Teilnahme an einer mündlichen Verhandlung zum Energiekartellrecht ist geplant.

Literatur:
Danner/ Theobald, Energierecht Kommentar, 2007
Schwintowski, Deutsches und Europäisches Energierecht: Textsammlung mit Nebengesetzen

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet zweistündig ohne Pause statt und umfasst eine Exkursion zum Oberlandesgericht Düsseldorf, das u.a.
für das Bundeskartellamt zuständig ist.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 687 Schiedsgerichtsbarkeit
2 SWS 2 SP
VL Do 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Wagner

Die Vorlesung bietet eine Einführung in das Recht der privaten Schiedsgerichtsbarkeit als eine der ältesten und praktisch
wichtigsten Alternative zur Streitentscheidung durch staatliche Gerichte. Die Veranstaltung beginnt mit der Schiedsvereinbarung,
orientiert sich dann am Ablauf eines Schiedsverfahrens und schließt mit den Rechtsbehelfen gegen Schiedssprüche sowie ihre
Vollstreckung. Die internationale Schiedsgerichtsbarkeit wird einbezogen, aber nur am Rande behandelt.

Literatur:
Rolf Schütze, Schiedsgericht und Schiedsverfahren, 5. Aufl. 2012

Prüfung:
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Anschließende Studienarbeit

10 703 Seminar im Unternehmensrecht
2 SWS 3 SP
SE Do 18-20 wöch. BE 2, 140/142 C. Windbichler

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 710 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 139A B. Czerwenka

Gegenstand der Lehrveranstaltung ist das im 4. und 5. Buch HGB sowie in verschiedenen internationalen Übereinkommen
geregelte Fracht-, Speditions- und Lagerrecht. Ziel ist, einen Überblick über die Rechtsquellen, die Grundstrukturen der Regelungen
sowie deren Einordnung in das Schuldrecht des BGB zu verschaffen. Die Vorlesung ermöglicht zugleich, das Zusammenspiel von
allgemeinem Zivilrecht und zivilrechtlichen Sondervorschriften zu vertiefen.
Im Wesentlichen werden folgende Themen behandelt: Rechtsquellen (nationales Recht, internationale Übereinkommen, IPR);
Abgrenzung der verschiedenen Vertragstypen voneinander; Pflichten der Vertragsparteien; Haftung des Frachtführers, seiner
Erfüllungsgehilfen und Bediensteten; Haftungsbeschränkung; Stellung des Empfängers; Dokumente des Transports

Literatur:
Münchener Kommentar zum Handelsgesetzbuch, Band 7, 2. Aufl., Einleitung vor § 407 – 475h HGB; Wieske, Transportrecht
– schnell erfasst, 2. Aufl., Springer Verlag 2008; Lommatzsch, Transportrecht, Kohlhammer Verlag 2011; Paschke/Furnell,
Transportrecht, Beck Verlag 2011

Organisatorisches:
Kontakt: Czerwenka-Be@bmj.bund.de
Bitte beachten: Die LV fällt am Mi, 21.05. und 28.05. aus und findet an Stelle dieser Termine am Mo, 26.05. und 02.06. von
18-20 Uhr in Raum BE 1, E42 statt.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Braun,

S. Hindelang

Das internationale Investitionsrecht, eine wirtschaftsvölkerrechtliche wie europarechtliche Materie, beschreibt das komplexe
Zusammenspiel von über 2700 bilateralen wie plurilateralen Investitionsschutzverträgen, hierzu ergangenen schiedsgerichtlichen
Entscheidungen, Regeln des „allgemeinen“ Völkerrechts und regionalen Integrationsverträgen wie dem Lissabon-Vertrag.
Investitionsschutzverträge gewährleisten nicht nur Schutzstandards für Investitionen, sondern sie ermächtigen auch Investoren
als nicht-staatliche Akteure, diese Standards im Streitfall unmittelbar auf völkerrechtlicher Ebene vor internationalen
Schiedsgerichten gegenüber dem Gaststaat geltend zu machen. Das internationale Investitionsrecht hat sich inzwischen neben
dem Welthandelsrecht als die zweite, eigenständige Säule völkerrechtlicher Einhegungen ökonomischer Globalisierungsprozesse
etabliert.
Die Vorlesung behandelt den volkswirtschaftlichen Hintergrund, die wesentlichen Strukturen, die durch die
Investitionsschutzverträge vermittelten materiellen wie prozessualen Schutzstandards und deren Auslegung durch Schiedsgerichte
sowie aktuelle Entwicklungen. Zwei Schwerpunkte will die Vorlesung dabei setzen: Erstens geht sie insbesondere auf das
Verhältnis zwischen dem Internationalen Investitionsrecht und anderen völkerrechtlichen Rechtsgebieten und damit überhaupt
auf das Spannungsfeld zwischen Wirtschaftsvölkerrecht und weiteren global public goods ein. Denn zunehmend werden
in der Investitionsschiedsgerichtsbarkeit Rechtspositionen des Investors gegenüber staatlichen Regulierungsinteressen, aber
auch anderen völkerrechtlichen Rechten und Interessen Dritter abgewogen, wie etwa gegenüber den Menschenrechten, dem
Schutz der Umwelt und der Gesundheit, dem Zugang zu Leistungen der öffentlichen Daseinsvorsorge bis hin zum Recht der
Notstandsmaßnahmen, dem Schutz von Kulturgütern oder der Einführung von Nichtdiskriminierungspolitiken. Zweitens soll in der
Veranstaltung verstärkt auf die europäische Dimension des Investitionsrechts eingegangen werden. Vielfältigen Fragen entspringen
der jüngsten EU-Kompetentzerweiterung im Zuge des Lissabon-Vertrages im Bereich der ausländischen Investitionen, die das
Spannungsverhältnis von Investitionsschutzverträgen und Europarecht noch verstärken.

Literatur:
Joern Griebel, Internationales Investitionsrecht (2008)
August Reinisch, Standards of Investment Protection (2008)
Bernasconi-Osterwalder / Johnson: International Investment Law and Sustainable Development: Key cases from 2000–2010
(2011) [http://www.iisd.org/pdf/2011/int_investment_law_and_sd_key_cases_2010.pdf ]

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Mdl. Prüfung für LLM/Erasmus

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 G. Dannemann



Seite 61 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 646 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS 2 SP
RV Mi 18-20 wöch. (1) BE 2, E34 S. Augenhofer,

M. Scharlipp,
R. Singer

1) findet vom 23.04.2014 bis 25.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 650 Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E44/46 A. Nelle

09-18 Block+SaSo (2) A. Nelle
1) findet vom 14.04.2014 bis 12.05.2014 statt
2) findet vom 17.05.2014 bis 18.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 51
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10 662 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Do 14-18 Einzel (1) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Fr 10-20 Einzel (2) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-20 Einzel (3) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Sa 10-20 Einzel (4) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
5) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 667 Humboldt Law Clinic Internetrecht
2 SWS 2 SP
SE Fr 14-18 wöch. BE 2, E34 K. de la Durantaye
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 670 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Di 13-16 wöch. (1) UL 9, E25 T. Bodewig
1) findet ab 20.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 683 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 13-16 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 21.05.2014 statt

Die Vorlesung soll einen Überblick geben über die wichtigsten Immaterialgüterrechte: Patente, Marken und Urheberrechte (mit den
angrenzenden Nebengebieten). Behandelt werden das nationale und europäische Recht und ihre Einbettung in das nationale Recht.

Literatur:
Götting, Gewerblicher Rechtsschutz
Chrocziel, Einführung in den Gewerblichen Rechtsschutz und das Urheberrecht
Eisenmann/Jautz, Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
Rehbinder, Urheberrecht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit, nicht für Schwerpunkt 4a !
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10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL 10-12 Block+Sa (1) UL 9, E23 M. Weber

14-16 Block+Sa (2) UL 9, E23 M. Weber
10-12 Block+Sa (3) UL 9, E23 M. Weber
14-16 Block+Sa (4) UL 9, E23 M. Weber

1) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
2) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
3) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
4) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt

Die Vorlesung ist als eine Einführung in das Kapitalmarktrecht gedacht. Im Mittelpunkt steht dabei dessen Verhältnis zum
Gesellschaftsrecht. Die bankrechtlichen Bezüge des Kapitalmarktrechts werden demgegenüber weitestgehend ausgeblendet,
zumal dazu spezielle Lehrveranstaltungen angeboten werden. Die Vorlesung wird insbesondere die Organisation des Kapitalmarkts,
das System der der Kapitalmarktinformation (jährliche und unterjährige – halbjährliche, vierteljährliche - Regelpublizität und Ad-
hoc-Publizität) einschließlich der kapitalmarkt- und haftungsrechtlichen Schutzinstrumente (neben der Haftung für fehlerhafte
Kapitalmarktinformation vor allem die selbstschützenden Transparenzverpflichtungen als den mit Abstand wichtigsten und in
gesellschaftsrechtlicher Hinsicht einflussreichsten Instrumenten des heutigen Kapitalmarktrechts) näher betrachten. Darüber
befasst sich die Vorlesung mit dem deutschen und europäischen System des Marktorganisationsrecht, dem Emissions- und
Prospektrecht, dem Recht des Marktmissbrauchs (Insiderrecht, Verbot der Kurs- und Marktmanipulation) sowie mit dem
Wertpapiererwerbs- und Übernahmerecht.

Literatur:
Buck-Heeb, Kapitalmarktrecht, 4. Aufl. 2010; Grunewald/Schlitt, Einführung in das Kapitalmarktrecht, 2. Aufl. 2009; Groß
, KapitalmarktR, 4. Aufl. 2009; Schwark/Zimmer , Kapitalmarktrechts-Kommentar, 4. Auf. 2010 (dort: Einleitungstexte);
Langenbucher , Aktien- und KapitalmarktR, 2008; Brinckmann , Kapitalmarktrechtliche Finanzberichterstattung, 2009; Fritzsche/
Hupka , Schwerpunktbereichsklausur – Kapitalmarkt- und Börsenrecht: Neutralitätspflichten des Vorstands der Zielgesellschaft
bei feindlicher Übernahme – Die Übernahmeschlacht, JuS 2009, 721; Park , Schwerpunktbereich - Einführung in das
Kapitalmarktstrafrecht, JuS 2007, 712; Chr. Teichmann , Haftung für fehlerhafte Informationen am Kapitalmarkt, JuS 2006, 953;
Merkt/ Rossbach , Zur Einführung: Kapitalmarktrecht, JuS 2003, 217 (in den Einzelheiten natürlich völlig veraltet, aber mit Blick
auf die Grundlagen immer noch sehr lesenswert).

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Wagner

Die Vorlesung bietet eine Einführung in die ökonomische Analyse des Rechts, die sich seit ca. 50 Jahren in den USA als Methode
zur Anwendung und Fortbildung des Rechts entwickelt hat. Themen der Vorlesung sind die rechtsphilosophischen, methodischen
Probleme dieses Ansatzes sowie seine ökonomisch-handwerklichen Grundlagen. Auf dieser Basis wird sodann eine Einführung
in den Forschungsstand in ausgewählten Gegenstandsbereichen des Rechts geboten, nämlich Vertragsrecht, Deliktshaftung und
Unternehmensrecht.

Literatur:
Schäfer/Ott, Lehrbuch der ökonomischen Analyse des Zivilrechts, 5. Aufl. 2012
Richard A. Posner, Economic Analysis of Law, 8. Aufl. 2011
Steven Shavell, Foundations of Economic Analysis of Law, 2004

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 687 Schiedsgerichtsbarkeit
2 SWS 2 SP
VL Do 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Kumpan

In der Vorlesung wird das Recht der Kapitalanlagen behandelt. Dabei geht es insbesondere um die rechtlichen Regelungen und
ökonomischen Grundlagen für die verschiedenen Finanzinstrumente (u. a. Aktien, Schuldverschreibungen, Fonds, ETF, CFD) und
deren Begebung bzw. Emission sowie um die Dienstleitungen, die im Zusammenhang mit der Kapitalanlage erfolgen, etwa die
Anlageberatung, die Wertpapierkommission, die Vermögensverwaltung etc.

Literatur:
Assmann/Schütze, Handbuch des Kapitalanlagerechts, 3. Aufl. 2007
Ellenberger/Schäfer/Clouth/Lang, Praktikerhandbuch Wertpapier- und Derivategeschäft, 4. Aufl. 2011
Höring, Investmentrecht, 2013
Zoller, Die Haftung bei Kapitalanlagen, 2012

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 703 Seminar im Unternehmensrecht
2 SWS 3 SP
SE Do 18-20 wöch. BE 2, 140/142 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 710 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 139A B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 726 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 S. Mengelkoch

Neben der eigenen wirtschaftlichen Betätigung des Staates und der Regulierung bestimmter Wirtschaftszweige greift der Staat
durch Subventionen lenkend in die Wirtschaft ein. Allein in Deutschland werden schon in "normalen" Zeiten jährlich Subventionen
i.H.v. etwa 58 Mrd. EUR vergeben. Bankenrettung und Konjunkturpakete zur Abmilderung der Finanz- und Wirtschaftskrise
haben diesen Betrag in bisher kaum vorstellbarem Ausmaß erhöht. Die Vorlesung stellt die rechtlichen Rahmenbedingungen für
Subventionsgeber und Subventionsnehmer sowie Rechtsschutzmöglichkeiten von Konkurrenten und mögliche Auswirkungen auf
andere Beteiligte dar. Dabei geht es im Schwerpunkt um die nationalen verwaltungsverfahrens- und verwaltungsprivatrechtlichen
Regeln für die Vergabe und eine etwaige Rückforderung der Subventionen sowie um die Kontrolle durch das EU-Beihilfenregime.
Daneben werden die einschlägigen Vorschriften des Verfassungs- und Haushaltsrechts, spezialgesetzliche Grundlagen, das
Subventionsstrafrecht und das WTO-Subventionsübereinkommen behandelt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

4 c) Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 650 Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E44/46 A. Nelle

09-18 Block+SaSo (2) A. Nelle
1) findet vom 14.04.2014 bis 12.05.2014 statt
2) findet vom 17.05.2014 bis 18.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 662 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Do 14-18 Einzel (1) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Fr 10-20 Einzel (2) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-20 Einzel (3) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Sa 10-20 Einzel (4) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
5) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 670 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Di 13-16 wöch. (1) UL 9, E25 T. Bodewig
1) findet ab 20.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 13-16 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 21.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62
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10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL 10-12 Block+Sa (1) UL 9, E23 M. Weber

14-16 Block+Sa (2) UL 9, E23 M. Weber
10-12 Block+Sa (3) UL 9, E23 M. Weber
14-16 Block+Sa (4) UL 9, E23 M. Weber

1) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
2) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
3) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
4) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 687 Schiedsgerichtsbarkeit
2 SWS 2 SP
VL Do 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 688 Aktien- und Konzernrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 144 C. Kumpan

Diese dem Schwerpunkt 4c zuzuordnende Vorlesung knüpft an die Vorlesung Gesellschaftsrecht an, die vorher besucht worden
sein sollte. Darüber hinaus ist es empfehlenswert an der Vorlesung Unternehmens- und Gesellschaftsrecht teilgenommen zu
haben. Denn die Teilnehmer sollten über grundlegende Kenntnisse im Aktienrecht verfügen. Die Vorlesung dient der Vertiefung
dr Kenntnisse im Aktienrecht und der Beschäftigung mit dem Konzernrecht.

Literatur:
Drygala/Staake/Szalai, Kapitalgesellschaftsrecht, 2012
Emmerich/Habersack, Konzernrecht, 10. Aufl. 2013
Langenbucher, Aktien- und Konzernrecht, 2. Aufl. 2011
Timmerbeil/Reinhard, Grundriss des Konzern- und Umwandlungsrechts, 2012

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 703 Seminar im Unternehmensrecht
2 SWS 3 SP
SE Do 18-20 wöch. BE 2, 140/142 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 SP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend

Das Seminar wendet sich an Studierende, die die Einführungsvorlesung zum Steuerrecht und die Vorlesung
Unternehmenssteuerrecht schon gehört haben. Behandelt werden in Form von Referaten verschiedene steuerrechtliche
Schwerpunktbereiche und aktuelle Fragen.

Organisatorisches:
Weitere Informationen auf der Homepage von Prof. Stapperfend unter: http://stapperfend.rewi.hu-berlin.de/
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: thomas.stapperfend@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit, Seminararbeit
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10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 W. Leisner
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 W. Leisner

1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 14.06.2014 statt
3) findet am 20.06.2014 statt
4) findet am 21.06.2014 statt
5) findet am 27.06.2014 statt
6) findet am 28.06.2014 statt

Die Vorlesung wird als Kooperationsveranstaltung von FU, HU und Universität Potsdam angeboten. Sie ist als Blockveranstaltung
konzipiert.
Zunächst wird Prof. Dr. Waldhoff die finanzwissenschaftlichen und verfassungsrechtlichen Grundlagen des geltenden Steuerrechts
darstellen.
Prof. Dr. Andreas Musil von der Universität Potsdam wird sich der Einführung in das materielle Steuerrecht widmen. Hier wird das
Einkommensteuerrecht im Mittelpunkt stehen.
Dr. Walter Georg Leisner von der FU Berlin wird schließlich in das Steuerverfahrensrecht einschließlich des Gerichtsverfahrens
einführen.

Literatur:
Birk, Steuerrecht, 12. Aufl. 2009 sowie Tipke/Lang, Steuerrecht, 20. Aufl. 2010.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 T. Schober

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundlagen des Handels- und Steuerbilanzrechts der Unternehmen sowie eine Einführung in
die Buchführungs- und Bilanzierungstechnik

Literatur:
Thiel/Lüdtke-Handjery, Bilanzrecht oder
Weber-Grellet, Steuerbilanzrecht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt

Gegenstand der Vorlesung ist eine Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht in seinen Bezügen zum nationalen
Einkommen- und Körperschaftsteuerrecht. Behandelt wird die Steuerpflicht von natürlichen und juristischen Personen im Kontext
zu nationalem Recht, zu Doppelbesteuerungsabkommen und insbesondere zu europäischem Richtlinienrecht sowie zur EuGH-
Rechtsprechung.

Literatur:
Florian Haase, Internationales und Europäisches Steuerrecht
Gerrit Frotscher, Internatiionales Steuerrecht
weitere Literaturhinweise bzw. -empfehlungen werden im Laufe der Veranstaltung gegeben

Organisatorisches:
Planung erfolgt in Kürze!
Kontaktaufnahme für Studierende: mail@tibor-schober.de oder muhlingm@tcd.ie

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende
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10 708 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 17.04.2014 bis 22.05.2014 statt
2) findet vom 23.05.2004 bis 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt

Die Vorlesung geht auf eine Reihe von steuerrechtlichen Problemen ein und arbeitet diese wie folgt ab: Gründung, laufende
Besteuerung, Umwandlungen, Liquidation und Insolvenz werden steuerrechtlich behandelt.

Organisatorisches:
Zur Kontaktaufnahme für die Studierenden: lachmann@bskp.de oder muhlingm@tcd.ie

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende

10 709 Corporate Finance
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 K. Knauthe

Gegenstand der Vorlesung ist die im Wirtschaftsrecht notwendige Verbindung verschiedener Rechtsgebiete sowie wirtschaftlicher
Überlegungen. Auf der Grundlage des Schuldrechts und des Gesellschaftsrechts werden auch wichtige Gesetze des
Kaitalmarktrechts und des Steuerrechts behandelt und die Details moderner Unternehmenstransaktionen und deren Finanzierung
geprüft.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 710 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 139A B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 711 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 P. Späth

Mo 18-20 Einzel (2) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (3) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (4) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (5) BE 2, E42 P. Späth

10-18 Block+SaSo (6) P. Späth
1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 28.04.2014 statt
3) findet am 05.05.2014 statt
4) findet am 12.05.2014 statt
5) findet am 19.05.2014 statt
6) findet vom 14.06.2014 bis 15.06.2014 statt

Kein Gesetz und kein Urteil hat den Unternehmensalltag in den vergangenen Jahren derart verändert wie die „Rechtsphänomene“
Compliance und interne Untersuchungen. Nur auf den ersten Blick sind dies modische Praktiker-Themen oder „Rechts-Importe“ aus
den USA. Compliance ist tief verwurzelt in tragenden Grundsätzen unserer Rechtsordnung und verhilft diesen zur Durchsetzung.
Die Veranstaltung soll das Zusammenspiel unterschiedlichster Rechtsgebiete veranschaulichen und das Phänomen Compliance
rechtlich verorten. Bezüge zu aktueller Rechtsprechung und Medienberichterstattung (z.B. Bayern LB, Formel 1, Ecclestone,
Deutsche Bank, MAN, Siemens) zeigen die praktische Relevanz auf.
Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile: Der Vorlesungsteil widmet sich den wichtigsten (versteckten) Compliance-
Tatbeständen des Gesellschaftsrechts, Strafrechts und Ordnungswidrigkeitenrechts. Im Rechtsvergleich wird auf das Recht der
USA und Großbritanniens eingegangen.
Für das Blockseminar am Ende des Semesters können Studierende einzelne Themen in Seminararbeiten und/oder Vorträgen
wissenschaftlich aufbereiten und präsentieren. Am zweiten Tag des Blockseminars wird ein Planspiel „Internal Investigation“
angeboten, in dem die Studierenden in die Rolle eines Rechtsanwalts, Rechtsabteilungsleiters, Compliance Officers und/oder
Vorstands schlüpfen.

Organisatorisches:
Der Blocktermin am 14./15.6.2014 findet von 10-18 Uhr in der Kanzlei: WilmerHale, Friedrichstraße 95, 10117 Berli, statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 712 Europäisches Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Winkler,

W. Zenker
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Die Veranstaltung behandelt im Schwerpunkt die EuInsVO und ihre Auswirkungen auf grenzüberschreitende Insolvenzen (vor
allem Unternehmens- und Konzerninsolvenzen). Sie wird teilweise in deutscher (W. Zenker), teilweise in englischer Sprache (M.
Winkler) gehalten. Am Beginn der Vorlesung steht eine Einführung in das deutsche Insolvenzrecht sowie in die Grundlagen des
Internationalen Insolvenzrechts.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, 2. Aufl.; Paulus, EuInsVO, 4. Aufl.

Organisatorisches:
Anschrift zur Kontaktaufnahme durch die Studierenden: w.zenker@iir-hu.-de // Institut für Interdisziplinäre Restrukturierung (iir)
e. V., Unter den Linden 10, 10117 Berlin

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit (für 5 Studierende möglich)

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - wahlobligatorischer Teil

10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 613 Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik
2 SWS 3 SP
SE Di 18-20 wöch. BE 2, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 614 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 140/142 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 624 Allgemeine Grundrechtsfragen
3 SWS 3 SP
SE Mo 09-12 wöch. HV 5, 0008 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. UL 9, 210 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 H. Hofmann
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 628 Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung
zwischen Bund, Ländern und Kommunen
2 SWS 3 SP
SE Block C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 630 Aktuelle Probleme des Datenschutzes: Datenschutzthemen im
Koalitionsvertrag 2013
2 SWS 2 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Garstka
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detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 631 Seminar zum föderalen Verfassungsvergleich
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 311 C. Möllers

Block (2) C. Möllers
1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet vom 19.06.2014 bis 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 654 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-21 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

Mi 18-21 wöch. (2) M. Geipel,
A. Petsch,

H. Schaper
1) findet am 23.04.2014 statt
2) findet vom 30.04.2014 bis 04.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50
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10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 W. Leisner
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 W. Leisner

1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 14.06.2014 statt
3) findet am 20.06.2014 statt
4) findet am 21.06.2014 statt
5) findet am 27.06.2014 statt
6) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 724 Sozialrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2014 statt

Prof. Dr. Voelzke, der als Vorsitzender Richter am Bundessozialgericht einem für die Grundsicherung für Arbeitsuchende
zuständigen Senat vorsteht, gibt in der Lehrveranstaltung einen Überblick über das deutsche Sozialrecht, das in seiner
wirtschaftlichen Bedeutung und der praktischen Relevanz seiner rechtlichen Bezüge und Querverbindungen in die gesamte
Rechtsordnung zunehmend wahrgenommen wird. Zunächst werden allgemeine Grundsätze und Systematik des Systems
der sozialen Sicherung vorgestellt. Danach wird ein Überblick über einzelne Zweige des Sozialversicherungsrechts und ihre
Abgrenzung gegeben. Eine vertiefende Darstellung erfolgt unter Einbeziehung aktueller praktischer Fälle hinsichtlich des
Arbeitsförderungsrechts sowie der Grundsicherung für Arbeitsuchende.

Literatur:
Waltermann, Raimund, Sozialrecht, C. F. Müller Verlag;
Eichenhofer, Eberhard, Sozialrecht, Mohr Siebeck;
Palsherm, Ingo, Sozialrecht, Kohlhammer

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 725 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A O. Reidt

Die Vorlesung beschäftigt sich neben dem nationalen (Kartell-)Vergaberecht zur Erteilung öffentlicher Bau-,
Liefer- und Dienstleistungsaufträge einschließlich seiner gemeinschaftsrechtlichen Grundlagen insbesondere mit dem
Verwaltungsverfahrensrecht und dem allgemeinen Verwaltungsrecht. Nach einem Überblick über die allgemeinen
rechtlichen Grundlagen zur Vergabe öffentlicher Aufträge wird die Durchführung von Verwaltungsverfahren anhand des
Nachprüfungsverfahrens bei der Vergabe öffentlicher Aufträge behandelt. Neben allgemeinen Fragen des öffentlichrechtlichen
Rechtsschutzes werden die in Verwaltungsverfahren typischerweise auftretenden Probleme (Fristen, Zustellungsregelungen,
Beteiligung Dritter/Rechtswirkung für Dritte u.s.w.) dargestellt. Besonderer Wert wird dabei auf eine aktive Mitarbeit der
Studentinnen und Studenten zur Förderung der juristischen Argumentationsfähigkeit gelegt.

Literatur:
Bechtold, GWB (Kartellrecht), 6. Auflage 2010
Boesen, Vergaberecht, 2000
Byok/Jaeger, Kommentar zum Vergaberecht, 2. Auflage 2005
Hertwig, Praxis der öffentlichen Auftragsvergabe, 4. Auflage 2009
Leinemann, Die Vergabe öffentlicher Aufträge, 5. Auflage 2010
Kulartz/Kus/Portz, Kommentar zum Vergaberecht, 2. Auflage 2009
Noch, Vergaberecht Kompakt, 3. Auflage 2005
Reidt/Stickler/Glahs, Vergaberecht, 3. Auflage 2010
Weyand, Praxiskommentar Vergaberecht, 3. Auflage 2010
Willenbruch/Bischoff, Kompaktkommentar Vergaberecht, 2. Aufl. 2010
Wichtige Zeitschriften:
Vergaberecht (VergabR)
Neue Zeitschrift für Baurecht (NZBau)
Zeitschrift für deutsches und internationales Bau- und Vergaberecht (ZfBR)

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 726 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 S. Mengelkoch
detaillierte Beschreibung siehe S. 64
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10 727 Sicherheitsrecht des Bundes – Bundespolizei und Bundeskriminalamt
2 SWS 2 SP
VL Do 10-14 wöch. (1) UL 9, 210 K. Graulich
1) findet vom 08.05.2014 bis 26.06.2014 statt

Die Vorlesung wird über das Semester verteilt an sechs Tagen mit jeweils vier Vorlesungsstunden angeboten. An jedem dieser Tage
wird die eine Hälfte der Zeit auf die Vermittlung des einschlägigen Sonderpolizeirechts und die andere Hälfte auf die Besprechung
eines Falles aus der höchstrichterlichen Rechtsprechung verwandt. Die Fallbesprechung dient der Einübung der Falltechnik und
somit der Vorbereitung auf eine etwa gewünschte Studienarbeit. Zur Vorbereitung auf die Vorlesungstage werden Literatur- und
Rechtsprechungshinweise gegeben und Materialien auf der Website veröffentlicht.

Organisatorisches:
Am 28.05. ist ein Termin in Leipzig geplant.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 728 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 2 SP
B - Fällt aus! - Block P. Bultmann

In der Veranstaltung werden Theorie und Praxis von PPP anhand eines konkreten PPP-Bau- oder Infrastrukturprojektes vermittelt.
Es werden verschiedene PPP-Modelle und deren wirtschaftswissenschaftliche sowie vergabe-, haushalts- gesellschafts-, steuer-
und vertragsrechtliche Grundlagen vermittelt. Die Teilnehmer erhalten Gelegenheit, sich hierzu durch Kurzvorträge mit Powerpoint-
Präsentation einzubringen. Im Fokus der Veranstaltung stehen die Verhandlung eines PPP-Vertrages und die dazu erforderlichen
soft skills. Die Teilnehmer werden über die Verteilung der Projektrisiken zwischen dem öffentlichen und dem privaten Partner
diskutieren. Auf dieser Grundlage werden die Teilnehmer jeweils als entweder Vertreter des Auftraggebers oder des privaten
Partners einen PPP-Vertrag betreffend den Bau einer Schule verhandeln. Dabei sollen im Hinblick auf Verhandlungsstrategien auch
verschiedene vertragliche Gestaltungsmöglichkeiten und deren rechtliche und wirtschaftliche Auswirkungen erörtert werden.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 729 Staat und Verwaltung im Wandel
1 SWS 1 SP
SE Block M. Eifert

Das Seminar behandelt aktuelle Entwicklungen im Öffentlichen Recht.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit / anschließende Studienarbeit

10 730 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, 139A W. Spoerr

In der Veranstaltung werden wir uns einen Überblick über das Recht des Gesundheitswesens verschaffen: einen rechtlich
dicht und komplex geregelten, grundrechtlich außerordentlich sensiblen und wirtschaftlich höchst bedeutsamen Zweig unserer
Volkswirtschaft mit komplexen Verwaltungsstrukturen. Wir werden uns zunächst die beteiligten Akteure und ihre grundrechtlichen
Positionen ansehen, also beispielsweise Patienten, Ärzte, Krankenhäuser, Pharmaunternehmen und andere Leistungserbringer.
Ein Überblick über die zur Finanzierung, Steuerung und Überwachung beteiligten – zumeist staatlichen – Organisationen schließt
sich an. Dann werden wir die typischen Regulierungsfragen und Regulierungsinstrumente ansehen. Hierzu gehören das ärztliche
Berufsrecht, das Krankenhausrecht, das Arzneimittel- und Medizinprodukterecht sowie – ganz wesentlich – das Recht der
gesetzlichen Krankenversicherung für ihre Leistungserbringer, geregelt im Sozialgesetzbuch. Die Veranstaltung wendet sich an
fortgeschrittene Studierende der Rechtswissenschaft, insbesondere im Schwerpunkt 5, aber auch an andere Studierende mit
Interesse am Gesundheitswesen. Sie wird in einem kombinierten Format Vorlesung/Kolloquium gehalten. Der Kolloquiums-Anteil
soll etwa die Hälfte der Zeit ausmachen: Die Teilnehmer erhalten ausgewählte Urteile (oder andere Dokumente) zur Vorbereitung,
die Leitentscheidungen zum Gesundheitswesens sind. Innerhalb des herkömmlichen Vorlesungsformats soll jeweils ein Teilnehmer
den Text zusammenfassend kurz vorstellen; im Anschluss daran findet eine kurze Diskussion der maßgeblichen Themen des Urteils
statt. Bei geringer Teilnehmeranzahl findet ein Teil der Veranstaltung als Blockveranstaltung statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 731 Der Bundesstaat des Grundgesetzes im Wandel
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 749 Europäisches Umweltrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 753 Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep
State" (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
wahlobligatorischer Teil

10 627 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 H. Hofmann
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 631 Seminar zum föderalen Verfassungsvergleich
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 311 C. Möllers

Block (2) C. Möllers
1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet vom 19.06.2014 bis 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 726 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 S. Mengelkoch
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 15.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 29.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 24.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 01.07.2014 statt

Security is a core function of every legal order. In international relations, security is particularly difficult to achieve. International
law is designed to make a decisive contribution to ensuring security, but it cannot always live up to expectations. During the
last decade international law has been confronted with dramatic security challenges, such as ethnic conflicts, terrorism, or the
proliferation of weapons of mass destruction. Syria, Iran/Israel, Libya, Kosovo, Guantanamo, Kundus are shorthand designations
of larger legal issues, such as the meaning of 'responsibility to protect' and of 'human security', preventive self-defence, unilateral
interpretation of Security Council resolutions, secession, the concepts of war or armed conflict, targeted killing and detention. The
course should give students a deeper understanding of the content, development and context of the applicable international law.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Klausur für Erasmus-Studierende
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10 745 Exkursion zu den Vereinten Nationen nach Genf
1 SWS 1 SP
EX Block+Sa (1) G. Nolte
1) findet vom 20.05.2014 bis 24.05.2014 statt

10 746 Aktuelle Fragen zur Fortentwicklung des Völkerrechts
2 SWS 2 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (5) UL 9, 210 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 15.04.2014 statt
2) findet am 22.04.2014 statt
3) findet am 29.04.2014 statt
4) findet am 10.06.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 24.06.2014 statt

Im Seminar sollen Fragestellungen, die für die Fortentwicklung des Völkerrechts relevant sind, anhand aktueller Konstellationen
vertieft werden. Diese Konstellationen ergeben sich zum einen aus dem Bereich der intenationalen Gerichtsbarkeit, insbesondere
des Internationalen Gerichtshofs und des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte, und zum anderen aus dem Bereich der
Völkerrechtskommission. Einige Themenstellungen bestehen darin, einen komplexen Verfahrensgegenstand aufzuarbeiten, um
die darin enthaltene Grundsatzfrage zu erörtern. Andere Themenstellungen bestehen in einer allgemein formulierten Frage, die
auf der Grundlage aktueller Materialien vertieft und erörtert werden sollen.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, Seminararbeit

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 SP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 14.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 28.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 23.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt

Die Veranstaltung richtet sich an Studierende des Schwerpunkbereichs 6 sowie an interessierte andere Studierende, ggf. auch
Politikwissenschaftler. Jede Doppelstunde besteht aus einem Vortrag eines Praktikers bzw. einer Praktikerin, in der Regel aus
dem Auswärtigen Amt und anderen Bundesministerien. In diesem Vortrag werden aktuelle völkerrechtliche Fragen vorgestellt. Im
Anschluss an den Vortrag wird diskutiert und gefragt.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mdl. Prüfung für Erasmusstudierende

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 749 Europäisches Umweltrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 72
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10 750 Das Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 SP
CO Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die LV findet in der kommenden Woche zusätzlich (Nachholung von Ostermontag) am Di, dem 29.04. von 12-14
Uhr in Raum BE 1, 140/142 statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 M. Wendel

Die Vorlesung richtet sich primär an Studenten der Rechtswissenschaft, steht aber ebenso Interessierten aus dem Bereich der
Sozialwissenschaften offen. Gegenstand ist der Schutz von Grund- und Menschenrechten im europäischen Mehrebenensystem.
In einem ersten Teil werden vertieft die strukturellen Besonderheiten dieses Schutzsystems behandelt. Neben der Eigenart
der jeweiligen Rechtsquellen stehen insbesondere die Abgrenzung, aber auch die materielle Verzahnung der verschiedenen
Grundrechtssphären sowie das Verhältnis der judikativen Entscheidungsträger im Vordergrund. In einem zweiten Teil werden
ausgewählte Grund- und Menschenrechte der jeweils unterschiedlichen Ebenen mit Blick auf Schutzumfang und Rechtspraxis
untersucht. Abgerundet wird das Bild durch die Einbeziehung aktueller Entwicklungen, wie insbesondere der Verhandlungen um
den Beitritt der EU zur EMRK.

Organisatorisches:
Weitere Informationen unter: http://www.lehrstuhl-pernice.de/lehrveranstaltungen.html

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus-Studierende: mündliche Prüfung

10 752 Grundrechte, Demokratie und Stabilität in der Europäischen Währungsunion
3 SWS 3 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice

Zum Seminar als Teilnehmer sind besonders die Studierenden des Schwerpunkts 6 eingeladen. Zugelassen werden bei Nachweis
solider Vorkenntnisse auch LLM-Studierende, die ihre Masterarbeiten im Bereich des Europarechts verfassen wollen. Um der
Gruppendynamik und der Intensität der Diskussion willen soll das Seminar nicht mehr als 25 Teilnehmer haben.
Die Teilnahme verpflichtet zur Vorlage einer Studienarbeit bzw. eines Comments zu einem der 14 Themen, zusätzlich wird die
Bereitschaft erwartet, zu einer der Sitzungen ein Protokoll zu erstellen. Die Protokolle helfen, den Stoff für die mündlichen
Prüfungen zu erfassen. Anmeldungen können jederzeit im Sekretariat (Gov. 104a) eingereicht werden; verbindlich werden
Anmeldungen allerdings erst in der Vorbesprechung am 24. Februar 2014 von 10-11.00 Uhr in der WHI-Bibliothek mit der
Vergabe der Themen für die Studienarbeiten.
Ablauf des Seminars
Alle Teilnehmer sind gehalten, die elektronisch zur Verfügung gestellten Studienarbeiten/Referate vor der jeweils betreffenden
Sitzungen gründlich zu lesen und sich Gedanken dazu zu machen. Die Kernthesen der Studienarbeiten/Referate werden zu
Beginn des Seminars vom Kommentator / von der Kommentatorin mündlich zusammengefasst, wobei mit dem comment auch
Fragen an den/die Referenten/in verbunden werden können (10-15 min.). Die Referenten sind dann aufgefordert, ihrerseits auf
die Fragen zu antworten und ergänzend die Grundgedanken der Studienarbeit und ihre Hauptthesen zu artikulieren (10-15 min.).
Anschließend ist viel Zeit für eine intensive Diskussion, die durch diese einführenden statements beflügelt werden soll. Im
Protokoll werden die zentralen Themen und Gedanken aus der Diskussion festgehalten, damit für alle Teilnehmer am Ende ein
Überblick über die wichtigsten Erkenntnisse erhalten bleibt.

Literatur:
Mitteilung der Kommission. Ein Konzept für eine vertiefte und echte Wirtschafts- und Währungsunion: Auftakt für eine
europäische Diskussion, COM(2012) 777 final/2 v. 30.11.2012
Miguel Poires Maduro, A New Governance for the European Union and the Euro: Democracy
and Justice, RSCAS Policy Papers 2012/11.
Weitere Literatur zu gegebener Zeit auf moodle.

Organisatorisches:
Die Teilnahme wird besonders Schwerpunktstudierenden und Masterstudierenden empfohlen. Für diejenigen Studierenden, die
ihre Studienarbeit bzw. Masterarbeit im nächsten Semester bei Herrn Pernice schreiben wollen, ist eine Teilnahme an diesem
Seminar und die Anfertigung eines schriftlichen Referats dringend zu empfehlen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Voraussetzung der Zulassung zum Seminar ist die Übernahme eines schriftlichen Referats, eines
Comments oder eines Protokolls. Präferenzen zu den Aufgaben, vorzugsweise zur Übernahme eines schriftlichen Referats, können
schon vor dem Vorbereitungstreffen gesendet werden an Lars Otto (lars.otto@rewi.hu-berlin.de).
Der Kurs wird über Moodle begleitet, ein entsprechender Account ist daher notwendig.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 753 Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep
State" (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 754 Europa vor Ort
2 SWS 2 SP
EX Block (1) I. Pernice
1) findet vom 16.06.2014 bis 20.06.2014 statt

Organisatorisches:
Seminarfahrt nach Luxemburg und Brüssel
Vom 16.-20. Juni 2014 findet eine Seminarfahrt nach Luxemburg und Brüssel statt. Besucht werden u.a. EuGH, Kommission
und das Europäische Parlament.
Anmeldung : Kristin.Bettge@gmx.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 768 Clash of Legal Cultures or Hybrid? The Procedural Law of the International
Criminal Court (englisch)
2 SWS 3 SP
BS Sa 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 17.05.2014 statt
2) findet am 30.05.2014 statt
3) findet am 31.05.2014 statt

This course assess the procedural law of the International Criminal Court (ICC) from a comparative perspective, discussing the
origins (common law/Romano-Germanic law) of some of the principal elements of the ICC's procedure and their interplay.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit für SP 7 (für SP 6 nur nach Rücksprache im Einzelfall)

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 772 Völkerstrafrechtliches Seminar - Der Allgemeine Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-16 wöch. (2) UL 9, E25 G. Werle
Sa 10-16 wöch. (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 17.05.2014 statt

Die Veranstaltungen beschäftigt sich mit dem Allgemeinen Teil des Völkerstrafrechts. Auf Grundlage des Statuts des Internationalen
Strafgerichtshofs und des deutschen Völkerstrafgesetzbuches sollen die wesentlichen Rechtsfragen, die den Studierenden in
ähnlicher Form bereits aus dem deutschen Strafrecht bekannt sind, vertieft behandelt werden.
Die Schwerpunkte liegen auf der inneren Tatseite von Völkerrechtsverbrechen, den Regelungen über Täterschaft und Teilnahme
im IStGH-Statut sowie den Gründen für den Ausschluss der strafrechtlichen Verantwortlichkeit im Völkerstrafrecht. Zur
Veranschaulichung wird mit Fallbeispielen aus der jüngeren Rechtsprechung der internationalen Gerichtshöfe gearbeitet.
Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 7, steht aber in begrenztem Umfang auch für diejenigen des
Schwerpunkts 6 offen.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet zunächst wöchentlich statt, wird jedoch in der zweiten Semesterhälfte teilweise als Blockseminar (siehe
ausgewiesene Termine) angeboten.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit für SP 7 (nicht für SP6)

10 774 Recent Developments in International Criminal Law - The African Union and
the ICC
2 SWS 3 SP
SE Do 10-12 wöch. BE 2, E34 R. Blattmann
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Prof. Dr. h.c. mult. Blattmann, langjähriger Vizepräsident und Richter des Internationalen Strafgerichtshofs, wird in diesem
Seminar ausgewählte Entscheidungen des Internationalen Strafgerichtshofs behandeln und sowohl materiell rechtliche als auch
verfahrensrechtliche Fragen erörtern. Das Seminar wird überwiegend in englischer Sprache abgehalten; Studienarbeiten können
auch auf Deutsch abgefasst werden.

Organisatorisches:
Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 7, steht aber in begrenztem Umfang nach Rücksprache auch für
diejenigen des Schwerpunkts 6 offen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeiten (nur für SP 7)

Schwerpunkt 7: Deutsche und Internationale Strafrechtspflege - wahlobligatorischer Teil

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 766 Klassische Strafrechtsentscheidungen
2 SWS 2 SP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 2, E42 K. Marxen

Die höchstrichterliche Rechtsprechung beeinflusst maßgeblich die Entwicklung des Strafrechts. Sichtbar wird dieser Einfluss
insbesondere an "klassischen" Entscheidungen. Gemeint sind damit Entscheidungen, von denen eine wegweisende,
gesetzesähnliche Wirkung ausgeht und die in Fachkreisen allseits, teils auch in der allgemeinen Öffentlichkeit bekannt sind. Die
juristische Dogmatik bedient sich ihrer zumeist nur noch in verkürzter Form. Stichworte scheinen zu genügen, um sich darüber zu
verständigen, was die Rechtsprechung z.B. im Badewannen-Fall, im Jauchegruben-Fall oder im Laepple-Fall entschieden hat. Eine
genaue Untersuchung dieser Fälle belehrt eines Besseren. Sie erweisen sich als höchst komplex. Häufig bedarf es einer Kenntnis
der historischen Rahmenbedingungen, um sie vollständig erfassen zu können. Auch zeigt sich nicht selten, dass die dogmatische
Verarbeitung recht einseitig erfolgt ist. - Im Seminar soll an ausgewählten Beispielen die Komplexität aufgezeigt werden, und es
sollen Folgen für den künftigen Umgang mit Fällen dieser Art diskutiert werden.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 3 SP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, E42 F. Tiemann

Das Seminar soll der Vertiefung strafprozessrechtlicher Kenntnisse dienen und Einblicke in die tatrichterliche Praxis
vermitteln. Behandelt werden Fragen, die im Zwischen- und Hauptverfahren, insbesondere in der Hauptverhandlung, von
praktischer Bedeutung sind. Einen Schwerpunkt bildet die Tatsachenfeststellung vor Gericht. Außerdem sollen unter anderem
Pflichtverteidigung, Beteiligung des Verletzten am Strafverfahren, Vernehmung von Zeugen, Absprachen im Strafprozess sowie
Art und Inhalt gerichtlicher Entscheidungen erörtert werden. Die Betrachtung des gerichtlichen Verfahrens aus tatrichterlicher
Perspektive schließt dabei auch die jeweiligen revisionsrechtlichen Bezüge mit ein. Die Veranstaltung soll möglichst praxisnah
durchgeführt werden. Zu diesem Zweck sollen Fälle aus der gerichtlichen Praxis herangezogen und gegebenenfalls eine
Hauptverhandlung begleitet werden. Zur Tatsachenfeststellung vor Gericht ist eine praktische Übung geplant, die anstelle zweier
regulärer Veranstaltungstermine einmal ganztägig (dienstags oder donnerstags) im Landgericht Potsdam durchgeführt werden
wird.

Literatur:
Schrifttum zum Strafprozessrecht
Bender/Nack/Treuer, Tatsachenfeststellung vor Gericht, 3. Aufl. 2007

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 768 Clash of Legal Cultures or Hybrid? The Procedural Law of the International
Criminal Court (englisch)
2 SWS 3 SP
BS Sa 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 17.05.2014 statt
2) findet am 30.05.2014 statt
3) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76
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10 769 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 2 SP
BS Fr 10-14 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-14 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (4) UL 9, E14 G. Sander

1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 06.06.2014 statt
4) findet am 13.06.2014 statt

Es soll um ausgewählte Fragen des strafrechtlichen Revisionsverfahrens gehen, wobei Schwerpunkte sicherlich auf Fragen der
Beweiswürdigung, der Strafzumessung sowie des Verfahrensrechts liegen werden, weil diese in der Praxis erfahrungsgemäß von
großer Bedeutung sind. Eine die Veranstaltung abschließende Exkursion zu einer Hauptverhandlung des 5. Strafsenats nach Leipzig
voraussichtlich im Juni 2014 wird anhand des ́ echten` Senatsheftes vorbereitet werden. Hierzu sollen die Studierenden ggf. einen
begründeten Lösungsvorschlag erstellen.

Organisatorisches:
Eine Exkursion zum BGH nach Leipzig findet voraussichtlich in der Woche ab dem 16. Juni 2014 statt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 772 Völkerstrafrechtliches Seminar - Der Allgemeine Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-16 wöch. (2) UL 9, E25 G. Werle
Sa 10-16 wöch. (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 773 Grundfragen eines europäischen Strafrechts
2 SWS 2 SP
BS Di 15-17 Einzel (1) BE 2, E47 A. Grünewald

Fr 10-20 Einzel (2) UL 9, E25 A. Grünewald
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 A. Grünewald
So 13-18 wöch. (4) UL 9, E25 A. Grünewald

1) findet am 15.04.2014 statt
2) findet am 13.06.2014 statt
3) findet am 14.06.2014 statt
4) findet am 15.06.2014 statt

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 774 Recent Developments in International Criminal Law - The African Union and
the ICC
2 SWS 3 SP
SE Do 10-12 wöch. BE 2, E34 R. Blattmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 775 Wirtschaftsstrafrecht
2 SWS 3 SP
BS Block+SaSo (1) A. Ignor
1) findet vom 24.05.2014 bis 25.05.2014 statt

Organisatorisches:
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Das Seminar wird vom 24.-25.05.2014 in der Heimbildungsstätte der Caritas, Karl-Marx-Damm 59, 15526 Bad Saarow statt
(http://www.heimbildungsstaette.de/) durchgeführt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 776 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 3 SP
BS Mi 09:00-09:45 Einzel (1) BE 2, E47 M. Heger,

E. Pohlreich
Block+SaSo (2) M. Heger,

E. Pohlreich
1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet vom 09.05.2014 bis 11.05.2014 statt

Das Blockseminar behandelt das Sportstrafrecht im weiteren Sinne sowohl mit Blick auf das Verbands- als auch das
Kriminalstrafrecht sowie das Medizinstrafrecht. Dabei sollen in Studien- oder Seminararbeiten neben rechtsdogmatischen auch
kriminalpolitische und rechtsphilosophische Fragestellungen angesprochen und in Referaten zur Diskussion gestellt werden.

Literatur:
Schild , Sportstrafrecht, 2002
Fritzweiler/Pfister/Summerer , Praxishandbuch Sportrecht, 2. Aufl. 2007
Nolte/Horst, Handbuch Sportrecht, 2009
Roxin/Schroth , Handbuch zum Medizinstrafrecht, 4. Aufl. 2010
Kraatz, Arztstrafrecht, 2013.
Hilgendorf , Medizinstrafrecht, 2014
Roxin/Schroth , Handbuch des Medizinstrafrechts, 2010

Organisatorisches:
Veranstaltungsort ist die Jugendherberge Lutherstadt Wittenberg. Die Kosten für Beköstigung und Übernachtung sind von den
TeilnehmerInnen selbst zahlen.
Die erste Vorbesprechung findet am Mittwoch, dem 16.04. statt. Bitte sichern Sie Ihre Teilnahme.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

Schwerpunkt 8: Ausländisches Recht / Angebote ausländischer Partneruniversitäten

Université Paris II Panthéon-Assas (Licence)

Weitere Informationen über LS Schröder

10 780 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris
1 SWS
SE Do Einzel (1) R. Schröder

Fr Einzel (2) R. Schröder
1) findet am 19.06.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss. Das übergreifende Thema für die deutschen Studenten lautet: Der Schutz des volljährigen Geschäftsunfähigen und
für die französischen Studenten: Entwicklungen im Handels- und Gesellschaftsrecht.
Die Teilnahme ist den Studentinnen und Studenten des BerMüPa-Programms vorbehalten.

10 781 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin
1 SWS
VL Di 09-18 Einzel (1) R. Schröder

Mi 09-18 Einzel (2) R. Schröder
1) findet am 24.06.2014 statt
2) findet am 25.06.2014 statt

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss. Das übergreifende Thema für die deutschen Studenten lautet: "Der Schutz des volljährigen Geschäftsunfähigen"
und für die französischen Studenten: "Entwicklungen im Handels- und Gesellschaftsrecht".
Die Teilnahme ist den Studentinnen und Studenten des BerMüPa-Programms vorbehalten.

Organisatorisches:
Raum wird noch bekannt gegeben.

King´s College London

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme
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Université de Genève

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université Paris II Panthéon-Assas (Maîtrise) oder King´s College London (LL.M.) /
Studienvariante "Europäische/r Jurist/in"

Weitere Informationen über LS Grundmann

Vertiefung / Examinatorium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 8. Fachsemester
Weitere Informationen und Materialien finden Sie unter http://unirep.rewi.hu-berlin.de

Universitätsrepetitorium

10 416 Mobiliarsachenrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 C. Kumpan

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 C. Kumpan
1) findet vom 14.04.2014 bis 05.05.2014 statt
2) findet vom 15.04.2014 bis 06.05.2014 statt

Organisatorisches:
Der Ersatztermin für 21.04.2014 (Ostermontag) findet am Dienstag, dem 29. April 2014 von 12-14 Uhr im Raum UL 9, 213 statt!

10 417 Immobiliarsachenrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 J. Schmidt-

Räntsch
1) findet vom 12.05.2014 bis 02.06.2014 statt
2) findet vom 13.05.2014 bis 03.06.2014 statt

10 418 Zivilprozessrecht (2 Wochen)
0.86 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 M. Sauer

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 M. Sauer
1) findet vom 09.06.2014 bis 16.06.2014 statt
2) findet vom 10.06.2014 bis 17.06.2014 statt

Organisatorisches:
Ersatztermine für 09.06.2014 (Pfingstmontag):
Di von 12-14 Uhr am 10. und 17. Juni 2014 im Raum UL 9, 213!

10 419 Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 Einzel (1) UL 9, 213 S. Asmussen

Di 08-10 Einzel (2) UL 9, 213 S. Asmussen
Mo 08-12 Einzel (3) UL 9, 213 W. Fischer
Di 08-10 Einzel (4) UL 9, 213 W. Fischer
Mo 08-12 Einzel (5) UL 9, 213 N.N.
Di 08-19 Einzel (6) UL 9, 213 N.N.
Mo 08-12 Einzel (7) UL 9, 213 N.N.
Di 08-10 Einzel (8) UL 9, 213 N.N.

1) findet am 23.06.2014 statt
2) findet am 24.06.2014 statt
3) findet am 30.06.2014 statt
4) findet am 01.07.2014 statt
5) findet am 07.07.2014 statt
6) findet am 08.07.2014 statt
7) findet am 14.07.2014 statt
8) findet am 15.07.2014 statt

10 420 Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 A. Schreiber

Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 A. Schreiber
1) findet vom 18.08.2014 bis 25.08.2014 statt
2) findet vom 19.08.2014 bis 26.08.2014 statt
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10 421 Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3
Wochen, vlf. Zeit)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 M. Sauer

Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 M. Sauer
1) findet vom 01.09.2014 bis 15.09.2014 statt
2) findet vom 02.09.2014 bis 16.09.2014 statt

10 422 Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 C. Paulus,

R. Schröder
Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 C. Paulus,

R. Schröder
1) findet vom 22.09.2014 bis 29.09.2014 statt
2) findet vom 23.09.2014 bis 30.09.2014 statt

10 465 Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen)
2.57 SWS 2,57 SP
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 H. Aust

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 H. Aust
1) findet vom 15.04.2014 bis 20.05.2014 statt
2) findet vom 16.04.2014 bis 21.05.2014 statt

10 466 Grundrechte (8 Wochen)
3.43 SWS
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 A. Kaiser

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet vom 27.05.2014 bis 15.07.2014 statt
2) findet vom 28.05.2014 bis 16.07.2014 statt

10 467 Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit)
1.43 SWS
RE Mi 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 H. Aust
1) findet vom 20.08.2014 bis 17.09.2014 statt

10 490 Strafrecht Besonderer Teil des StGB (14 Wochen)
4 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 B. Heinrich
1) findet vom 17.04.2014 bis 17.07.2014 statt

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Besonderen Teils des Strafrechts
besprochen. In 14 Blöcken zu je 4 Stunden wird der Stoff anhand von jeweils 5-6 Fällen der klassischen und aktuellen BGH-
Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert. Durch darüber hinaus gehende Exkurse wird sichergestellt, dass der
examensrelevante Stoff vollständig abgedeckt wird.

Literatur:
Arzt/Weber/Heichrich/Hilgendorf, Strafrecht Besonderer Teil, 2009
Eisele, Strafrecht BT Bd. I, 2. Aufl. 2012; Bd. II, 2. Aufl. 2012
Rengier, Strafrecht BT, Bd. I, 15. Aufl. 2013; Bd. II, 14. Aufl. 2013
Wessels/Hettinger, Strafrecht BT 1, 37. Aufl. 2013
Wessels/Hillenkamp, Strafrecht BT 2, 36. Aufl. 2013

Organisatorisches:
Ersatztermine für Do, 01.05. und Do, 29.05.2014 (Feiertage) in Planung; weitere Informationen an dieser Stelle

10 498 Strafprozessordnung (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 E. Pohlreich

Fr 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 E. Pohlreich
1) findet vom 21.08.2014 bis 28.08.2014 statt
2) findet vom 22.08.2014 bis 29.08.2014 statt

10 499 Strafrecht - Aktuelle Rechtssprechung (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 E. Pohlreich

Fr 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 E. Pohlreich
1) findet vom 04.09.2014 bis 11.09.2014 statt
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2) findet vom 05.09.2014 bis 12.09.2014 statt

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 435 Klausur im Zivilrecht 7
0.5 SWS
KK Sa 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Paulus

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Paulus
1) findet am 26.04.2014 statt
2) findet am 05.05.2014 statt

Organisatorisches:
Achtung: Die Klausur wird am Samstag geschrieben!
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 436 Klausur im Öffentlichen Recht 7
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 02.05.2014 statt
2) findet am 12.05.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 437 Klausur im Zivilrecht 8
0.5 SWS
KK Sa 09-14 Einzel (1) DOR 26, 207 C. Kumpan

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Kumpan
1) findet am 10.05.2014 statt
2) findet am 19.05.2014 statt

Organisatorisches:
Achtung: Die Klausur wird am Samstag und wegen des Aufbaus zur Langen Nacht der Wissenschaften in der Dorotheenstraße
26, Raum 207 geschrieben!!!
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 438 Klausur im Öffentlichen Recht 8
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 26.05.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 439 Klausur im Strafrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Grünewald

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Grünewald
1) findet am 23.05.2014 statt
2) findet am 02.06.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 440 Klausur im Zivilrecht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Singer

Di 14-16 Einzel (2) BE 2, E42 R. Singer
1) findet am 30.05.2014 statt
2) findet am 24.06.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
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10 441 Klausur im Öffentlichen Recht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet am 06.06.2014 statt
2) findet am 16.06.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 442 Klausur im Zivilrecht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Kumpan

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Kumpan
1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 23.06.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 443 Klausur im Öffentlichen Recht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Herbst

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 T. Herbst
1) findet am 20.06.2014 statt
2) findet am 30.06.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 444 Klausur im Strafrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 B. Heinrich

Di 14-16 Einzel (2) BE 2, E44/46 B. Heinrich
1) findet am 27.06.2014 statt
2) findet am 08.07.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bitte beachten: Der Besprechungstermin wurde verschoben (siehe Terminangabe)!

10 445 Klausur im Zivilrecht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Augenhofer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Augenhofer
1) findet am 04.07.2014 statt
2) findet am 14.07.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 446 Klausur im Öffentlichen Recht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Möllers

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 C. Möllers
1) findet am 11.07.2014 statt
2) findet am 21.07.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 447 Klausur im Strafrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Hörnle

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 T. Hörnle
1) findet am 18.07.2014 statt
2) findet am 28.07.2014 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
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Prüfungssimulation

10 412 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.07 SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 C. Windbichler

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 R. Schröder
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 E. Obergfell
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Mi 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 G. Dannemann

1) findet am 03.06.2014 statt
2) findet am 11.06.2014 statt
3) findet am 24.06.2014 statt
4) findet am 02.07.2014 statt
5) findet am 16.07.2014 statt

10 413 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.07 SWS
RE Mi 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser

Di 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 T. Herbst
Mi 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 C. Waldhoff
Di 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 C. Möllers
Di 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 T. Herbst

1) findet am 04.06.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 25.06.2014 statt
4) findet am 08.07.2014 statt
5) findet am 15.07.2014 statt

10 414 Prüfungssimulation Strafrecht
0.07 SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 M. Heger

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 A. Grünewald
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 T. Hörnle
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 B. Heinrich

1) findet am 10.06.2014 statt
2) findet am 18.06.2014 statt
3) findet am 01.07.2014 statt
4) findet am 09.07.2014 statt

Probeexamen

Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online!

10 499 Probeexamen
0.5 SWS
KK Mo 08:30-14:00 Einzel (1) UL 6, 1115 G. Wagner

Mi 08:30-14:00 Einzel (2) UL 6, 1115 G. Wagner
Fr 08:30-14:00 Einzel (3) UL 6, 1115 G. Wagner
Mo 08:30-14:00 Einzel (4) UL 6, 1115 T. Herbst
Di 08:30-14:00 Einzel (5) UL 6, 1115 J. von Achenbach
Do 08:30-14:00 Einzel (6) UL 6, 1115 M. Vormbaum
Fr 08:30-14:00 Einzel (7) UL 6, 1115 M. Vormbaum

1) findet am 04.08.2014 statt
2) findet am 06.08.2014 statt
3) findet am 08.08.2014 statt
4) findet am 11.08.2014 statt
5) findet am 12.08.2014 statt
6) findet am 14.08.2014 statt
7) findet am 15.08.2014 statt

Es wird in folgender Reihenfolge geschrieben:
Zivilrecht, Zivilrecht, Zivilrecht, Öffentliches Recht, Öffentliches Recht, Strafrecht, Strafrecht

Organisatorisches:
Einlass: 08.30 Uhr!
Schreibzeit: 09-14 Uhr
Besprechung: 15-17 Uhr (Raumangaben beachten!)
Rückgabe: 4 Wochen nach dem Klausurtermin
Die Klausuren werden unter Aufsicht in der vorgesehenen Zeit geschrieben . Keine nachträgliche Abgabe am
Lehrstuhl!
Weitere Infos unter: http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/pe

Prüfung:



Seite 85 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Für Studierende nach der PO 2008 ist das Probeexamen der Abschluss des Moduls "Vertiefung" und deshalb anmeldepflichtig:
Anmeldung wie bei allen Prüfungen über AGNES-online (Modul Vertiefung). Für Studierende nach der PO 2003 besteht keine
Anmeldepflicht.
Anmeldefrist: Wird noch bekannt gegeben!
Teilnahmeberechtigt sind nur Studierende der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (nicht kostenpflichtig).

Ergänzende Lehrveranstaltungen

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (zivilrechtliche Bezüge des
Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 C. Kumpan

Block+Sa C. Kumpan
1) findet am 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 555 El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional (spanisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 16-20 wöch. (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 624 Allgemeine Grundrechtsfragen
3 SWS 3 SP
SE Mo 09-12 wöch. HV 5, 0008 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 628 Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung
zwischen Bund, Ländern und Kommunen
2 SWS 3 SP
SE Block C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
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3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 649 Yale-Humboldt Consumer Law Lecture (englisch)
2 SWS 1 SP
CO Di 14-16 Einzel (1) BE 2, E44/46 S. Augenhofer

Do 14-17 Einzel (2) UL 9, E23 S. Augenhofer
Di 14-16 Einzel (3) BE 2, E44/46 S. Augenhofer
Do 14-17 Einzel (4) UL 11, 101 S. Augenhofer
Di 14-16 Einzel (5) BE 2, E44/46 S. Augenhofer
Do 14-17 Einzel (6) UL 9, E23 S. Augenhofer

1) findet am 20.05.2014 statt
2) findet am 22.05.2014 statt
3) findet am 03.06.2014 statt
4) findet am 05.06.2014 statt
5) findet am 10.06.2014 statt
6) findet am 12.06.2014 statt

Ab dem Sommersemester 2014 werden jährlich drei Yale-Humboldt Consumer Law Lectures veranstaltet, bei denen je ein Professor
der Yale Law School als Gast an der Humboldt-Universität zum Themenkreis des Verbraucherrechts vorträgt.
In diesem Semester tragen vor:
22.5.: Herr Prof. Daniel Markovits, YLS, derzeit Fellow am Wissenschaftskolleg in Berlin
5.6.: Frau Prof. Roberta Romano, YLS
12.6.: Herr Prof. Alan Schwartz, YLS
Für Studierende wird an drei Nachmittagen, jeweils donnerstags, ein workshop mit anschließender vertiefender Diskussion mit den
jeweiligen Professorinnen und Professoren angeboten. Als Vorbereitung werden Texte der Vortragenden an die Teilnehmer verteilt,
die gründlich durchzuarbeiten sind. Jeweils dienstags vor dem workshop findet ein vorbereitendes Treffen statt. Zur Anrechnung
von SWS ist die Teilnahme an allen Terminen verpflichtend. Daneben ist auch die Teilnahme an Einzelterminen nach vorheriger
Bewerbung möglich.

Literatur:
Siehe Homepage Lehrstuhl Augenhofer: http://augenhofer.rewi.hu-berlin.de/lehre/ss2014/

Organisatorisches:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessierte Studierende bewerben sich bitte bis zum 15. April 2014.
Die Bewerbungsunterlagen sollten enthalten:
• Motivationsschreiben
• Lebenslauf
• einen Kurzessay zum Thema “Aims and Means of Consumer Law in the Digital World“. Der Text sollte 2.000 Zeichen (inkl. Fußnoten
und Leerzeichen) nicht überschreiten. Erwartet wird eine fundierte, wohlbegründete Stellungnahme zum gestellten Thema.

10 654 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-21 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

Mi 18-21 wöch. (2) M. Geipel,
A. Petsch,

H. Schaper
1) findet am 23.04.2014 statt
2) findet vom 30.04.2014 bis 04.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 657 Medizinrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 08-10 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
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2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 675 Urheberrecht in der digitalen Welt - Brauchen wir neue Regelungen zum
Urheberrecht und dessen Durchsetzung? (Präsentation auf dem DJT)
2 SWS 4 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 15-17 Einzel (2) UL 11, E02 E. Obergfell
Mi 15-17 wöch. (3) UL 11, E02 E. Obergfell

Block (4) E. Obergfell
1) findet am 26.06.2014 statt
2) findet am 15.08.2014 statt
3) findet am 10.09.2014 statt
4) findet vom 16.09.2014 bis 19.09.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 683 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 730 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, 139A W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 754 Europa vor Ort
2 SWS 2 SP
EX Block (1) I. Pernice
1) findet vom 16.06.2014 bis 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 800 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS
SE Block J. Becker,

H. Meyer

Im Seminar werden aktuelle verfassungsrechtliche Themen behandelt. Die Themen hängen bei den Aushängen (1. Stock im Palais)
aus.

Literatur:
Zum Einstieg in die Themen bietet sich die Durchsicht aktueller juristischer Zeitschriften mit dem Schwerpunkt Öffentliches Recht
an.

Organisatorisches:
Termine: Das Seminar findet als Blockseminar statt. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Ansprechpartner: Prof. Dr. Joachim Becker, Mail: Joachim.Becker@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Seminararbeit

10 801 Doktorandenseminar
1 SWS
BS Block G. Nolte

10 802 Europäisches Arzneimittelrecht II
1 SWS
VL Sa 09-13 Einzel (1) BE 2, 326 E.-M. Müller

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 326 E.-M. Müller
Sa 09-13 Einzel (3) BE 2, 326 E.-M. Müller

1) findet am 26.04.2014 statt
2) findet am 17.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt



Seite 88 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Aufbauend auf der Veranstaltung "Europäisches Arzneimittelrecht I" über grundlegende Fragen des Rechts des Europäischen
Binnenmarktes und Konzepte zu seiner Verwirklichung bei Arzneispezialitäten werden ausgewählte risikoregulierende EU-
Sekundärrechtsakte sowie EuGH-Entscheidungen näher beleuchtet. Unter besonderer Berücksichtigung von Systematik,
Vorrangfragen und Auslegungsparametern des EuGH erfolgt die Vertiefung zentraler materiell- und verfahrensrechtlicher Themen
des europäischen Arzneimittelrechts.

Prüfung:
Mündliche Prüfung für LL.M. und Erasmus-Studierende

10 803 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS
CO Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (2) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (3) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (4) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (5) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 25.06.2014 statt
5) findet am 16.07.2014 statt

Im Kolloquium werden aktuelle und „klassische“ Texte zu den Grundlagen des Öffentlichen Rechts besprochen. Die Veranstaltung
richtet sich an alle am Öffentlichen Recht Interessierten. Zur vorherigen Lektüre wird jeweils eine Kopiervorlage im Sekretariat
der Juniorprofessur für Öffentliches Recht (Raum 139) bereitliegen.
Bei Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an sekretariat.kaiser@rewi.hu-berlin.de.

Organisatorisches:
Weitere Informationen unter: http://kaiser.rewi.hu-berlin.de

10 804 Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
2 SWS
VS Fr 10-12 wöch. BE 2, 326 S. Elsuni,

A. Klose,
D. Liebscher,

J. Remus

Das Seminar dient der Erarbeitung des Abschlussdokuments des 4. Zyklus der Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
in der jeweiligen Praxisprojekt bezogenen Fallkonstellation und findet in Form eines gemeinsamen interdisziplinären Kolloqiums
statt. Ergänzt werden die kolloquiumsartigen Sitzungen durch inhaltliche Inputs und Workshops zu Menschen- und
Antidiskriminierungsrechtlichen Themen mit einem Schwerpunkt auf der praktischen Rechtsdurchsetzung und strategischer
Prozessführung.
Darüberhinaus werden gemeinsame Besuche zu fachspezifischen Symposien und Vorträgen und die Teilnahme an einem
Rhetorikworkshop angeboten. Voraussetzung ist die vorhergehende erfolgreiche Teilnahme am BZQ-Kurs „Grund- und
Menschenrechte in Theorie und Praxis“ im WS und an einem 4 wöchigen Praktikum der Law Clinic GMR in der semesterfreien
Zeit.

Organisatorisches:
Hinweis: Informationen zur Bewerbung für eine Teilnahme im Zyklus 2014/2015 werden im Sommer 2014 auf der Website http://
baer.rewi.hu-berlin.de/humboldt-law-clinic veröffentlicht.

Prüfung:
Für den Studiengang Gender Studies: Gender Studierende können sich das Vertiefungsseminar im Modulbereich 6-2 mit 3
Studienpunkten anrechnen lassen. Weitere 4 Studienpunkte erwerben sie für das Abschlussschriftstück (MAP) und das zu
absolvierende Praktikum.

10 805 Kolloquium zum privaten Bau- und Immobilienrecht - "BauStelle"-Humboldt
1 SWS
CO Di 18-20 14tgl./2 (1) R. Schröder
1) findet ab 06.05.2014 statt

Ziel der Veranstaltung ist es:
für Praktiker
- ein Forum für den Austausch über Fragen 'Rund um die Immobilie' zu bieten
- Rekrutierungen geeigneten Nachwuchses vorzubereiten.
für Doktoranden
- ihre baurechtliche Arbeit vorzustellen und zu diskutieren;
für Studenten und Referendare
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- etwas über privates Baurecht i.w.S. zu lernen, und ggf. ihre Berufschancen zu verbessern.

10 806 Jurisdiktionskonflikte
2 SWS
BS Do 16:30-17:30 wöch. (1) DOR 26, 207 M. Klatt

Fr Einzel (2) M. Klatt
1) findet am 13.02.2014 statt
2) findet am 14.03.2014 statt

Im März 2014 beginnt das Lehr- und Forschungsprojekt „LAW - Lust auf Wissenschaft“. Thema sind Jurisdiktionskonflikte, wie
sie etwa im Mehrebenensystem des Europäischen Grundrechtsschutzes zwischen GG, EMRK und Charta bzw. zwischen BVerfG,
EuGH und EGMR bestehen. Das Projekt ist auch für andere Jurisdiktionskonflikte, etwa im Völkerrecht (Regimekollisionen,
Rechtspluralismus), offen.
· Forschen Sie selbst im Schnittfeld von Verfassungsrecht, Europarecht und Völkerrecht
· Erleben Sie den ganzen Prozess der Wissenschaft, von der Themenidee bis zur Publikation
· Erfahren Sie intensive Betreuung und Beratung
· Üben Sie berufsrelevante Kompetenzen in Teamarbeit und Projektmanagement
· gemeinsam mit Hamburger Studierenden
Das Seminar ist in einen Rahmen eingebunden, der den Prozess und den Alltag der Wissenschaft erlebbar macht. Studierende
haben nicht nur die Gelegenheit, eigenständig zu forschen. Sie erhalten auch eine besonders intensive Betreuung und
Beratung. Parallel zur Forschungsarbeit organisieren die Projektteilnehmer/innen eine interaktive Konferenz und publizieren ihre
wissenschaftlichen Ergebnisse in einem eigenen Tagungsband.

Organisatorisches:
Kontakt: matthias.klatt@rewi.hu-berlin.de

10 807 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
CO Di 18-20 Einzel BE 2, E47 R. Blattmann,

G. Werle

Das Kolloquium hält Prof. Dr. Werle gemeinsam mit Herrn Prof. Dr. h.c. Blattmann ab, der als ehemaliger Vizepräsident und Richter
des Internationalen Strafgerichtshofes über reiche praktische Erfahrung verfügt. Die Veranstaltung beschäftigt sich mit aktuellen
Fragen und Problemen des Internationalen Strafrechts. Die Veranstaltung bietet jungen WissenschaftlerInnen, insbesondere
DoktorandInnen, ein Forum, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten zu präsentieren und gemeinsam mit den
übrigen TeilnehmerInnen zu diskutieren.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Interessenten melden sich bitte unter
sekretariat.werle@rewi.hu-berlin.de an.
Hinsichtlich der Termine beachten Sie bitte die Aushänge am Lehrstuhl.

10 808 RECHT SPRECHEN LERNEN
2 SWS
AG Di 16-18 wöch. UL 9, 210 K. Marxen

Das juristische Studium stellt hohe Anforderungen an die sprachlichen Fähigkeiten. Die deutsche Sprache muss nicht nur sicher,
sondern gut beherrscht werden. Und es muss gelingen, sich mit den Besonderheiten der juristischen Fachsprache vertraut zu
machen. Denn im Zentrum des Studiums stehen sprachliche Äußerungen. Lesen, Schreiben und Sprechen sind die wesentlichen
Formen juristischer Tätigkeit. Allen Studierenden bereitet es in der Anfangsphase Mühe, das geforderte Sprachniveau zu erreichen.
Einige Studierende müssen jedoch besonders hohe Hürden überwinden. Angesprochen sind damit zur Hauptsache Studierende,
die Deutsch nicht als Erstsprache erlernt haben, weil sie ganz oder teilweise im Ausland aufgewachsen sind, weil sie einer Familie
mit einer vorwiegend anderen sprachlichen Ausrichtung entstammen oder aus sonstigen Gründen. Auch haben solche Studierende
besondere Probleme, deren Ausbildung in der deutschen Sprache aus welchen Gründen auch immer defizitär gewesen ist. Die
Veranstaltung hat zum Ziel, diese Gruppe zu unterstützen. In gemeinsamer Arbeit an Studienmaterialien sollen die sprachlichen
sowie die damit untrennbar verbundenen methodischen Fähigkeiten verbessert werden.
Bearbeitet werden die Materialien der Arbeitsgemeinschaften zum Modul Strafrecht I. Gegenstand der Bearbeitung werden
auch die jeweiligen strafrechtlichen Fragestellungen und Probleme sein. Daher brauchen diejenigen Studierenden, die an dieser
Veranstaltung teilnehmen, nicht auch noch an einer strafrechtlichen Arbeitsgemeinschaft teilzunehmen.
Das Angebot richtet sich hauptsächlich an Studierende des zweiten Fachsemesters. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

10 809 International Business Transactions (englisch)
2 SWS
VL Di 10-12 wöch. (1) UL 9, E14 M. Winkler

Do 10-12 wöch. (2) UL 9, E14 M. Winkler
1) findet vom 06.05.2014 bis 10.06.2014 statt
2) findet vom 08.05.2014 bis 12.06.2014 statt

The course offers an overview of the law of business transactions which take place internationally. In particular, during the course
the students will deal with the following topics:
— Negotiation and drafting of international contracts
— Fundamentals of litigation and arbitration
— Choice of law
— Recognition and enforcement of foreign judgments

Organisatorisches:
Weitere Informationen, siehe auch: Aushang am LS Paulus
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10 810 Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht"
1 SWS
SE Mi 18-20 Einzel UL 9, 213 U. Battis,

S. Mitschang,
C. Otto,
O. Reidt

Organisatorisches:
Das vom Institut für Deutsches und Internationales Baurecht organisierte Praktikerseminar "Bau- und Planungsrecht" wird
an einzelnen Terminen durchgeführt. Der Veranstaltungsplan für das Sommersemester wird einen Monat vor der ersten
Seminarsitzung, auf der Homepage des Instituts ( http://ibr.rewi.hu-berlin.de/ ) zur Verfügung gestellt.

10 812 International Commercial Arbitration (englisch)
1 SWS
VL Mo 14-16 Einzel (1) BE 2, E34 J. Barcelò III.

Di 14-16 Einzel (2) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Mi 12-14 Einzel (3) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Mo 14-16 Einzel (4) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Di 14-16 14tgl. (5) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Mi 12-14 Einzel (6) BE 2, E34 J. Barcelò III.

1) findet am 26.05.2014 statt
2) findet am 27.05.2014 statt
3) findet am 28.05.2014 statt
4) findet am 02.06.2014 statt
5) findet am 03.06.2014 statt
6) findet am 04.06.2014 statt

A study of arbitration as the dominant dispute resolution process for international business and trade disputes in the world
today. Following a general introduction, the course addresses each of the following principal stages of the arbitration process: (1)
enforcing the agreement to arbitrate; (2) proceedings before the arbitral tribunal; and (3) court enforcement of arbitral awards.
The course presents international commercial arbitration as a transnational system—drawing on all national legal systems. It
includes a study of legislation, cases, arbitral awards, institutional rules, and treaties from all parts of the world. It stresses the
two principal legal instruments unifying the field on a world scale: (1) the U.N. Convention on the Recognition and Enforcement
of Foreign Arbitral Awards (149 states—and all EU members states—are parties) and (2) the U.N. Commission on International
Trade Law (UNCITRAL) Model Law on International Commercial Arbitration (50 to 60 states base their national arbitration law
on the UNCITRAL Model Law).

Organisatorisches:
Please enroll to this class via moodle and read the materials, which are accessible there. The enrollment password is avialable
via Fr. Fach Kommode (Bebelplatz 1) room 128.

10 813 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 18.07.2014 bis 20.07.2014 statt

Organisatorisches:
Das Kolloquium findet vom 18.-20.07.2014 als Blockveranstaltung außerhalb Berlins statt. Weitere Infos erhalten Sie bei Frau
Dr. Brunhöber, LS Hörnle.

10 814 Negotiating Law: Dynamics of selection and translation (englisch)
2 SWS
CO Fr 14-16 Einzel (1) BE 2, 144 S. Bedoya

Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 27.06.2014 statt
5) findet am 28.06.2014 statt

Literatur:
Fleur Johns, Richard Joyce, Sundhya Pahuja (eds.) 2011: Events: The Force of International Law
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10 815 Energierechtliche Vertiefungsworkshops
1 SWS
WS H.-P. Schwintowski

In den Workshops werden anhand von Referentenvorträgen praktische Fragen des Energierechts diskutiert.

Organisatorisches:
Die Termine erfolgen auf Absprache und werden per E-Mail bekanntgegeben. Für eine Aufnahme in den entsprechenden Verteiler
wird um eine E-Mail an sekretariat.schwintowski@rewi.hu-berlin.de gebeten.

10 816 Vertiefungskolloquium zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
1 SWS
CO Block H.-P. Schwintowski

Im Kolloquium werden wissenschaftliche Fragestellungen anhand von Doktorandenvorträgen diskutiert.

Organisatorisches:
Die Termine erfolgen auf Absprache und werden per E-Mail bekanntgegeben. Die Veranstaltungen finden im Raum Ziegelstraße
13a, 402/03 statt. Für eine Aufnahme in den entsprechenden Verteiler wird um eine E-Mail an ewerk@rewi.hu-berlin.de gebeten.

10 817 Werkstatt für Graduierte
1 SWS
CO Einzel C. Windbichler

Organisatorisches:
Teilnahme auf Nachfrage am LS Prof. Windbichler

51 733 Ungewollte Schwangerschaft, Schwangerschaftsabbruch und Reproduktive
Gerechtigkeit
2 SWS
PT Mo 16-18 wöch. (1) MO 40, 211 K. Mahrt
1) findet vom 28.04.2014 bis 14.07.2014 statt

Beim Schwangerschaftsabbruch handelt es sich um ein globales Phänomen, weltweit betrachtet wird sich statistisch gesehen
jede Frau* mindestens einmal in Ihrem Leben für eine induzierte Abtreibung entscheiden. Scheint in Deutschland eine Regelung
gefunden zu sein, die Beratungspflichten und die Beibehaltung der Strafbarkeit beinhalten, wird Abtreibung in der medialen
Öffentlichkeit fast komplett ausgespart. Auf der Persönlich-Private Ebene ist eher Schweigen denn Sprechen üblich, wie die
Forschungen zum Abortion Stigma aus den USA zeigen. Derweil bestimmen nicht mehr Liberalisierungen sondern gesetzliche
Einschränkungen die Realität des Schwangerschaftsabbruchs und geben damit nicht zuletzt den Anlass dafür, sich wissenschaftlich-
universitär mit dem Thema zu beschäftigen.
Schwangerschaftsabbrüche und ungewollte Schwangerschaften werden in diesem Projekttutorium aus interdisziplinären
Perspektiven betrachtet, wobei das Konzept der Reproduktiven Gerechtigkeit stets mitgedacht wird, um die Diskurse und die Praxis
der Abtreibung zu untersuchen. Im ersten Semester werden aktuelle wissenschaftlichen Arbeiten aus Public Health, Disability-
Studies, Philosophie, Gender Studies, Soziologie, Theologie, Jura, Medizin, Psychologie, (internationale) Politik-, Geschichts-,
Medien und Kulturwissenschaften bearbeitet, externe Referentinnen* eingeladen sowie Exkursionen stattfinden. Parallel zum
Projekttutorium wird eine Filmreihe angeboten. Es werden Methoden aus der politischen Bildungsarbeit im Seminar zu Anwendung
gebracht und die Studierenden sind dazu eingeladen sich selbst mit ihren Interessen bei der Ausgestaltung des Seminars
einzubringen. Im zweiten Semester werden die Teilnehmenden eigene Filme zu der Thematik produzieren.
English Description
This PT is all about Abortion, Unwanted Pregnancies and Reproductive Justice. During the first semester of the PT different
perspectives from several disciplines are going to be discussed to develop a broader understanding of the topic in an international,
transnational, interdisciplinary way. A movie series will accompany the seminar. In the second semester students will be asked
to produce films or documentaries - informed by Visual Anthropology - to actively transform their gained knowledge, biased by
everyday practices and experiences, into movies which will be the outcome of the seminar. The lecture will be held in German.
Kontakt/contact: kmahrt@web.de

Organisatorisches:
Die Veranstaltung beginnt am 28. 04. 2014 !

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT (MONOBACHELOR)

Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.

Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 4 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 152 Öffentliches Recht
2 SWS
VL Mi 08:30-10:00 wöch. (1) SPA 1, 201 M. Hellriegel
1) Die Vorlesung am 23. April 2014 entfällt. Die Vorlesung vom 14. Mai 2014 wird aufgrund des Humboldt-
Forums Wirtschafts verschoben auf Donnerstag, d. 15. Mai 2014, 08.30 bis 10 Uhr, Spandauer Str. 1, Hörsaal
201.

Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen des Öffentlichen Rechts. Behandelt wird der Staat als juristische Konstruktion sowie
seine Rolle im (europäischen) Mehrebenensystem und im (deutschen) Föderalismus. Ferner behandelt die Vorlesung die
Verfassungsorgane (Regierung, Parlament usw.) und die Grundrechte. Gegenstand sind auch Grundzüge des Verwaltungsrechts.
Dargestellt wird der Stoff vornehmlich anhand von für Wirtschaftswissenschaftler relevanten Themen, sie setzt aber keine
Kenntnisse in diesem Bereich voraus.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Literatur:
Robin Melchior, Staatsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2010;
Claus Murken, Verwaltungsrecht leicht gemacht, 3. Auflage 2011
Bultmann, P.F., Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 2. Aufl. 2008
Basistexte Öffentliches Recht: Staatsrecht - Verwaltungsrecht - Europarecht, Beck-Texte im dtv

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

70 154 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. SPA 1, 201 C. Windbichler

Kenntnisse im Arbeitsrecht sind sowohl für Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer notwendig. Unabhängig von der künftigen Rolle
im künftigen Arbeitsleben werden daher die Grundlagen des Individualarbeitsrechts und des kollektiven Arbeitsrechts vermittelt.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Begründung, Durchführung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen werden dabei
auch anhand von Fällen veranschaulicht.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/hinanm

10 900 FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 16-18 wöch. (1) BE 2, 139A P. Harvey

Do 14-16 wöch. BE 2, 139A P. Harvey
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 12-14 wöch. (1) BE 2, E42 A. van der Eijk-

Spaan
Mi 12-14 wöch. (2) BE 2, E42 A. van der Eijk-

Spaan
1) findet ab 28.04.2014 statt
2) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 902 FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. - Business Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Mi 16-20 wöch. (1) BE 2, 140/142 M. Eidelheit
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 904 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Mo 18-20 wöch. (1) BE 2, 139A E. Vard

Do 18-20 wöch. (2) BE 2, 139A E. Vard
1) findet ab 28.04.2014 statt
2) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 905 FRS Französisch: Droit Public Francais et Droit Européen (Modul 4)
(französisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) UL 9, 210 Y. Vilain
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul 2 )
(türkisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Fr 14-18 wöch. (1) BE 2, 326 B. Kural
1) findet ab 25.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 907 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Mi 18-22 wöch. (1) BE 2, 326 S. Rogojine
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 908 FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile (Modul
4) (italienisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Mi 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Do 12-16 wöch. (1) UL 9, E14 B. de la Marta
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2)
(chinesisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34
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10 911 FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de
Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade por Ações, Introdução ao
Direito Ambiental (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Di 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 C. de Andrade

Regis,
H. Pabst,

N. Trennepohl
Mo 18-22 wöch. (2) UL 9, E14 C. de Andrade

Regis,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet am 22.04.2014 statt
2) findet ab 28.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo cywilne (Modul 2) (polnisch)
4 SWS 5 SP / 8 SP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) DOR 65, 238 D. Bowskill

Mi 16-18 wöch. DOR 65, 245 D. Bowskill
1) findet ab 15.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Do 14-18 wöch. (1) DOR 65, 331 L. Helge
1) findet ab 17.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS
SE Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 348 C. Hacke

Do 16-18 wöch. DOR 65, 355 C. Hacke
1) findet ab 15.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

STUDIENGANG DEUTSCHES RECHT

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt

Di 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 T. Fritsche

UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Weigelt

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 L. S. Otto

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Gerberding

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E42 C. Neumeier

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Gerberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-13 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 J. Kuner

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 M. Walker

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 H. Lenz

UE Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 J. Rindler

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Mi 14-16 wöch. DOR 26, 208 S. Eckardt

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 J. Kuner

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 J. Rindler

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kuner
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten anhand von aktueller EuGH-
Judikatur
2 SWS 2 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13:00-19:30 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 04.07.2014 statt
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3) findet am 05.07.2014 statt
4) findet am 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 17.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (zivilrechtliche Bezüge des
Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 C. Kumpan

Block+Sa C. Kumpan
1) findet am 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 604 Staatsrechtliche Streitfragen und Konflikte in der Weimarer Republik
2 SWS 2 SP
CO Mi 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 605 Das nationalsozialistische Kriegsstrafrecht
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 A. Popp

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 326 A. Popp
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 326 A. Popp

1) findet am 30.05.2014 statt
2) findet am 31.05.2014 statt
3) findet am 01.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 607 Der Wandel des Eigentumsbegriffs und des Eigentumsrechts im 19.
Jahrhundert
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 2, 326 G. Deter
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 608 Geschichte des Arbeitsrechts
2 SWS 2 SP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 610 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 2 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
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2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 612 Wirtschaftsrechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, E14 K. Richter
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 613 Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik
2 SWS 2 SP
SE Di 18-20 wöch. BE 2, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 614 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 140/142 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 624 Allgemeine Grundrechtsfragen
3 SWS 2 SP
SE Mo 09-12 wöch. HV 5, 0008 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 625 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. UL 9, 210 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 H. Hofmann
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 628 Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung
zwischen Bund, Ländern und Kommunen
2 SWS 4 SP
SE Block C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 629 Gesetzgebung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-14 Einzel (1) UL 11, 101 S. Lejeune

Sa 10-14 Einzel (2) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (3) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (4) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (5) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (6) UL 9, 210 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (7) UL 11, 101 S. Lejeune

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 14.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 630 Aktuelle Probleme des Datenschutzes: Datenschutzthemen im
Koalitionsvertrag 2013
2 SWS 2 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 635 Krise der Wirtschaft - Krise des Rechts?
2 SWS 2 SP
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 M. Wiegand

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Wiegand
1) findet vom 28.04.2014 bis 02.06.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 753 Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep
State" (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43
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10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-13 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 Q. Luan

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 326 W. Fischer,
U. Wiedenfels

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Schweikard

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Wünschmann

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 N. Elsaesser

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 326 V. Molinari,
L. Muschik

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 P. Zurth

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 N. Herbort

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 A. Liese

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Kranzkowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. DOR 26, 208 S. Rauch

UE Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, 144 D. Bögeholz

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 N. Palenker

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Asmussen
1) findet ab 16.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36



Seite 100 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
1 SWS 2 SP
CO Fr 09:30-18:00 Einzel (1) UL 9, E25 E. Obergfell

Sa 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, E25 E. Obergfell
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 523 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht -
Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum)
2 SWS 2 SP
CO Fr 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, E42 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 51
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10 656 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 V. Römermann

Mo 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (6) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (7) BE 2, 140/142 V. Römermann

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 12.05.2014 statt
3) findet am 19.05.2014 statt
4) findet am 26.05.2014 statt
5) findet am 02.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 672 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 2, E44/46 E. Obergfell
1) findet ab 28.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 683 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 13-16 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 21.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62
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10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL 10-12 Block+Sa (1) UL 9, E23 M. Weber

14-16 Block+Sa (2) UL 9, E23 M. Weber
10-12 Block+Sa (3) UL 9, E23 M. Weber
14-16 Block+Sa (4) UL 9, E23 M. Weber

1) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
2) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
3) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
4) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

Modul Spezialisierung

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 3 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Do 08-10 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E34 I. Gerards

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 326 I. Selz

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Klingbeil

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Golla

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 S. Golla
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 340 Kommunalrecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 341 Baurecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 505 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 2, E47 B. Heinrich
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 508 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 M. Wendel

Block+SaSo (2) M. Wendel
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet vom 21.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9
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10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
1 SWS 2 SP
CO Fr 09:30-18:00 Einzel (1) UL 9, E25 E. Obergfell

Sa 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, E25 E. Obergfell
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 2 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 17.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 512 Verantwortung wahrnehmen: Einführung in die Anwaltliche Berufsethik
2 SWS 5 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Scharlipp

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Scharlipp
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Scharlipp

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 513 Einführung in die Trennungs- und Scheidungsmediation
1 SWS 2 SP
BS Fr 14:00-20:30 Einzel (1) BE 2, 140/142 A. Peschke,

A. Rafi
Sa 10:00-17:30 Einzel (2) BE 2, 140/142 A. Peschke,

A. Rafi
1) findet am 06.06.2014 statt
2) findet am 07.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 519 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 2 SP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 04.06.2014 statt
4) findet am 11.06.2014 statt
5) findet am 18.06.2014 statt
6) findet am 25.06.2014 statt
7) findet am 09.07.2014 statt
8) findet am 16.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14
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10 523 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht -
Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum)
2 SWS 2 SP
CO Fr 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, E42 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 524 Rechtsmedizin für Juristen
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. (1) P. Entz,

S. Hartwig,
M. Hastedt,

L. Oesterhelweg,
S. Willuweit

1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 525 Verfassungsblog Seminar: Einführung in das rechtswissenschaftliche Bloggen
2 SWS 5 SP
BS Mo 08-11 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Fr 09:30-14:00 Einzel (2) UL 9, E14 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Fr 14:00-19:30 Einzel (3) BE 2, E44/46 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Sa 10:00-15:30 Einzel (4) UL 9, E14 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Fr 09:30-19:30 Einzel (5) UL 11, 101 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
Sa 10:00-15:30 Einzel (6) UL 11, 101 A. Kemmerer,

M. Steinbeis
1) findet am 12.05.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
5) findet am 04.07.2014 statt
6) findet am 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 551 European Commercial Law (englisch)
1 SWS 2 SP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 T. Bodewig

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig

1) findet am 21.05.2014 statt
2) findet am 18.07.2014 statt
3) findet am 19.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 554 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 R. Blattmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32
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10 555 El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional (spanisch)
4 SWS 4 SP
CO Di 16-20 wöch. (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 SP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 326 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 609 Methodologie
4 SWS 4 SP
SE Mi 18-22 wöch. (1) D. Simon
1) findet ab 16.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 616 Rechtsphilosophisches Lektüreseminar: John Rawls, Eine Theorie der
Gerechtigkeit
2 SWS 2 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 650 Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds
2 SWS 5 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E44/46 A. Nelle

09-18 Block+SaSo (2) A. Nelle
1) findet vom 14.04.2014 bis 12.05.2014 statt
2) findet vom 17.05.2014 bis 18.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 651 Geschichte und heutige Praxis im Baurecht
2 SWS 2 SP
SE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 653 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 654 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-21 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

Mi 18-21 wöch. (2) M. Geipel,
A. Petsch,

H. Schaper
1) findet am 23.04.2014 statt
2) findet vom 30.04.2014 bis 04.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 656 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 V. Römermann

Mo 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (6) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (7) BE 2, 140/142 V. Römermann

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 12.05.2014 statt
3) findet am 19.05.2014 statt
4) findet am 26.05.2014 statt
5) findet am 02.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 657 Medizinrecht
2 SWS 2 SP
SE Mi 08-10 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 658 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 52
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10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 661 Neue rechtsvergleichende Perspektiven im internationalen Familien-, Erb- und
Wirtschaftsrecht - ein spanisch-deutscher Vergleich
2 SWS 2 SP
SE Di 15-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Sa 09:30-18:00 Einzel (3) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
09:30-18:00 Block+Sa (4) M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 29.04.2014 statt
2) findet am 13.06.2014 statt
3) findet am 14.06.2014 statt
4) findet vom 02.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 662 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 5 SP
BS Do 14-18 Einzel (1) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Fr 10-20 Einzel (2) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-20 Einzel (3) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Sa 10-20 Einzel (4) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
5) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 664 Grundlagen des Urheberrechts in der Wissens- und Informationsgesellschaft
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56



Seite 108 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 668 "Everything is a remix?“ – Kultur zwischen Recht, Diskurs und Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-18 Einzel (1) UL 11, 101 K. de la

Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (2) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (3) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (4) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Sa 08-18 Einzel (5) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

So 13-18 Einzel (6) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet am 30.04.2014 statt
3) findet am 14.05.2014 statt
4) findet am 28.05.2014 statt
5) findet am 14.06.2014 statt
6) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 669 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 670 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Di 13-16 wöch. (1) UL 9, E25 T. Bodewig
1) findet ab 20.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 672 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 2, E44/46 E. Obergfell
1) findet ab 28.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 673 Urheberrechtsverletzungen im Internet: Wer haftet?
2 SWS 2 SP
SE Di 16-20 14tgl./1 (1) BE 2, E34 J. Nordemann,

E. Obergfell
1) findet bis 24.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58
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10 674 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 675 Urheberrecht in der digitalen Welt - Brauchen wir neue Regelungen zum
Urheberrecht und dessen Durchsetzung? (Präsentation auf dem DJT)
2 SWS 2 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 15-17 Einzel (2) UL 11, E02 E. Obergfell
Mi 15-17 wöch. (3) UL 11, E02 E. Obergfell

Block (4) E. Obergfell
1) findet am 26.06.2014 statt
2) findet am 15.08.2014 statt
3) findet am 10.09.2014 statt
4) findet vom 16.09.2014 bis 19.09.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 683 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 13-16 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 21.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL 10-12 Block+Sa (1) UL 9, E23 M. Weber

14-16 Block+Sa (2) UL 9, E23 M. Weber
10-12 Block+Sa (3) UL 9, E23 M. Weber
14-16 Block+Sa (4) UL 9, E23 M. Weber

1) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
2) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
3) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
4) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 687 Schiedsgerichtsbarkeit
2 SWS 2 SP
VL Do 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 688 Aktien- und Konzernrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 144 C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Kumpan
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detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 703 Seminar im Unternehmensrecht
2 SWS 5 SP
SE Do 18-20 wöch. BE 2, 140/142 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 5 SP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 W. Leisner
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 W. Leisner

1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 14.06.2014 statt
3) findet am 20.06.2014 statt
4) findet am 21.06.2014 statt
5) findet am 27.06.2014 statt
6) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 708 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 17.04.2014 bis 22.05.2014 statt
2) findet vom 23.05.2004 bis 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 709 Corporate Finance
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 K. Knauthe
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 710 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 139A B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 60
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10 711 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 P. Späth

Mo 18-20 Einzel (2) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (3) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (4) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (5) BE 2, E42 P. Späth

10-18 Block+SaSo (6) P. Späth
1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 28.04.2014 statt
3) findet am 05.05.2014 statt
4) findet am 12.05.2014 statt
5) findet am 19.05.2014 statt
6) findet vom 14.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 724 Sozialrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 725 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 726 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 S. Mengelkoch
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 727 Sicherheitsrecht des Bundes – Bundespolizei und Bundeskriminalamt
2 SWS 2 SP
VL Do 10-14 wöch. (1) UL 9, 210 K. Graulich
1) findet vom 08.05.2014 bis 26.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 728 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 5 SP
B - Fällt aus! - Block P. Bultmann

detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 730 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, 139A W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 731 Der Bundesstaat des Grundgesetzes im Wandel
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 15.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 29.04.2014 statt
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5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 24.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 01.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 746 Aktuelle Fragen zur Fortentwicklung des Völkerrechts
2 SWS 5 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (5) UL 9, 210 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 15.04.2014 statt
2) findet am 22.04.2014 statt
3) findet am 29.04.2014 statt
4) findet am 10.06.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 24.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 74

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 SP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 14.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 28.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 23.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 74

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 749 Europäisches Umweltrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 750 Das Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 SP
CO Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 75
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10 752 Grundrechte, Demokratie und Stabilität in der Europäischen Währungsunion
3 SWS 2 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 5 SP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, E42 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 77

10 768 Clash of Legal Cultures or Hybrid? The Procedural Law of the International
Criminal Court (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Sa 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 17.05.2014 statt
2) findet am 30.05.2014 statt
3) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 769 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 5 SP
BS Fr 10-14 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-14 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (4) UL 9, E14 G. Sander

1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 06.06.2014 statt
4) findet am 13.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 78

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 772 Völkerstrafrechtliches Seminar - Der Allgemeine Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-16 wöch. (2) UL 9, E25 G. Werle
Sa 10-16 wöch. (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76
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10 774 Recent Developments in International Criminal Law - The African Union and
the ICC
2 SWS 2 SP
SE Do 10-12 wöch. BE 2, E34 R. Blattmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 776 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 5 SP
BS Mi 09:00-09:45 Einzel (1) BE 2, E47 M. Heger,

E. Pohlreich
Block+SaSo (2) M. Heger,

E. Pohlreich
1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet vom 09.05.2014 bis 11.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 79

10 800 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 5 SP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 87

10 803 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (2) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (3) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (4) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (5) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 25.06.2014 statt
5) findet am 16.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 88

10 806 Jurisdiktionskonflikte
2 SWS 2 SP
BS Do 16:30-17:30 wöch. (1) DOR 26, 207 M. Klatt

Fr Einzel (2) M. Klatt
1) findet am 13.02.2014 statt
2) findet am 14.03.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 89

10 814 Negotiating Law: Dynamics of selection and translation (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Fr 14-16 Einzel (1) BE 2, 144 S. Bedoya

Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
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3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 27.06.2014 statt
5) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

STUDIENGANG DEUTSCHES, EUROPÄISCHES RECHT UND
RECHTSPRAXIS

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt

Di 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 T. Fritsche

UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Weigelt

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 L. S. Otto

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Gerberding

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E42 C. Neumeier

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Gerberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 121 AG 1-13 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 J. Kuner

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 M. Walker

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 H. Lenz

UE Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 J. Rindler

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Mi 14-16 wöch. DOR 26, 208 S. Eckardt

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 J. Kuner

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 J. Rindler

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kuner
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 510 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten anhand von aktueller EuGH-
Judikatur
2 SWS 2 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13:00-19:30 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 04.07.2014 statt
3) findet am 05.07.2014 statt
4) findet am 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 516 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (zivilrechtliche Bezüge des
Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 Einzel (1) BE 2, 144 C. Kumpan

Block+Sa C. Kumpan
1) findet am 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 604 Staatsrechtliche Streitfragen und Konflikte in der Weimarer Republik
2 SWS 2 SP
CO Mi 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 605 Das nationalsozialistische Kriegsstrafrecht
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 A. Popp

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 326 A. Popp
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 326 A. Popp

1) findet am 30.05.2014 statt
2) findet am 31.05.2014 statt
3) findet am 01.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 607 Der Wandel des Eigentumsbegriffs und des Eigentumsrechts im 19.
Jahrhundert
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 2, 326 G. Deter
detaillierte Beschreibung siehe S. 39
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10 608 Geschichte des Arbeitsrechts
2 SWS 2 SP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 610 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 2 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 612 Wirtschaftsrechtsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, E14 K. Richter
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 613 Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik
2 SWS 2 SP
SE Di 18-20 wöch. BE 2, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 614 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 140/142 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 624 Allgemeine Grundrechtsfragen
3 SWS 2 SP
SE Mo 09-12 wöch. HV 5, 0008 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 625 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. UL 9, 210 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 H. Hofmann
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44
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10 628 Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung
zwischen Bund, Ländern und Kommunen
2 SWS 4 SP
SE Block C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 629 Gesetzgebung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-14 Einzel (1) UL 11, 101 S. Lejeune

Sa 10-14 Einzel (2) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (3) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (4) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (5) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (6) UL 9, 210 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (7) UL 11, 101 S. Lejeune

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 14.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 630 Aktuelle Probleme des Datenschutzes: Datenschutzthemen im
Koalitionsvertrag 2013
2 SWS 2 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 635 Krise der Wirtschaft - Krise des Rechts?
2 SWS 2 SP
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 M. Wiegand

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Wiegand
1) findet vom 28.04.2014 bis 02.06.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47
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10 753 Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep
State" (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-13 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 Q. Luan

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 326 W. Fischer,
U. Wiedenfels

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Schweikard

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Wünschmann

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 N. Elsaesser

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 326 V. Molinari,
L. Muschik

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 P. Zurth

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 N. Herbort

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 A. Liese

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Kranzkowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 36
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10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. DOR 26, 208 S. Rauch

UE Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, 144 D. Bögeholz

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 N. Palenker

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Asmussen
1) findet ab 16.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

Modul Spezialisierung

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 3 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Do 08-10 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E34 I. Gerards

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 326 I. Selz

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Klingbeil

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Golla

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 S. Golla
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 340 Kommunalrecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 341 Baurecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 509 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht)
1 SWS 2 SP
CO Fr 09:30-18:00 Einzel (1) UL 9, E25 E. Obergfell

Sa 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, E25 E. Obergfell
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 519 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 2 SP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 04.06.2014 statt
4) findet am 11.06.2014 statt
5) findet am 18.06.2014 statt
6) findet am 25.06.2014 statt
7) findet am 09.07.2014 statt
8) findet am 16.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 523 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht -
Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum)
2 SWS 2 SP
CO Fr 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, E42 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 555 El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional (spanisch)
4 SWS 4 SP
CO Di 16-20 wöch. (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 609 Methodologie
4 SWS 4 SP
SE Mi 18-22 wöch. (1) D. Simon
1) findet ab 16.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 616 Rechtsphilosophisches Lektüreseminar: John Rawls, Eine Theorie der
Gerechtigkeit
2 SWS 2 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 650 Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds
2 SWS
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E44/46 A. Nelle

09-18 Block+SaSo (2) A. Nelle
1) findet vom 14.04.2014 bis 12.05.2014 statt
2) findet vom 17.05.2014 bis 18.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 651 Geschichte und heutige Praxis im Baurecht
2 SWS 2 SP
SE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 653 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 654 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-21 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

Mi 18-21 wöch. (2) M. Geipel,
A. Petsch,

H. Schaper
1) findet am 23.04.2014 statt
2) findet vom 30.04.2014 bis 04.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50
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10 656 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 V. Römermann

Mo 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (6) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (7) BE 2, 140/142 V. Römermann

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 12.05.2014 statt
3) findet am 19.05.2014 statt
4) findet am 26.05.2014 statt
5) findet am 02.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 657 Medizinrecht
2 SWS 2 SP
SE Mi 08-10 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 658 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 661 Neue rechtsvergleichende Perspektiven im internationalen Familien-, Erb- und
Wirtschaftsrecht - ein spanisch-deutscher Vergleich
2 SWS 2 SP
SE Di 15-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Sa 09:30-18:00 Einzel (3) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
09:30-18:00 Block+Sa (4) M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 29.04.2014 statt
2) findet am 13.06.2014 statt
3) findet am 14.06.2014 statt
4) findet vom 02.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 664 Grundlagen des Urheberrechts in der Wissens- und Informationsgesellschaft
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56
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10 668 "Everything is a remix?“ – Kultur zwischen Recht, Diskurs und Praxis
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-18 Einzel (1) UL 11, 101 K. de la

Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (2) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (3) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (4) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Sa 08-18 Einzel (5) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

So 13-18 Einzel (6) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet am 30.04.2014 statt
3) findet am 14.05.2014 statt
4) findet am 28.05.2014 statt
5) findet am 14.06.2014 statt
6) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 669 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 670 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Di 13-16 wöch. (1) UL 9, E25 T. Bodewig
1) findet ab 20.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 672 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 2, E44/46 E. Obergfell
1) findet ab 28.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 673 Urheberrechtsverletzungen im Internet: Wer haftet?
2 SWS 2 SP
SE Di 16-20 14tgl./1 (1) BE 2, E34 J. Nordemann,

E. Obergfell
1) findet bis 24.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 674 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 59
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10 675 Urheberrecht in der digitalen Welt - Brauchen wir neue Regelungen zum
Urheberrecht und dessen Durchsetzung? (Präsentation auf dem DJT)
2 SWS 2 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 15-17 Einzel (2) UL 11, E02 E. Obergfell
Mi 15-17 wöch. (3) UL 11, E02 E. Obergfell

Block (4) E. Obergfell
1) findet am 26.06.2014 statt
2) findet am 15.08.2014 statt
3) findet am 10.09.2014 statt
4) findet vom 16.09.2014 bis 19.09.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 683 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 13-16 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 21.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL 10-12 Block+Sa (1) UL 9, E23 M. Weber

14-16 Block+Sa (2) UL 9, E23 M. Weber
10-12 Block+Sa (3) UL 9, E23 M. Weber
14-16 Block+Sa (4) UL 9, E23 M. Weber

1) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
2) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
3) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
4) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 687 Schiedsgerichtsbarkeit
2 SWS 2 SP
VL Do 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 688 Aktien- und Konzernrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 144 C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 703 Seminar im Unternehmensrecht
2 SWS 2 SP
SE Do 18-20 wöch. BE 2, 140/142 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 60
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10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 W. Leisner
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 W. Leisner

1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 14.06.2014 statt
3) findet am 20.06.2014 statt
4) findet am 21.06.2014 statt
5) findet am 27.06.2014 statt
6) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 708 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 17.04.2014 bis 22.05.2014 statt
2) findet vom 23.05.2004 bis 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 709 Corporate Finance
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 K. Knauthe
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 710 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 139A B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 711 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 P. Späth

Mo 18-20 Einzel (2) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (3) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (4) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (5) BE 2, E42 P. Späth

10-18 Block+SaSo (6) P. Späth
1) findet am 14.04.2014 statt
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2) findet am 28.04.2014 statt
3) findet am 05.05.2014 statt
4) findet am 12.05.2014 statt
5) findet am 19.05.2014 statt
6) findet vom 14.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 724 Sozialrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 725 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 726 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 S. Mengelkoch
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 727 Sicherheitsrecht des Bundes – Bundespolizei und Bundeskriminalamt
2 SWS 2 SP
VL Do 10-14 wöch. (1) UL 9, 210 K. Graulich
1) findet vom 08.05.2014 bis 26.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 730 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, 139A W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 731 Der Bundesstaat des Grundgesetzes im Wandel
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 15.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 29.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 24.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 01.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73
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10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 SP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 14.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 28.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 23.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 74

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 749 Europäisches Umweltrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 750 Das Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 2 SP
CO Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 752 Grundrechte, Demokratie und Stabilität in der Europäischen Währungsunion
3 SWS 2 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 768 Clash of Legal Cultures or Hybrid? The Procedural Law of the International
Criminal Court (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Sa 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 17.05.2014 statt
2) findet am 30.05.2014 statt
3) findet am 31.05.2014 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 772 Völkerstrafrechtliches Seminar - Der Allgemeine Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-16 wöch. (2) UL 9, E25 G. Werle
Sa 10-16 wöch. (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 774 Recent Developments in International Criminal Law - The African Union and
the ICC
2 SWS 2 SP
SE Do 10-12 wöch. BE 2, E34 R. Blattmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 806 Jurisdiktionskonflikte
2 SWS 2 SP
BS Do 16:30-17:30 wöch. (1) DOR 26, 207 M. Klatt

Fr Einzel (2) M. Klatt
1) findet am 13.02.2014 statt
2) findet am 14.03.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 89

10 814 Negotiating Law: Dynamics of selection and translation (englisch)
2 SWS 2 SP
CO Fr 14-16 Einzel (1) BE 2, 144 S. Bedoya

Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 27.06.2014 statt
5) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

STUDIENGANG EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH

Kerngebiet A: Privatrecht
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Kerngebiet A: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

Modul A3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-13 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 Q. Luan

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 326 W. Fischer,
U. Wiedenfels

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Schweikard

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Wünschmann

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 N. Elsaesser

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 326 V. Molinari,
L. Muschik

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 P. Zurth

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 N. Herbort

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 A. Liese

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Kranzkowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Kerngebiet B: Wirtschaftsrecht
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Kerngebiet B: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 2 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

Modul B3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-13 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 Q. Luan

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 326 W. Fischer,
U. Wiedenfels

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Schweikard

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Wünschmann

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 N. Elsaesser

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 326 V. Molinari,
L. Muschik

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 P. Zurth

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 N. Herbort

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 A. Liese

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Kranzkowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
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detaillierte Beschreibung siehe S. 32

Kerngebiet C: Öffentliches Recht

Kerngebiet C: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 326 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 610 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 803 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (2) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (3) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (4) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (5) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 25.06.2014 statt
5) findet am 16.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 88
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Modul C3: Öffentliches Recht II

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt

Di 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 T. Fritsche

UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Weigelt

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 L. S. Otto

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Gerberding

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E42 C. Neumeier

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Gerberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul C4: Verwaltungsrecht / Strafrecht

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 2 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 725 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

Kerngebiet D: Strafrecht

Kerngebiet D: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42
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10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

Modul D2: Strafrecht II

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-13 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 J. Kuner

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 M. Walker

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 H. Lenz

UE Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 J. Rindler

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Mi 14-16 wöch. DOR 26, 208 S. Eckardt

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 J. Kuner

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 J. Rindler

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kuner
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul D3: Internationales und Europäisches Strafrecht

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

ERASMUS

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 4 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 2116 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 12 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 R. Singer
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detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-13 Besonderes Schuldrecht
2 SWS
UE Di 08-10 wöch. UL 9, E25 Q. Luan

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 326 W. Fischer,
U. Wiedenfels

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Schweikard

UE Mi 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Wünschmann

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 N. Elsaesser

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 326 V. Molinari,
L. Muschik

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 144 K. Zarwalski

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 P. Zurth

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 N. Herbort

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, 144 A. Liese

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, 144 M. Kranzkowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 079 Grundrechte
4 SWS 8 SP
VL Mo 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt

Di 10:30-12:00 wöch. UL 6, 3038/035 M. Klatt
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 8 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS
UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 T. Fritsche

UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Weigelt

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E34 L. S. Otto

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. BE 2, 140/142 J. Gerberding

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E42 H. Birkenkötter

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, E44/46 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. BE 2, 140/142 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E34 C. Gutmann

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E42 C. Neumeier

UE Fr 12-14 wöch. BE 2, E44/46 J. Gerberding
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 8 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 T. Hörnle
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 121 AG 1-13 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS
UE Di 08-10 wöch. BE 2, E34 J. Kuner

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Di 08-10 wöch. BE 2, E44/46 M. Walker

UE Di 08-10 wöch. BE 2, 144 H. Lenz

UE Mi 14-16 wöch. BE 2, E34 J. Rindler

UE Mi 14-16 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Mi 14-16 wöch. DOR 26, 208 S. Eckardt

UE Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 B. Brunhöber

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 144 J. Kuner

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 J. Rindler

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Pest

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 144 J. Kuner
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 8 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2116 A. Grünewald

Do 08-10 wöch. UL 6, 1115 A. Grünewald
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E34 I. Gerards

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E42 J. Baumann

UE Mo 08-10 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, E44/46 J. Finger

UE Mo 10-12 wöch. BE 2, 326 I. Selz

UE Mo 10-12 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Mo 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Klingbeil

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 N. Andrzejewski

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E34 S. Golla

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E34 S. Golla
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 12 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 36
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10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. DOR 26, 208 S. Rauch

UE Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Bsaisou

UE Do 12-14 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, 144 D. Bögeholz

UE Do 12-14 wöch. BE 2, 144 N. Palenker

UE Do 14-16 wöch. BE 2, E44/46 T. Holter

UE Do 14-16 wöch. BE 2, 140/142 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, E44/46 A. Lingens

UE Do 16-18 wöch. BE 2, 140/142 S. Asmussen
1) findet ab 16.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 4 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 N. Khadem-Al-

Charieh,
G. Oldenburg,

A. Sacha,
A.

Bokharaeinezhad,
N. Walinski

detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 507 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 4 SP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 508 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der
Europäischen Union
2 SWS 4 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, 213 M. Wendel

Block+SaSo (2) M. Wendel
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet vom 21.06.2014 bis 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 511 Einführung in die Strategische Rechtskommunikation
2 SWS 4 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Fr 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 D. Höch,

C. Schertz
1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 17.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10
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10 512 Verantwortung wahrnehmen: Einführung in die Anwaltliche Berufsethik
2 SWS 8 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Scharlipp

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Scharlipp
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (4) BE 2, E44/46 M. Scharlipp

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt
3) findet am 13.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 514 Einführung in die Mediation
1 SWS
BS Do 12-13 Einzel (1) UL 9, 210 C. Hartwig

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 C. Hartwig
Sa 10-20 Einzel (3) BE 2, 144 C. Hartwig

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 515 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 2 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 2, E44/46 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 2, E44/46 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 A. Hoffmann

1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 11.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 12

10 519 Verhandlungspraxis im IT-Recht
2 SWS 4 SP
WS Mi 08-12 Einzel (1) UL 9, 210 K. Knodel

Mi 08-12 Einzel (2) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (3) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (4) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (5) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (6) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knodel
Mi 08-12 Einzel (8) UL 9, 210 K. Knodel

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 04.06.2014 statt
4) findet am 11.06.2014 statt
5) findet am 18.06.2014 statt
6) findet am 25.06.2014 statt
7) findet am 09.07.2014 statt
8) findet am 16.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 520 Einführung in die Wirtschaftsmediation
1 SWS 2 SP
SE Di 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 M. Szabó
1) findet vom 29.04.2014 bis 20.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 14

10 521 MedizinMediation© - Die Mediation im Gesundheitswesen
1 SWS 2 SP
SE Di 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 M. Szabó
1) findet vom 27.05.2014 bis 17.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 522 MedizinMediation© - Die Mediation im Gesundheitswesen KOMPAKT
1 SWS 2 SP
BS Fr 15-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Szabó

Sa 10-15 Einzel (2) BE 2, E44/46 M. Szabó
So 13-18 Einzel (3) BE 2, E44/46 M. Szabó

1) findet am 11.07.2014 statt
2) findet am 12.07.2014 statt
3) findet am 13.07.2014 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 523 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht -
Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum)
2 SWS 4 SP
CO Fr 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, E42 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
Fr 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 L. Elmenhorst,

B. Schmidt-Thomé
1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 15

10 524 Rechtsmedizin für Juristen
2 SWS 4 SP
VL Di 08-10 wöch. (1) P. Entz,

S. Hartwig,
M. Hastedt,

L. Oesterhelweg,
S. Willuweit

1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 16

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 2, 140/142 G. Dannemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 551 European Commercial Law (englisch)
1 SWS 2 SP
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 2, E44/46 T. Bodewig

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig

1) findet am 21.05.2014 statt
2) findet am 18.07.2014 statt
3) findet am 19.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 31

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 554 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 R. Blattmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 555 El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional (spanisch)
4 SWS 8 SP
CO Di 16-20 wöch. (1) BE 2, 326 M. Alvarez Torné
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 32

10 604 Staatsrechtliche Streitfragen und Konflikte in der Weimarer Republik
2 SWS 4 SP
CO Mi 14-18 14tgl./1 (1) BE 2, 326 V. Neumann
1) findet ab 16.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 605 Das nationalsozialistische Kriegsstrafrecht
2 SWS 4 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 A. Popp

Sa 09-18 Einzel (2) BE 2, 326 A. Popp
So 13-18 Einzel (3) BE 2, 326 A. Popp

1) findet am 30.05.2014 statt
2) findet am 31.05.2014 statt
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3) findet am 01.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 8 SP
SE Di 10-12 wöch. BE 2, 326 T. Blanchard
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 607 Der Wandel des Eigentumsbegriffs und des Eigentumsrechts im 19.
Jahrhundert
2 SWS 4 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 2, 326 G. Deter
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 608 Geschichte des Arbeitsrechts
2 SWS 8 SP
SE Di 16-18 wöch. BE 2, E42 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 609 Methodologie
4 SWS 8 SP
SE Mi 18-22 wöch. (1) D. Simon
1) findet ab 16.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 610 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 2, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 611 Deutschland seit der Wiedervereinigung
2 SWS 4 SP
SE Mo 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 B. Schlink,

R. Will
Di 16-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 B. Schlink,

R. Will
Block+SaSo (3) B. Schlink,

R. Will
1) findet am 03.02.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet vom 13.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 612 Wirtschaftsrechtsgeschichte
2 SWS 4 SP
VL Fr 14-16 wöch. UL 9, E14 K. Richter
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 613 Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik
2 SWS 4 SP
SE Di 18-20 wöch. BE 2, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 614 Verfassungsgeschichte
2 SWS 4 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 140/142 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 616 Rechtsphilosophisches Lektüreseminar: John Rawls, Eine Theorie der
Gerechtigkeit
2 SWS 4 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 624 Allgemeine Grundrechtsfragen
3 SWS 6 SP
SE Mo 09-12 wöch. HV 5, 0008 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 625 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 140/142 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes
2 SWS 4 SP
CO Do 18-20 wöch. UL 9, 210 C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 4 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 H. Hofmann
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 628 Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung
zwischen Bund, Ländern und Kommunen
2 SWS 8 SP
SE Block C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 629 Gesetzgebung in der Praxis
2 SWS 4 SP
VL Fr 10-14 Einzel (1) UL 11, 101 S. Lejeune

Sa 10-14 Einzel (2) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (3) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (4) UL 11, 101 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (5) UL 11, 101 S. Lejeune
Sa 10-14 Einzel (6) UL 9, 210 S. Lejeune
Fr 10-14 Einzel (7) UL 11, 101 S. Lejeune

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 26.04.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 14.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 630 Aktuelle Probleme des Datenschutzes: Datenschutzthemen im
Koalitionsvertrag 2013
2 SWS 4 SP
SE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 632 Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives
(englisch)
2 SWS 8 SP
SE Do 18-19 Einzel (1) UL 9, E25 F. Meinel,

J. Müller
Di 10-13 Einzel (2) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mi 18-21 Einzel (3) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Do 18-21 Einzel (4) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
Di 18-21 Einzel (5) BE 2, 140/142 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (6) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Fr 09-18 Einzel (7) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Sa 09-18 Einzel (8) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
So 11-17 Einzel (9) UL 11, 101 F. Meinel,

J. Müller
Mo 09-18 Einzel (10) UL 9, E23 F. Meinel,

J. Müller
1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 10.06.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 12.06.2014 statt
5) findet am 17.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
7) findet am 27.06.2014 statt
8) findet am 28.06.2014 statt
9) findet am 29.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 633 Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928)
2 SWS 4 SP
BS Mo 16-18 Einzel (1) BE 2, 326 D. Grimm

Block+SaSo (2) D. Grimm
1) findet am 28.04.2014 statt
2) findet vom 04.07.2014 bis 06.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 635 Krise der Wirtschaft - Krise des Rechts?
2 SWS 4 SP
VL Mo 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 M. Wiegand

Sa 09-16 Einzel (2) UL 9, 210 M. Wiegand
1) findet vom 28.04.2014 bis 02.06.2014 statt
2) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Fr 13-19 Einzel (2) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (3) BE 2, 139A S. Augenhofer
Fr 13-19 Einzel (4) BE 2, 139A S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) BE 2, 139A S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
4) findet am 30.05.2014 statt
5) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 S. Augenhofer

Di 13-16 Einzel (2) BE 2, E34 S. Augenhofer
Di 16-20 Einzel (3) BE 2, 144 S. Augenhofer
Fr 13:00-19:30 Einzel (4) UL 9, E25 S. Augenhofer
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, E25 S. Augenhofer
So 13-18 Einzel (6) UL 9, E25 S. Augenhofer

1) findet am 24.04.2014 statt
2) findet am 17.06.2014 statt
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3) findet am 17.06.2014 statt
4) findet am 20.06.2014 statt
5) findet am 21.06.2014 statt
6) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E42 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 650 Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds
2 SWS 8 SP
VL Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E44/46 A. Nelle

09-18 Block+SaSo (2) A. Nelle
1) findet vom 14.04.2014 bis 12.05.2014 statt
2) findet vom 17.05.2014 bis 18.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 651 Geschichte und heutige Praxis im Baurecht
2 SWS 4 SP
SE Mi 16-18 wöch. BE 2, E44/46 R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 653 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 4 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Dörner,
R. Schröder

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 654 Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 4 SP
SE Mi 18-21 Einzel (1) BE 2, E44/46 M. Geipel,

A. Petsch,
H. Schaper

Mi 18-21 wöch. (2) M. Geipel,
A. Petsch,

H. Schaper
1) findet am 23.04.2014 statt
2) findet vom 30.04.2014 bis 04.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 655 Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der
Europäischen Union: Neue Perspektiven
2 SWS 4 SP
VL Do 12-14 wöch. BE 2, 326 M. Alvarez Torné
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 656 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-18 Einzel (1) BE 2, 140/142 V. Römermann

Mo 14-18 Einzel (2) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (3) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (4) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (5) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (6) BE 2, 140/142 V. Römermann
Mo 14-18 Einzel (7) BE 2, 140/142 V. Römermann

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 12.05.2014 statt
3) findet am 19.05.2014 statt
4) findet am 26.05.2014 statt
5) findet am 02.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51
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10 657 Medizinrecht
2 SWS 4 SP
SE Mi 08-10 wöch. BE 2, 326 S. Kunz-Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 658 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E44/46 K. Brose-Preuß,

R. Schröder
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 4 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 2, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 660 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 4 SP
BS Fr 09-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (2) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 23.05.2014 statt
4) findet am 24.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 661 Neue rechtsvergleichende Perspektiven im internationalen Familien-, Erb- und
Wirtschaftsrecht - ein spanisch-deutscher Vergleich
2 SWS 4 SP
SE Di 15-16 Einzel (1) BE 2, 139A M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Fr 09:30-18:00 Einzel (2) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
Sa 09:30-18:00 Einzel (3) UL 9, 213 M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
09:30-18:00 Block+Sa (4) M. Alvarez Torné,

E. Obergfell
1) findet am 29.04.2014 statt
2) findet am 13.06.2014 statt
3) findet am 14.06.2014 statt
4) findet vom 02.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 662 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 8 SP
BS Do 14-18 Einzel (1) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Fr 10-20 Einzel (2) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-20 Einzel (3) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

Sa 10-20 Einzel (4) UL 11, E13 T. Pröstler,
K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 11, E13 T. Pröstler,

K. Schmidt,
P. Wagner

1) findet am 15.05.2014 statt
2) findet am 06.06.2014 statt
3) findet am 07.06.2014 statt
4) findet am 14.06.2014 statt
5) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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10 664 Grundlagen des Urheberrechts in der Wissens- und Informationsgesellschaft
2 SWS 4 SP
SE Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 E. Obergfell,

A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 665 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 666 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) UL 9, E25 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 668 "Everything is a remix?“ – Kultur zwischen Recht, Diskurs und Praxis
2 SWS 4 SP
SE Mi 14-18 Einzel (1) UL 11, 101 K. de la

Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (2) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (3) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Mi 14-18 Einzel (4) UL 11, 101 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

Sa 08-18 Einzel (5) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

So 13-18 Einzel (6) BE 2, E34 K. de la
Durantaye,
J. Hofmann

1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet am 30.04.2014 statt
3) findet am 14.05.2014 statt
4) findet am 28.05.2014 statt
5) findet am 14.06.2014 statt
6) findet am 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 669 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 4 SP
SE Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 22.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 670 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 4 SP
VL Di 13-16 wöch. (1) UL 9, E25 T. Bodewig
1) findet ab 20.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 671 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 16-18 wöch. UL 9, 213 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 58
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10 672 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. (1) BE 2, E44/46 E. Obergfell
1) findet ab 28.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 673 Urheberrechtsverletzungen im Internet: Wer haftet?
2 SWS 4 SP
SE Di 16-20 14tgl./1 (1) BE 2, E34 J. Nordemann,

E. Obergfell
1) findet bis 24.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 58

10 674 Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 2, E34 M. Schremmer,

R. Staats
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 675 Urheberrecht in der digitalen Welt - Brauchen wir neue Regelungen zum
Urheberrecht und dessen Durchsetzung? (Präsentation auf dem DJT)
2 SWS 4 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) UL 11, E02 E. Obergfell

Fr 15-17 Einzel (2) UL 11, E02 E. Obergfell
Mi 15-17 wöch. (3) UL 11, E02 E. Obergfell

Block (4) E. Obergfell
1) findet am 26.06.2014 statt
2) findet am 15.08.2014 statt
3) findet am 10.09.2014 statt
4) findet vom 16.09.2014 bis 19.09.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 17

10 677 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, 139A P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 683 Kaufrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 684 Einführung in das Immaterialgüterrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 13-16 wöch. (1) BE 2, 140/142 T. Bodewig
1) findet ab 21.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 62

10 685 Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts
2 SWS 4 SP
VL 10-12 Block+Sa (1) UL 9, E23 M. Weber

14-16 Block+Sa (2) UL 9, E23 M. Weber
10-12 Block+Sa (3) UL 9, E23 M. Weber
14-16 Block+Sa (4) UL 9, E23 M. Weber

1) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
2) findet vom 26.06.2014 bis 28.06.2014 statt
3) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
4) findet vom 03.07.2014 bis 05.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 686 Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics)
2 SWS 4 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 2, 144 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 63
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10 687 Schiedsgerichtsbarkeit
2 SWS 4 SP
VL Do 14-16 wöch. UL 9, 213 G. Wagner
detaillierte Beschreibung siehe S. 59

10 688 Aktien- und Konzernrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 2, 144 C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 689 Recht der Kapitalanlage
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 2, E44/46 C. Kumpan
detaillierte Beschreibung siehe S. 63

10 703 Seminar im Unternehmensrecht
2 SWS 8 SP
SE Do 18-20 wöch. BE 2, 140/142 C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 8 SP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 705 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 16:00-19:30 Einzel (1) BE 2, 144 C. Waldhoff

Sa 09-13 Einzel (2) BE 2, 144 C. Waldhoff
Fr 16:00-19:30 Einzel (3) BE 2, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (4) BE 2, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (5) BE 2, 144 W. Leisner
Sa 09-13 Einzel (6) BE 2, 144 W. Leisner

1) findet am 13.06.2014 statt
2) findet am 14.06.2014 statt
3) findet am 20.06.2014 statt
4) findet am 21.06.2014 statt
5) findet am 27.06.2014 statt
6) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 706 Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 4 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, E34 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 2, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 2, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 2, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 2, 144 M. Mühling

1) findet am 09.05.2014 statt
2) findet am 10.05.2014 statt
3) findet am 16.05.2014 statt
4) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 708 Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 18-20 wöch. (1) BE 2, 144 M. Mühling

Fr 14-20 Einzel (2) BE 2, 144 M. Lachmann
Sa 09-16 Einzel (3) BE 2, 144 M. Lachmann

1) findet vom 17.04.2014 bis 22.05.2014 statt
2) findet vom 23.05.2004 bis 23.05.2014 statt
3) findet am 24.05.2014 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 709 Corporate Finance
2 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 2, 326 K. Knauthe
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 710 Transportrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. BE 2, 139A B. Czerwenka
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 711 Compliance und interne Untersuchungen
2 SWS 4 SP
SE Mo 18-20 Einzel (1) BE 2, E42 P. Späth

Mo 18-20 Einzel (2) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (3) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (4) BE 2, E42 P. Späth
Mo 18-20 Einzel (5) BE 2, E42 P. Späth

10-18 Block+SaSo (6) P. Späth
1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 28.04.2014 statt
3) findet am 05.05.2014 statt
4) findet am 12.05.2014 statt
5) findet am 19.05.2014 statt
6) findet vom 14.06.2014 bis 15.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 724 Sozialrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-18 14tgl./2 (1) BE 2, 326 T. Voelzke
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 725 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 2, 139A O. Reidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 726 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 12-14 wöch. BE 2, 326 S. Mengelkoch
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 727 Sicherheitsrecht des Bundes – Bundespolizei und Bundeskriminalamt
2 SWS 4 SP
VL Do 10-14 wöch. (1) UL 9, 210 K. Graulich
1) findet vom 08.05.2014 bis 26.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 728 Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele
2 SWS 8 SP
B - Fällt aus! - Block P. Bultmann

detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 730 Recht des Gesundheitswesens
2 SWS 4 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 2, 139A W. Spoerr
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 731 Der Bundesstaat des Grundgesetzes im Wandel
2 SWS 4 SP
SE Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Herbst
detaillierte Beschreibung siehe S. 47
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10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mo 08-10 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Di 14-16 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 08-10 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Di 14-16 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 15.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 29.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 24.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 01.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 746 Aktuelle Fragen zur Fortentwicklung des Völkerrechts
2 SWS 8 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Di 18-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Fr 08-20 Einzel (5) UL 9, 210 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte
Di 18-20 Einzel (7) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 15.04.2014 statt
2) findet am 22.04.2014 statt
3) findet am 29.04.2014 statt
4) findet am 10.06.2014 statt
5) findet am 13.06.2014 statt
6) findet am 17.06.2014 statt
7) findet am 24.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 74

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 4 SP
CO Mo 10-12 Einzel (1) UL 9, E25 G. Nolte

Mo 16-18 Einzel (2) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (3) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (4) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (5) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (6) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (7) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (8) UL 11, 101 G. Nolte
Mo 10-12 Einzel (9) UL 9, E25 G. Nolte
Mo 16-18 Einzel (10) UL 11, 101 G. Nolte

1) findet am 14.04.2014 statt
2) findet am 14.04.2014 statt
3) findet am 28.04.2014 statt
4) findet am 28.04.2014 statt
5) findet am 16.06.2014 statt
6) findet am 16.06.2014 statt
7) findet am 23.06.2014 statt
8) findet am 23.06.2014 statt
9) findet am 30.06.2014 statt
10) findet am 30.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 74

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 2, E44/46 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 749 Europäisches Umweltrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
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detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 750 Das Recht des auswärtigen Handelns der EU
2 SWS 4 SP
CO Mo 12-14 wöch. BE 2, E44/46 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 9, E25 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 752 Grundrechte, Demokratie und Stabilität in der Europäischen Währungsunion
3 SWS 4 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 75

10 753 Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep
State" (englisch)
2 SWS 4 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 764 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 765 Europäisches Strafrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 767 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 8 SP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 2, E42 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 77

10 768 Clash of Legal Cultures or Hybrid? The Procedural Law of the International
Criminal Court (englisch)
2 SWS 4 SP
BS Sa 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Fr 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 17.05.2014 statt
2) findet am 30.05.2014 statt
3) findet am 31.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 769 Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen
2 SWS 8 SP
BS Fr 10-14 Einzel (1) UL 9, 210 G. Sander

Fr 10-14 Einzel (2) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (3) UL 9, 210 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (4) UL 9, E14 G. Sander

1) findet am 16.05.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
3) findet am 06.06.2014 statt
4) findet am 13.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 78

10 770 Strafrechtsphilosophische Probleme
2 SWS
BS Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.06.2014 bis 22.06.2014 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 771 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 4 SP
SE Mo 10-12 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 09-18 Einzel (2) G. Werle
1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 23.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 772 Völkerstrafrechtliches Seminar - Der Allgemeine Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 4 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) BE 2, E34 G. Werle

Fr 10-16 wöch. (2) UL 9, E25 G. Werle
Sa 10-16 wöch. (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet ab 14.04.2014 statt
2) findet am 16.05.2014 statt
3) findet am 17.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 774 Recent Developments in International Criminal Law - The African Union and
the ICC
2 SWS 4 SP
SE Do 10-12 wöch. BE 2, E34 R. Blattmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 76

10 776 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 8 SP
BS Mi 09:00-09:45 Einzel (1) BE 2, E47 M. Heger,

E. Pohlreich
Block+SaSo (2) M. Heger,

E. Pohlreich
1) findet am 16.04.2014 statt
2) findet vom 09.05.2014 bis 11.05.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 79

10 800 Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen
2 SWS 8 SP
SE Block J. Becker,

H. Meyer
detaillierte Beschreibung siehe S. 87

10 803 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 4 SP
CO Mi 18-20 Einzel (1) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (2) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (3) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

Mi 18-20 Einzel (4) UL 9, E14 M. Eifert,
A. Kaiser,

C. Waldhoff
Mi 18-20 Einzel (5) UL 9, E14 M. Eifert,

A. Kaiser,
C. Waldhoff

1) findet am 07.05.2014 statt
2) findet am 21.05.2014 statt
3) findet am 11.06.2014 statt
4) findet am 25.06.2014 statt
5) findet am 16.07.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 88
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10 806 Jurisdiktionskonflikte
2 SWS 4 SP
BS Do 16:30-17:30 wöch. (1) DOR 26, 207 M. Klatt

Fr Einzel (2) M. Klatt
1) findet am 13.02.2014 statt
2) findet am 14.03.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 89

10 812 International Commercial Arbitration (englisch)
1 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 Einzel (1) BE 2, E34 J. Barcelò III.

Di 14-16 Einzel (2) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Mi 12-14 Einzel (3) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Mo 14-16 Einzel (4) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Di 14-16 14tgl. (5) BE 2, E34 J. Barcelò III.
Mi 12-14 Einzel (6) BE 2, E34 J. Barcelò III.

1) findet am 26.05.2014 statt
2) findet am 27.05.2014 statt
3) findet am 28.05.2014 statt
4) findet am 02.06.2014 statt
5) findet am 03.06.2014 statt
6) findet am 04.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 814 Negotiating Law: Dynamics of selection and translation (englisch)
2 SWS 4 SP
CO Fr 14-16 Einzel (1) BE 2, 144 S. Bedoya

Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (2) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (3) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Fr 10-18 Einzel (4) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

Sa 10-18 Einzel (5) BE 2, 139A S. Bedoya
Sánchez,
K. Seidel

1) findet am 25.04.2014 statt
2) findet am 20.06.2014 statt
3) findet am 21.06.2014 statt
4) findet am 27.06.2014 statt
5) findet am 28.06.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 902 FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. - Business Law (Modul 3) (englisch)
4 SWS 8 SP
CO Mi 16-20 wöch. (1) BE 2, 140/142 M. Eidelheit
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 904 FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 )
(französisch)
4 SWS 8 SP
CO Mo 18-20 wöch. (1) BE 2, 139A E. Vard

Do 18-20 wöch. (2) BE 2, 139A E. Vard
1) findet ab 28.04.2014 statt
2) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul 2 )
(türkisch)
4 SWS 8 SP
CO Fr 14-18 wöch. (1) BE 2, 326 B. Kural
1) findet ab 25.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34
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10 907 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 8 SP
CO Mi 18-22 wöch. (1) BE 2, 326 S. Rogojine
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 908 FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile (Modul
4) (italienisch)
4 SWS 8 SP
CO Mi 14-18 wöch. (1) UL 9, E14 S. Donà
1) findet ab 23.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 909 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 8 SP
CO Do 12-16 wöch. (1) UL 9, E14 B. de la Marta
1) findet ab 24.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 910 FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2)
(chinesisch)
4 SWS 8 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) UL 9, E14 Y. Ma
1) findet ab 22.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 911 FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de
Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade por Ações, Introdução ao
Direito Ambiental (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 8 SP
CO Di 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 C. de Andrade

Regis,
H. Pabst,

N. Trennepohl
Mo 18-22 wöch. (2) UL 9, E14 C. de Andrade

Regis,
H. Pabst,

N. Trennepohl
1) findet am 22.04.2014 statt
2) findet ab 28.04.2014 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 912 FRS Polnisch: Polskie prawo cywilne (Modul 2) (polnisch)
4 SWS 8 SP
CO Fr 16-20 Einzel UL 9, E14 N.N.

Sa 09-13 Einzel UL 9, E14 N.N.
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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Personenverzeichnis

Person Seite
Alvarez Torné, Maria
( El Derecho privado español en el contexto europeo e internacional )

32

Alvarez Torné, Maria
( Internationales Privatrecht und internationales Zivilverfahrensrecht in der Europäischen Union: Neue Perspektiven )

51

Alvarez Torné, Maria
( Neue rechtsvergleichende Perspektiven im internationalen Familien-, Erb- und Wirtschaftsrecht - ein spanisch-deutscher
Vergleich )

53

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten anhand von aktueller EuGH-Judikatur )

10

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verbraucherrecht )

48

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Verbraucherrecht in der Praxis )

48

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht )

48

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 11 )

83

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Yale-Humboldt Consumer Law Lecture )

86

Aust, Helmut Philipp
( Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen) )

81

Aust, Helmut Philipp
( Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit) )

81

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( "Zuviel des Guten?" Das besondere Private im Öffentlichen Recht )

47

Barcelò III., John J.
( International Commercial Arbitration )

90

Battis, Ulrich, Tel. 2093 3511, ulrich.battis@rewi-hu-berlin.de
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

90

Beck, Steffen
( "communiKATE für Studentinnen" )

24

Becker, Peter
( Einführung in das private Energierecht )

59

Becker, Joachim
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

87

Bedoya Sánchez, Shakira
( Negotiating Law: Dynamics of selection and translation )

90

Benighaus, Daniel
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

13

Binkert, Gerhard
( Arbeitsrechtliches Diskussionsseminar )

13

Blanchard, Tsvi
( Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law )

6

Blanchard, Tsvi
( Seminar on Jewish Law )

38

Blattmann, René
( International Criminal Justice )

32

Blattmann, René
( Recent Developments in International Criminal Law - The African Union and the ICC )

76

Blattmann, René
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

89

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( European Commercial Law )

31

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( European and German Competition Law )

31

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das anglo-amerikanische Recht )

58

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das Immaterialgüterrecht )

62

Bokharaeinezhad, Ali
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7
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Person Seite
Bowskill, David
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) )

35

Brand, Peter-Andreas
( Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis )

52

Braun, Tillmann Rudolf
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

60

Brose-Preuß, Katrin
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

50

Brose-Preuß, Katrin
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

52

Bullinger, Winfried
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

56

Bultmann, Peter
( Public Private Partnership (PPP) - Grundlagen, Modelle, Beispiele )

72

Crones, Christian
( Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis )

52

Czerwenka, Beate
( Transportrecht )

60

Dannemann, Gerhard, gerhard.dannemann@staff.hu-berlin.de
( Introduction to the English Law of Contract )

31

David, Petra
( "Public Relations (PR) als Berufsfeld - Einführung in die strategische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit" )

22

de Andrade Regis, Carolina
( FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade
por Ações, Introdução ao Direito Ambiental (Modul 2) )

34

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( U.S. Copyright Law )

54

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Internetrecht )

56

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( "Everything is a remix?“ – Kultur zwischen Recht, Diskurs und Praxis )

57

de la Marta, Begona
( FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) )

34

Deter, Gerhard
( Der Wandel des Eigentumsbegriffs und des Eigentumsrechts im 19. Jahrhundert )

39

Donà, Simonetta
( FRS Italienisch: La responsabilità nel diritto civile e nel processo civile (Modul 4) )

34

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

50

Dr. Peters, Christoph
( "Journalistisches Arbeiten" )

24

Eidelheit, Melissa
( FRS Amerikanisch: Introduction to U.S. - Business Law (Modul 3) )

33

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Staat und Verwaltung im Wandel )

72

Eifert, Martin, Tel. 2093 3620, martin.eifert@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

88

Elmenhorst, Lucas
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht - Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum) )

15

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Antidiskriminierungsrecht )

44

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( "Zuviel des Guten?" Das besondere Private im Öffentlichen Recht )

47

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

88

Entz, Patricia
( Rechtsmedizin für Juristen )

16

Frischmuth, Norman
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

23

Garstka, Hansjürgen
( Geheimnis und Recht )

40

Garstka, Hansjürgen
( Aktuelle Probleme des Datenschutzes: Datenschutzthemen im Koalitionsvertrag 2013 )

45

Geipel, Martin
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

50
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Golpon, Hedwig
( "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner" )

25

Graulich, Kurt, kurt.graulich@t-online.de
( Sicherheitsrecht des Bundes – Bundespolizei und Bundeskriminalamt )

72

Grimm, Dieter
( Rudolf Smends "Verfassung und Verfassungsrecht" (1928) )

46

Grünewald, Anette
( Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

37

Grünewald, Anette
( Grundfragen eines europäischen Strafrechts )

78

Grünewald, Anette
( Klausur im Strafrecht 4 )

82

Hacke, Cornelia
( FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) )

35

Hartwig, Christian
( Einführung in die Mediation )

12

Hartwig, Sven, sven.hartwig@charite.de
( Rechtsmedizin für Juristen )

16

Harvey, Peter
( FRS Englisch: Agency, Equity and Trusts (Modul 4) )

33

Hastedt, Martin
( Rechtsmedizin für Juristen )

16

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Russisch-
Armenischen Universität Yerevan )

8

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Universität Tbilisi )

8

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Kriminalpolitik der BRD )

42

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Strafrecht )

48

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Medizin- und Sportstrafrecht )

79

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar Berlin - Riga )

8

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Taras
Schewtschenko-Universität Kiew )

8

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

9

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Strafrecht Besonderer Teil des StGB (14 Wochen) )

81

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Strafrecht 5 )

83

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law 1 )

35

Helge, Lutz
( FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) )

35

Hellriegel, Mathias
( Öffentliches Recht )

92

Herbst, Tobias
( Kommunalrecht (1. Semesterhälfte) )

36

Herbst, Tobias
( Baurecht (2. Semesterhälfte) )

37

Herbst, Tobias
( Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht )

37

Herbst, Tobias
( Rechtsphilosophisches Lektüreseminar: John Rawls, Eine Theorie der Gerechtigkeit )

41

Herbst, Tobias
( Der Bundesstaat des Grundgesetzes im Wandel )

47

Herbst, Tobias
( Klausur im Öffentlichen Recht 10 )

83

Hindelang, Steffen
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

60
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Höch, Dominik
( Einführung in die Strategische Rechtskommunikation )

10

Hoffmann, Anne
( Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch )

12

Hofmann, Volker
( "Startup – Der Weg in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs) )

18

Hofmann, Hans, Hans.Hofmann@bmi.bund.de
( Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen Kontext )

44

Hofmann, Jeanette, Tel. 030 - 25491-288, jeanette@wzb.eu
( "Everything is a remix?“ – Kultur zwischen Recht, Diskurs und Praxis )

57

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person )

5

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Strafrecht )

7

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Strafrechtsphilosophische Probleme )

43

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Strafrecht 6 )

83

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts )

90

Ignor, Alexander
( Wirtschaftsstrafrecht )

78

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte (8 Wochen) )

81

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 9 )

83

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

88

Kalaitzis, Georgos
( "Eventmanagement für Berufseinsteiger" (Blended Learning Kurs) )

31

Karch, Philipp
( "Team, Führung und Verhandlung" )

20

Karch, Philipp
( "Konfliktmanagement – Konflikte erkennen, bewältigen und vorbeugend vermeiden" )

23

Kasiske, Jan
( "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs) )

21

Kawalla, Christian
( "Marketing, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit im Kulturbereich" )

21

Kemmerer, Alexandra
( Verfassungsblog Seminar: Einführung in das rechtswissenschaftliche Bloggen )

17

Kemnitz, Kerstin
( "Grundlagen des professionellen Sprechens" )

26

Khadem-Al-Charieh, Nuri
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Klatt, Matthias
( Grundrechte )

4

Klatt, Matthias
( Juristische Methodenlehre )

6

Klatt, Matthias
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

7

Klatt, Matthias
( Jurisdiktionskonflikte )

89

Kliemt, Caroline
( "Einführung in das Online-Marketing" (Blended Learning Kurs) )

19

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Allgemeine Grundrechtsfragen )

43

Klose, Alexander
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

88

Knauthe, Karola
( Corporate Finance )

68

Knodel, Katja
( Verhandlungspraxis im IT-Recht )

14

Kobold, Joachim
( "Projektmanagement im Non-Profit Bereich" (Blended Learning Kurs) )

28
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Köppel, Nico
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

13

Korolewski, Nina
( "Online-Kommunikation und Online-Publizieren – Medienkompetenz für den Beruf" (Blended Learning Kurs) )

19

Korolewski, Nina
( "Einführung in das Online-Marketing" (Blended Learning Kurs) )

19

Kumm, Mattias, mattias.kumm@rewi.hu-berlin.de
( Rechts- und Staatsphilosophie )

6

Kumm, Mattias, mattias.kumm@rewi.hu-berlin.de
( Violence, Surveillance, Secrecy: Constitutionalism and the "Deep State" )

42

Kumpan, Christoph
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (zivilrechtliche Bezüge des Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrechts) )

13

Kumpan, Christoph
( Recht der Kapitalanlage )

63

Kumpan, Christoph
( Aktien- und Konzernrecht )

66

Kumpan, Christoph
( Mobiliarsachenrecht (4 Wochen) )

80

Kumpan, Christoph
( Klausur im Zivilrecht 8 )

82

Kumpan, Christoph
( Klausur im Zivilrecht 10 )

83

Kunz-Schmidt, Susanne, susanne.kunz-schmidt@t-online.de
( Medizinrecht )

52

Kural, Bilgütay
( FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris, Borclar Hukuku, Miras Hukuku (Modul 2 ) )

34

Lachmann, Mary
( Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

68

Lejeune, Stefanie, stefanie.lejeune@fdp.landtag.rlp.de
( Gesetzgebung in der Praxis )

45

Liebscher, Doris, doris.liebscher@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

88

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

9

Lozek, Claus
( "communiKATE für Studentinnen" )

24

Ma, Yi
( FRS Chinesisch: Wirtschaftsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2) )

34

Mahrt, Katharina
( Ungewollte Schwangerschaft, Schwangerschaftsabbruch und Reproduktive Gerechtigkeit )

91

Maier, Sabine
( "Authentische Selbstpräsentation - Sprache, Mimik, Gestik finden und vertiefen" )

27

Marx, Carsten
( "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung, Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended
Learning Kurs) )

22

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Klassische Strafrechtsentscheidungen )

77

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( RECHT SPRECHEN LERNEN )

89

Meinel, Florian
( Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives )

41

Mengelkoch, Sabine
( Subventions- und Beihilferecht )

64

Meyer, Hans
( Seminar zu aktuellen verfassungsrechtlichen Fragen )

87

Mitschang, Stephan
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

90

Möller, Daniela
( "Team- und Führungskräftetraining für Berufseinsteiger" )

30

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum föderalen Verfassungsvergleich )

46

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 11 )

83

Mühling, Moritz
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

67



Seite 159 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Person Seite
Mühling, Moritz
( Einzelfragen zum Unternehmenssteuerrecht )

68

Müller, Barbara
( "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended Learning Kurs) )

20

Müller, Jan Werner
( Protecting Democracy:Transatlantic Normative and Empirical Perspectives )

41

Müller, Eva-Maria, eva.mueller@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Arzneimittelrecht II )

87

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Steuerrechtliches Seminar )

66

Nachama, Robert
( Soldan Moot 2014 )

17

Nelle, Andreas
( Regulierung der Finanz- und Kapitalmärkte am Beispiel von Investmentfonds )

49

Nerlich, Volker
( Clash of Legal Cultures or Hybrid? The Procedural Law of the International Criminal Court )

76

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Staatsrechtliche Streitfragen und Konflikte in der Weimarer Republik )

38

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( International Security Law )

73

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Exkursion zu den Vereinten Nationen nach Genf )

74

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Aktuelle Fragen zur Fortentwicklung des Völkerrechts )

74

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern )

74

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenseminar )

87

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71, j.nordemann@boehmert.de
( Urheberrechtsverletzungen im Internet: Wer haftet? )

58

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

9

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht) )

10

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Urheberrecht in der digitalen Welt - Brauchen wir neue Regelungen zum Urheberrecht und dessen Durchsetzung?
(Präsentation auf dem DJT) )

17

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Neue rechtsvergleichende Perspektiven im internationalen Familien-, Erb- und Wirtschaftsrecht - ein spanisch-deutscher
Vergleich )

53

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Grundlagen des Urheberrechts in der Wissens- und Informationsgesellschaft )

56

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Lizenzvertragsrecht )

58

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Urheberrechtsverletzungen im Internet: Wer haftet? )

58

Oesterhelweg, Lars
( Rechtsmedizin für Juristen )

16

Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Ollenburg, Stefanie
( "Mediengestaltung in Wissenschaft und Praxis - Konzeption und Erstellung eigener Printmedien" (Blended Learning Kurs) )

29

Otto, Christian-W.
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

90

Pabst, Haroldo
( FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade
por Ações, Introdução ao Direito Ambiental (Modul 2) )

34

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

36

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Nationales Insolvenzrecht )

49

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

81

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 7 )

82
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Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Umweltrecht )

72

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Das Recht des auswärtigen Handelns der EU )

75

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte, Demokratie und Stabilität in der Europäischen Währungsunion )

75

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europa vor Ort )

76

Peschke, Angelika
( Einführung in die Trennungs- und Scheidungsmediation )

11

Petsch, Andrea
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

50

Pohlreich, Erol
( Medizin- und Sportstrafrecht )

79

Pohlreich, Erol
( Strafprozessordnung (2 Wochen, vlf. Zeit) )

81

Pohlreich, Erol
( Strafrecht - Aktuelle Rechtssprechung (2 Wochen, vlf. Zeit) )

82

Popp, Andreas
( Das nationalsozialistische Kriegsstrafrecht )

38

Pröstler, Tom Christopher
( International Sales Law and Arbitration )

54

Rafi, Anusheh
( Einführung in die Trennungs- und Scheidungsmediation )

11

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Deutsches und europäisches Vergaberecht )

71

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

90

Remus, Juana
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

88

Renner, Cornelius
( Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht )

58

Richter, Klaus
( Wirtschaftsrechtsgeschichte )

40

Rogojine, Stanislav
( FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2) )

34

Römermann, Volker
( Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung )

51

Ross, Tjard
( "Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel" (Blended Learning Kurs) )

18

Ross, Tjard
( "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit Microsoft Access" (Blended Learning Kurs) )

18

Sacha, Amelia
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Sander, Günther M.
( Grundsätzliche und aktuelle revisionsrechtliche Fragen )

78

Santelmann, Matthias
( Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis )

52

Sauer, Mirko
( Zivilprozessrecht (2 Wochen) )

80

Sauer, Mirko
( Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3 Wochen, vlf. Zeit) )

81

Schaper, Hanno
( Europäisches und deutsches Energiewirtschaftsrecht in der anwaltlichen Praxis )

50

Scharlipp, Matthias
( Verantwortung wahrnehmen: Einführung in die Anwaltliche Berufsethik )

11

Scharlipp, Matthias
( Verbraucherrecht in der Praxis )

48

Scharlipp, Matthias
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

50

Schertz, Christian
( Einführung in die Strategische Rechtskommunikation )

10

Schlink, Bernhard
( Deutschland seit der Wiedervereinigung )

40
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Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

13

Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Soldan Moot 2014 )

17

Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( International Sales Law and Arbitration )

54

Schmidt-Räntsch, Johanna, Tel. 84411861, johanna@schmidt-raentsch.eu
( Kaufrecht )

54

Schmidt-Räntsch, Johanna, Tel. 84411861, johanna@schmidt-raentsch.eu
( Immobiliarsachenrecht (4 Wochen) )

80

Schmidt-Thomé, Bertold
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Themen aus dem Zivilrecht - Kunstsammlungen als Patrimonialeigentum) )

15

Schneider, Ulrike
( "Rhetorik und Kommunikation" )

26

Schober, Tibor
( Buchführung und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht (Bilanzsteuerrecht) )

67

Schober, Tibor
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

67

Schreiber, Alexander
( Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

81

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften )

59

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Zivilrecht )

7

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte des Arbeitsrechts )

39

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Geschichte und heutige Praxis im Baurecht )

42

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

50

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

52

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar in Paris )

79

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar - in Berlin )

79

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

81

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Kolloquium zum privaten Bau- und Immobilienrecht - "BauStelle"-Humboldt )

88

Schultheiss, Cornelia
( "Team, Führung und Verhandlung" )

20

Schultheiss, Cornelia
( "Verhandlungstraining" )

27

Schultheiss, Cornelia
( "Interkulturelles Management – Führen in internationalen Teams" )

30

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Energierechtliche Vertiefungsworkshops )

91

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Vertiefungskolloquium zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht )

91

Seidel, Katrin
( Negotiating Law: Dynamics of selection and translation )

90

Simon, Dieter
( Methodologie )

39

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Besonderes Schuldrecht )

4

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrechtliches Diskussionsseminar )

13

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Verbraucherrecht in der Praxis )

48

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

50

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 9 )

82
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Späth, Patrick
( Compliance und interne Untersuchungen )

68

Spoerr, Wolfgang, Tel. 3015293, wolfgang.spoerr@hengeler.com
( Recht des Gesundheitswesens )

72

Staats, Robert
( Verlagsrecht und Recht der Verwertungsgesellschaften )

59

Staats, Robert
( Umsetzung der EU-Richtlinie über die kollektive rechte Wahrnehmung in Deutschland )

59

Stapperfend, Thomas
( Steuerrechtliches Seminar )

66

Steinbeis, Maximilian
( Verfassungsblog Seminar: Einführung in das rechtswissenschaftliche Bloggen )

17

Steinbeiß-Winkelmann, Christine
( Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und Verfassungsalltag, dargestellt anhand des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes )

44

Strittmatter, Antje
( "Gelungene Selbstpräsentation im Fachvortrag, in Argumentation und Bewerbung" )

25

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in die Wirtschaftsmediation )

14

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( MedizinMediation© - Die Mediation im Gesundheitswesen )

15

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( MedizinMediation© - Die Mediation im Gesundheitswesen KOMPAKT )

15

Taube, Magdalena
( "Journalismus im Internet: Theorie und Praxis neuer Kommunikationsformen" (Blended Learning Kurs) )

28

Telkamp, Corinna
( "Grundlagen der Mediation - Wenn zwei sich streiten, vermittelt ein/e Dritte/r" )

29

Tettenborn, Philipp
( "Startup – Der Weg in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs) )

18

Tiemann, Frank
( Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis )

77

Trennepohl, Natascha
( FRS Brasilianisch: Direito Civil e Direito Societário: Sociedade por Quotas de Responsabilidade Limitada e Direito da Sociedade
por Ações, Introdução ao Direito Ambiental (Modul 2) )

34

van der Eijk-Spaan, Arachne
( FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) )

33

Vard, Estelle
( FRS Französisch: Droit des obligations et droit commercial (Modul 3 ) )

33

Vilain, Yoan
( FRS Französisch: Droit Public Francais et Droit Européen (Modul 4) )

33

Voelzke, Thomas, t.voelzke@bsg.bund.de
( Sozialrecht )

71

von Dungern, Muriel
( Französisch UNIcert®II B2: Le français du droit 2 )

35

von Dungern, Muriel
( Französisch UNIcert®III C1: La politique française, le réseau européen et l'engagement international )

36

Wagner, Philipp K.
( International Sales Law and Arbitration )

54

Wagner, Gerhard
( Schiedsgerichtsbarkeit )

59

Wagner, Gerhard
( Ökonomische Analyse des Rechts (Law and Economics) )

63

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Staatslehre und Staatsrecht zwischen Kaiserreich und Weimarer Republik )

40

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Verfassungsgeschichte )

40

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Neuordnung der Finanzbeziehungen - Aufgabengerechte Finanzverteilung zwischen Bund, Ländern und Kommunen )

45

Waldhoff, Christian, Tel. 2093-3537, christian.waldhoff@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

88

Walinski, Noah E.
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Grundlagen des Urheberrechts in der Wissens- und Informationsgesellschaft )

56
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Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

56

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

56

Weber, Martin
( Kapitalmarktrecht aus der Sicht des Gesellschaftsrechts )

63

Wendel, Mattias, mattias.wendel@staff.hu-berlin.de
( Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rates der Europäischen Union )

9

Wendel, Mattias, mattias.wendel@staff.hu-berlin.de
( Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz )

75

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts )

43

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Völkerstrafrechtliches Seminar - Der Allgemeine Teil des Völkerstrafrechts )

76

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

89

Werthmann, Klemens
( "Unternehmenskommunikation in der Praxis" )

22

Wiegand, Marc André
( Krise der Wirtschaft - Krise des Rechts? )

47

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte )

5

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR )

39

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Deutschland seit der Wiedervereinigung )

40

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 7 )

82

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 8 )

82

Willuweit, Sascha
( Rechtsmedizin für Juristen )

16

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Corporate Governance )

32

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Seminar im Unternehmensrecht )

60

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Werkstatt für Graduierte )

91

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht )

92

Winkler, Matteo Maria
( Europäisches Insolvenzrecht )

68

Winkler, Matteo Maria
( International Business Transactions )

89

Wolter, Henner
( Arbeitsrechtliches Diskussionsseminar )

13

Wosnitza, Regine
( "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs) )

26

Zenker, Wolfgang
( Europäisches Insolvenzrecht )

68
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Gebäudeverzeichnis
Kürzel Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 2 Kommode
DOR 24 Dorotheenstraße 24 Universitätsgebäude am Hegelplatz
DOR 26 Dorotheenstraße 26 Institutsgebäude
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
HV 5 Hausvogteiplatz 5-7 Institutsgebäude
I 110 Invalidenstraße 110 Institutsgebäude
LU53-H32 Luisenstraße 53 Haus 32 / Institutsgebäude
MO 40 Mohrenstraße 40/41 Institutsgebäude
SPA 1 Spandauer Straße 1 Institutsgebäude
UL 11 Unter den Linden 11 Gouverneurshaus
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 9 Altes Palais
ZI13 Ziegelstraße 13 Institutsgebäude



Seite 165 von 165
Sommersemester 2014 gedruckt am 30.09.2014 20:15:06

Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
B Blockveranstaltung
BS Blockseminar
CO Kolloquium
EX Exkursion
KK Klausurenkurs
KU Kurs
PT Projekttutorium
RE Repetitorium
RV Ringvorlesung
SE Seminar
SPK Sprachkurs
UE Übung
VL Vorlesung
VS Vertiefungsseminar
WS Workshop


